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LIEBE OBERSTDORF-FREUNDE, das weiße Gold der Alpen hat in Oberstdorf für Winterfreude pur gesorgt. Aber auch die weiße Pracht kann nicht mehr darüber hinwegtäuschen, dass der Einzug des Frühlings bereits begonnen hat. Milde Temperaturen und die zunehmende Farbenvielfalt sind untrügliche Vorboten der neuen Jahreszeit. Eine Zeit, die von vielen auch zum Ausspannen genutzt wird, eine Zeit, in der Körper und Geist optimal auftanken können. Diese Zeit nutzen auch Familien für einen Ausflug, ja nicht selten für einen Urlaub. Ein erlebnisreicher Familienurlaub setzt ein entsprechendes Urlaubsangebot voraus. Gefordert ist dabei nicht nur der Gastgeber, gefordert ist auch der Urlaubsort. Kinderferienprogramm, Kinderbetreuungsangebote, Kinderteller u. ä. sind dabei längst selbstverständlich. Übersehen wird manchmal, dass der Erfolg bei einer Zielgruppe sehr viel auch mit innerer Einstellung, mit Überzeugung zu tun hat. Ein Angebot zur Verfügung stellen, ist eine – durchaus wichtige – Sache. Kindern jedoch das Gefühl zu vermitteln, dass wir sie „haben wollen“, dass wir sie lieben, das ist eine besondere Herausforderung, der wir uns verstärkt stellen werden. Von Pearl S. Buck stammt die Aussage: „Kinder, die man nicht liebt, werden Erwachsene, die nicht lieben“. Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen



Bertram Pobatschnig Tourismusdirektor
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Ostern: Palmesel, Heiliggrab und Auferstandener 14. Oberstdorfer Osterspiele



12 AKTIVDORF Wandertipp Wanderprogramm In Liberec wurde oft an die WM von 2005 gedacht 44. Jugendcup wieder in Oberstdorf
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47 OBERSTDORF 100 Jahre Jugendherberge in Kornau gefeiert
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32 KULTURDORF Eine erstklassige Talentschmiede Damals … Kunsthaus Villa Jauss Oberstdorfer Musiksommer
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Das „Oberstdorf Magazin“ ist in den Tourist-Informationen im Oberstdorf Haus, Tiefenbach und Schöllang sowie am Bahnhofplatz mit Zimmervermittlung für R 1,50 erhältlich. Oberstdorfer Gäste mit Allgäu-Walser-Card und Einheimische erhalten das „Oberstdorf Magazin“ kostenlos. Die Tourist-Information versendet das „Oberstdorf Magazin“ an jede gewünschte Adresse, unter Berechnung der Versandkosten inkl. MwSt. Veröffentlichung von sämtlichen Texten und Bildern, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Herausgebers. Veranstaltungshinweise bzw. -preise vorbehaltlich Änderungen.



FREITAG, 24. APRIL 2009 erscheint das nächste „Oberstdorf Magazin“.
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OSTERN



HIGH LIGHT



Ostern ist das älteste sowie größte der drei Hauptfeste im Kirchenjahr der christlichen Kirchen und zugleich einer der großen Brauchkomplexe im Jahreslauf. Christen gedenken in der Karwoche des Todes und der Auferstehung Jesu Christi. Traditionsgemäß beginnt am „Palmsonntag“ in Oberstdorf die Einstimmung auf die Karwoche und das Auferstehungsfest Ostern mit der Palmsonntags-Prozession. Damit sollen bei den Gläubigen die Erinnerung an den Einzug in Jerusalem wachgerufen werden, bei der Jesus von Palmwedeln umkränzt auf einem Esel durch die



Das Heilige Grab in der Josefskapelle.



Stadt ritt. Seit vielen Jahrhunderten wird diese Tradition in Oberstdorf gepflegt. Ursprünglich musste der Dorfpfarrer symbolisch den Gottessohn verkörpern und dem Prozessionszug voran auf einem echten Grautier durchs Dorf zur Kirche reiten. Da dies wegen der sprichwörtlichen Störrischkeit dieses Reittiers diese Ritte nicht immer so verliefen, wie es sich geziemt hätte, kam man auf die Idee, statt des lebendigen Esels eine lebensecht geschnitzte und bemalte Eselsfigur mit Rädern für den Palmsonntagsritt zu verwenden. Da der geistlichen Obrigkeit in Augsburg aber zugetragen wurde, dass der oft zu reichliche Alkoholkonsum der Eselszieher nicht der Würde des Anlasses entsprach, wurde das Eselziehen am Palmsonntag verboten. Um ganz sicher zu gehen, dass auch keiner gegen dieses bischöfliche Edikt verstieß, sandte die Fürstbischöfliche Verwaltung „Eselsschlächter“ aus, die alle hölzernen Palmesel zersägen und verbrennen sollten. Zum Glück überstand der 1729 von dem einheimischen Künstler Franz Xaver Schmädl geschnitzte Oberstdorfer Palmesel mit einem sitzenden Christusbild in einem Versteck nicht nur diese Barbarei, sondern auch den „großen Brand“ von 1865 unbeschadet, weil das kunstvolle Schnitzwerk damals zufällig in der Seelenkapelle stand, die wie ein Wunder von der Feuersbrunst verschont blieb. Seit 1903 hat der Schmädel‘sche Palmesel – bis auf die Karwoche – seinen Standplatz in der Josefskapelle von Loretto. Aber am Palmsonntag wird er zur Oberstdorfer Pfarrkirche gebracht, in die er dann zu Beginn des Hauptgottesdienstes feierlich Einzug hält. In der Karwoche bleibt der Palmesel im Mittelgang des Oberstdorfer Gotteshauses vor dem Altarraum aufgestellt. Von Karfreitag bis zum „Weißen Sonntag“ ist vor dem Altar der Josefskapelle in Loretto das „Heilige Grab Christi“ aufgestellt. Dieses aus Holz und Leinwand gefertigte sakrale Kunstwerk aus der Anfangszeit des 19. Jahrhunderts, von Malern in Rom gemalt, die sich „Nazarener“ nannten. Ursprünglich gehörten diese Künstler der 1809 in Wien gegründeten „Lukasbruderschaft“ an. Die aus mehreren Teilen zusammengesetzte Szenenmalerei zeigt den Leichnam Christi in der geöffneten Gruft, umgeben von Wächter- und Leuchterengeln. In einer Gloriole unter dem Kreuz mit einer verschleierten Monstranz im Zentrum ist das „Lamm Gottes“ dargestellt. Am Spätnachmittag des Karfreitags versammeln sich hier die Gläubigen, um in stillem Gebet der Kreuzigung und Grablegung Jesu zu gedenken. In der Appachkapelle des Loretto-Ensembles, die 1493 geweiht wurde und das älteste sakrale Bauwerk der drei Kapellen ist, steht auf einer Altarplatte aus rotem Oberstdorfer Traufbachmarmor eine auf das frühe 17. Jahrhundert datierte österliche Holzskulptur des auferstandenen Christus. Diese wertvolle Figur wurde 1973 aus der Appachkapelle entwendet, glücklicherweise aber später – wenn auch beschädigt – zurückgebracht. Nach seiner Restaurierung steht die Figur des Auferstandenen, die zu Ostern liebevoll mit Frühlingsblumen geschmückt wird, inmitten kunsthistorisch beachtlicher gotischer Wandmalereien aus der Entstehungszeit der Kapelle. apü
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DAS FEST DES NEUEN LEBENS



DAS KREUZ MIT DEM KREUZ



Am Palmsonntag beginnt für die Christen die heiligste Woche des Jahres, die Karwoche, wenn wir den Einzug Jesu in die Stadt Jerusalem feiern. Und mit dem Gründonnerstag eröffnen wir das „Triduum pas-chale“, die heiligen drei österlichen Tage des Letzten Abendmahles, der Todesangst Christi und seiner Gefangennahme im Garten Getsemani am Ölberg. Der Karfreitag erinnert an den Kreuzweg Jesu, beginnend mit der Verurteilung durch Pontius Pilatus, an sein Leiden und Sterben „um die neuente Stunde“, das ist drei Uhr nachmittags, und an seine Grablegung. Dann schicken wir uns an, nach dem Karsamstag, dem Tag der Grabesruhe Jesu, die Osternacht und den Ostersonntag als „ersten Tag der Woche“, als Fest der Auferstehung des Herrn zu feiern, und ebenso den Ostermontag als zweiten Osterfeiertag. Das alles feiern wir in Oberstdorf bei den Gottesdiensten in der evangelischen und katholischen Kirche, aber auch in den Lorettokapellen, wenn in der Josefskapelle das „Heilige Grab“ zu sehen sein wird. Nicht der Osterhase, sondern das Osterlamm mit der Siegesfahne ist das christliche Ostersymbol. Es ist das Zeichen für Jesus Christus, der am Kreuz sein Leben für die Menschen geopfert und durch seinen Tod und seine Auferstehung ein für allemal den Sieg über den Tod errungen hat. Auch das Ei ist ein christliches Ostersymbol. Die Eischale steht für das verschlossene Grab Christi. Wie aus dem Ei neues Leben hervorkommt und die Schale aufsprengt, so hat Christus am Ostermorgen die Fesseln des Todes gesprengt und das verschlossene Grab geöffnet. Deshalb ist Ostern das Fest des neuen Lebens. An Ostern werden die Osterspeisen gesegnet. Im Körbchen finden wir neben dem Osterlamm und den Ostereiern auch Brot und Fleisch, z. B. ein Stück geräucherten Schinken, für das Osterfrühstück zu Hause. Denn auch der auferstandene Herr hat mit seinen Jüngern Mahl gehalten: in Jerusalem, in Emmaus und am Ufer des Sees Genezareth. Er ist auch bei uns zugegen. Die Osterspeisen werden in der Osternacht und bei allen anderen Gottesdiensten am Ostersonntag gesegnet. Ich wünsche Ihnen gesegnete Kar- und Ostertage! Ihr katholischer Pfarrer Peter Guggenberger



Japanische Touristen – was denken die wohl von uns und unserem Glauben, wenn sie in einer unseren berühmten Kirchen, der Wies zum Beispiel, das Kreuz mit dem Gekreuzigten sehen? Oder ist es nicht auch eine Zumutung, wenn selbst kleine Schulkinder im Klassenzimmer immer den Kruzifixus vor Augen haben müssen? Aber das Kreuz gehört nun einmal zu unserer Welt, ja auch zu unserem Erleben. Wer hat nicht schon auch sein Kreuz tragen müssen, oder trägt es gerade zurzeit? Wäre es nicht unbarmherzig, ja sogar unmenschlich, alles erlebte und erlittene Kreuz zu verstecken, zu verleugnen? Alle Kreuze, auch die auf unseren Gipfeln, halten die Erinnerung wach, dass unser Leben kein Wandeln auf Wolken ist. Das Kreuz, das wir am Karfreitag bedenken, deckt uns noch eine letzte und tiefste Dimension auf: das Kreuz, das GOTT mit uns Menschen hat. Die Zuwendung GOTTes, seine Menschenliebe in Gestalt des Mannes aus Nazareth, ist am Kreuz vor den Toren Jerusalems gescheitert. Sie wollten IHN nicht – „Kreuziget ihn!“, war ihr Schlacht-Ruf. Und der erklingt bis heute überall da, wo Menschlichkeit und Liebe mit Füßen niedergetreten wird. Der Mord an GOTTes Menschenfreundlichkeit und -liebe ist die letzte, die verdorbenste aller Menschenmöglichkeiten. Die Sonne auf unserem Bild ist eine untergehende Sonne! Die Sonne auf unserem Bild ist eine aufgehende Sonne! Wider aller Wahrscheinlichkeit und gegen alle Vernunft hat GOTT den Tod von JESUS CHRISTUS zum Sammelbecken aller Schuld und aller Schuldigen gemacht. Nicht mit Pech und Schwefel hat ER dreingeschlagen. Das Verderben JESU erspart uns das Verderben, weil GOTT aus dem Verderben Rettung macht – so ver-rückt ist SEINE Liebe. Der Karfreitag und das Kreuz bringen uns beides nahe – die verderblichste aller Menschenmöglichkeiten, und die heilsamste aller Gottesmöglichkeiten. Und das lässt sich dann sogar in einem Gottesdienst oder in einer Passionsmusik nicht nur begehen, sondern sogar feiern. In der evangelischen und in der katholischen Gemeinde laden wir herzlich dazu ein. Ihr Gästepfarrer Helmut Leipold



Einzug des Palmesels



Palmsonntagsprozession
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GOTTESDIENSTE IN DER KARWOCHE UND AN OSTERN 2009 KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE ST. JOHANNES BAPTIST 05.04. – Palmsonntag 8.00 Uhr Hl. Messe 9.15 Uhr Segnung der Palmzweige bei der Grundschule, anschl. Palmprozession zur Kirche, dort: 9.30 Uhr Pfarrgottesdienst 9.30 Uhr Kleinkinder-Wortgottesfeier im Johannisheim 11.00 Uhr Hl. Messe 19.00 Uhr Hl. Messe 09.04. – Gründonnerstag 19.00 Uhr Hl. Messe vom Letzten Abendmahl anschl. Stille Anbetung (bis 22.00 Uhr) Loretto: Nachtwache in der Marienkapelle 10.04. – Karfreitag 10.00 Uhr Kinder-Kreuzwegandacht (Pfarrkirche und alter Friedhof) 15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi Wortgottesdienst, Kreuzverehrung, Kommunionfeier 17.00 Uhr Loretto (Josefskapelle): Aussetzung des Allerheiligsten im Heiligen Grab, anschl. stille Anbetung (bis 22.00 Uhr) 20.00 Uhr Loretto (Josefskapelle): Taizé-Gebet 11.04. – Karsamstag 8.00 Uhr Loretto (Josefskapelle): Laudes, Aussetzung des Allerheiligsten im Heiligen Grab, tagsüber Stille Anbetung 19.00 Uhr Loretto (Josefskapelle): Vesper, Einsetzung 20.00 Uhr Osternachtfeier in Tiefenbach 20.30 Uhr Osternachtfeier in Schöllang 12.04. – Ostersonntag In allen Gottesdiensten werden die Osterspeisen gesegnet. 5.00 Uhr Feier der Osternacht: Lichtfeier, Wortgottesdienst, Taufwasserweihe, Eucharistiefeier 8.00 Uhr Hl. Messe 9.30 Uhr Hl. Messe 11.00 Uhr Hl. Messe 19.00 Uhr Festgottesdienst (Missa Brevis „Spatzenmesse“ von W. A. Mozart) 13.04. – Ostermontag 8.00 Uhr Hl. Messe 9.30 Uhr Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkindern 11.00 Uhr Hl. Messe 19.00 Uhr Hl. Messe 19.30 Uhr Birgsau: Hl. Messe 19.04. – Sonntag 8.00 Uhr Hl. Messe 9.30 Uhr Feier der Erstkommunion 11.00 Uhr Hl. Messe 17.00 Uhr Dankandacht der Erstkommunionkinder 19.00 Uhr Hl. Messe



ERLEBNISDORF



GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN IN DER KARWOCHE UND ZU OSTERN IN DER EVANGELISCHEN KIRCHE 05.04. – Palmsonntag 10.00 Uhr Gottesdienst mit besonderer Kirchenmusik und Kirchencafé sowie Eine-Welt-Tisch 07.04. – Dienstag 20.00 Uhr „An Gott glaubt nur, wer Zeit für Ihn hat – Impulse zu einer evangelischen Spiritualität“, Thema: „Lebenskreis Kirchenjahr – von Passion bis Pfingsten“ mit Barbara Wiesinger 09.04.09 – Gründonnerstag 16.30 Uhr Festliches Tischabendmahl 10.04.09 – Karfreitag 10.00 Uhr Gottesdienst zum Gedenken an das Leiden und Sterben des Herrn 20.00 Uhr Georg Friedrich Händel: Johannespassion, Konzert mit dem Chor und Orchester der Christuskirche 12.04.09 – Ostersonntag 5.15 Uhr (Ostersonntag): Gottesdienst zur Osternacht mit Osterfeuer, Taufgedächtnis und Abendmahl, anschließend Osterfrühstück 10.00 Uhr Familienfreundlicher Gottesdienst mit Taufe 20.00 Uhr Heilsame Klänge, heilsame Worte, Meditative Abendmusik zum Thema „Spuren des Lebens“ mit Martina Noichl und Pfr. Helmut Leipold 13.04.09 – Ostermontag 10.00 Uhr Gottesdienst mit festlicher Instrumentalmusik



PASSIONSKONZERT AM PALMSONNTAG Sonntag, 5. April, 17 Uhr, Kath. Pfarrkirche Zur musikalischen Einstimmung in die Karwoche gestaltet der Motettenchor Füssen gemeinsam mit Vokal- und Instrumentalsolisten ein Konzert, das dem Leiden Christi gewidmet ist. Neben bekannteren Psalmvertonungen der Romatik stehen kirchenmusikalische Juwelen vom Barock bis zur Moderne auf dem Programm. Ausführende sind der Motettenchor Füssen, sowie der Organist Jürgen Geiger/München. Die Gesamtleitung liegt in den Händen von Albert Frey, Chorregent in St. Mang/Füssen. Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten.



ERLEBNISDORF



7



OSTERBAUM MIT ÜBER 800 EIERN



DIE GESCHICHTE VOM OSTERHASEN



Ein Osterbaum mit über 800 Eiern ziert den Eingangsbereich des Hotels „Nebelhornblick“ in Kornau. Jedes Jahr kurz vor Ostern werden die Gästekinder im Hotel dazu eingeladen, ausgeblasene Eier nach eigenem Gutdünken zu gestalten. Eine stattliche Zahl ganz eigener Kreationen hat sich somit angesammelt. Hotelchefin Helga Grass lässt es sich nicht nehmen, mit ihrem MitarbeiterTeam jedes Jahr die vielen hundert Eier an einen großen Forsythienstrauch zu hängen und so die Arbeit der Kinder erst richtig zur Geltung zu bringen.



Der Hase ist ebenso das Tier der Liebesgöttin Aphrodite wie der germanischen Erdgöttin Holda. Er ist aber nicht nur Bote dieser Göttinnen, er ist auch – wie das Ei – ein Zeichen für Leben und Fruchtbarkeit. Bekanntlich bekommen die Hasen im Frühjahr sehr viele Jungen, das heißt, sie schenken Leben. Wenn die Menschen früher die Hasenmütter mit ihren Jungen sahen, wussten sie, der Winter ist vorüber. In Byzantinischen Christentum wurde der Hase zum Symbol für Christus. Heute kennt man ihn als Überbringer der Ostereier, nach denen Kinder zur Freude der Erwachsenen eifrig suchen. Noch im 18. Jahrhundert war der Eier legende Osterhase in einigen Teilen Deutschlands jedoch noch völlig unbekannt. Bis zum 16. Jahrhundert wurden die Ostereier verschiedenen Tieren zugeschrieben. In einigen Regionen waren es Fuchs oder Hahn, in anderen Storch, Kuckkuck, Kranich oder Auerhahn, welche die Ostereier versteckten. Erstmals belegt ist der Begriff „Osterhase“ im Jahre 1678 durch Georg Franck von Franckenau, einem Medizinprofessor aus Heidelberg. Er ging wissenschaftlich der Frage nach, warum ausgerecht der Hase die Ostereier bringt und begründet diese Legende damit, dass im Frühjahr Hasen zur Futtersuche in die Dörfer und Gärten kommen. Und aufgrund seines Verhaltens, sich in dieser Zeit vermehrt in der Nähe von Menschen aufzuhalten, sei ihm das Ablegen der Ostereier dann angedichtet worden, so die angenommene Vermutung. Aber auch in einer alten Aufzeichnung aus dem Alpenraum wird der Hase als Überbringer der Ostereier folgendermaßen beschrieben: „Es ist von den Paten der Brauch gewesen, ihre Patenkinder einzuladen, um mit ihnen „den Osterhasen zu jagen“, was bedeutete, gemeinsam die im Garten versteckten Eier zu suchen. Die bunten Eier wurden dabei deshalb dem Osterhasen zugeschrieben, weil er viel schneller als die Hennen war, und diese keine bunten Eier legen konnten. Diese Vorstellung entstand wohl aus dem Erklärungsnotstand der Erwachsenen gegenüber den Kindern, denn aus den genannten Gründen waren die Hasen als Überbringer der Ostereier glaubhafter als Hennen. Wahrscheinlich führte diese im Laufe der Zeit zu der Verbindung von Osterhasen und Ostereiern. Heute bringt der – oft auch mit einer Kiepe dargestellte – Osterhase bunt bemalte Eier und Schleckereien. Allerdings gibt es auch die Behauptung, dass der Osterhase durch ein Missgeschick zum Eierboten geworden sei. Ein Osterlamm, das ein Bäcker aus Teig zu backen versuchte, habe eher einem Hasen geglichen. Auch der Termin des Osterfestes lässt einen Bezug zum Hasen zu. Das Fest wird am ersten Sonntag des Frühlingsvollmondes gefeiert und der Hase gilt als Mondtier. Es ist ebenfalls überliefert, dass der Gründonnerstag als Zahlungs- und Zinstermin für Schulden galt. Die Gläubiger Zahlten oft mit Eiern und Hasen. Eine weitere Überlieferung besagt, das der Schuldner nach Bezahlung seiner Schulden ein freier Mann ist, der dann – weil er erfolgreich seinen Schulden entkommen war – in Anlehnung an alte Fabeln mit einem Hasen verglichen wurde. apü



„OBEN MIT“ IST GROSS IM KOMMEN SöllereckBahn verlost 400 Skihelme an Ostern Auch in diesem Jahr hat sich die SöllereckBahn für die Osterfeiertage wieder etwas ganz Besonderes ausgedacht, um die Kinder in ihrem Skigebiet zu überraschen. Spannung und Losglück mit dem Thema „Sicherheit“ zu verbinden, ist heuer die Devise für die Osteraktion der Bergbahn. Einen Helm zu tragen beim Skifahren ist absolut in und nicht nur Kinder, sondern auch die Erwachsenen folgen immer häufiger der Einsicht, „oben mit“ auf die Piste zu gehen. Die SöllereckBahn geht mit gutem Beispiel voran und verlost unter Kindern 400 Skihelme. Das Maskottchen „Sölli“ wird höchstpersönlich zugegen sein, sich in der Liftschlange geduldig anstellen und allen Kindern, die sich vor ihm eingereiht haben, Lose anbieten. Bei dieser Tombola gibt es nur Gewinner: Wer einen echten Treffer gelandet hat, kann sich den Preis gleich an der Kasse abholen. Für alle, die eine Niete gezogen haben, gibt es zumindest zum Trost ein leckeres Schokoladenei. Also Kinder, auf zum Söllereck, wo ihr neben dem Skispaß mit etwas Losglück auch eine ganze Menge Sicherheit gewinnt. wir
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OSTERHASENSUCHE IM SCHNEE 14. Oberstdorfer Osterspiele vom 4. bis 18. April 2009 Bereits zum 14. Mal versteckt der Osterhase in Oberstdorf seine Nester wieder im Schnee. Im Zentrum der Allgäuer Alpen ist dann, wenn im restlichen Deutschland schon die Krokusse blühen, Sonnen im Schnee angesagt, und das für die ganze Familie. So können sich die Kinder auf Schneespaß beim bunten Programm der „Osterspiele“ freuen, die Eltern kommen beim Sonnenskilauf auf den Oberstdorfer Pisten auf ihre Kosten – und schonen obendrein den Geldbeutel. Denn „Osterspiele“ heißt nicht nur viele Programmpunkte für Kinder, sondern auch eine Woche preisgünstige Übernachtung für die ganze Familie. Dazu wohnen Kinder bis 12 Jahre bei vielen Oberstdorfer Vermietern in dieser Zeit kosten-



frei. Vom 4. bis zum 18. April ist das Pauschalangebot buchbar, das für Kinder von 6 bis 12 Jahren die Teilnahme an allen Veranstaltungen des Osterspieleprogramms enthält. Ausflüge, Töpfern, Basteln und die Suche nach dem Osternest stehen auf dem Programm. Wer Lust hat, kann sich auch beim Schneemannbauen versuchen oder einmal in einer großen Pistenraupe sitzen. Unterdessen können die Eltern die schneesicheren Skigebiete der Zweiländerskiregion Oberstdorf-Kleinwalsertal erkunden. 10 Kabinen-, 13 Sesselbahnen, 23 Schlepplifte und 120 Pistenkilometer stehen rund um Kanzelwand-Fellhorn, Nebelhorn, Söllereck, Walmendingerhorn und Ifen zur Verfügung.
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SAMSTAG, 4. APRIL 14.00 Uhr: Entdeckungswanderung. Entdeckt mit euren Freunden die spannende Tierwelt am Moorweiher. Sucht die Fährte des Osterhasen, er hat bestimmt was für euch versteckt! Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 2,50 PALMSONNTAG, 5. APRIL 9.15 Uhr: Ostern ist nicht mehr weit.☺ Palmweihe und Prozession zur kath. Pfarrkirche, mit der Musikkapelle Oberstdorf. Treffpunkt: Grundschule 10.00 Uhr: Heubasteln. Heute basteln wir mit Heu und binden die lustigsten Dinge. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 3,00 14.30 Uhr: Kino-Spaß pur.☺ Kinder-Kino-Nachmittag. Treffpunkt: Kurfilmtheater R 5,00 14.00 Uhr: Der Berg ruft.☺ Wir veranstalten einen Kindernachmittag am Nebelhorn, mit tollen Spielen und Aktivitäten. Ihr seht die dicksten Raupen – Pistenraupen auf dem höchsten Berg des Allgäus. Treffpunkt: Nebelhornbahn-Talstation Anmeldung erforderlich R 10,50/22,50 19.00 Uhr: Laterne, Sonne, Mond und Sterne.☺ Romantische Laternen- und Fackelwanderung für die ganze Familie mit fröhlicher Einkehr in einem gemütlichen Gasthof, mit zünftiger Musik. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 2,50/5,00 MONTAG, 6. APRIL 10.00 Uhr: Osterbasteleien (3 – 7 Jahre!). Hier könnt ihr eurer Kreativität freien Lauf lassen und tolle Sachen zu Ostern basteln. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 3,00 10.30 Uhr: Eisprinzen und Eisprinzessinnen. Mal sehen wer es am längsten auf der Eisfläche aushält und wer lang und elegant über das Eis gleitet? Wenn wir Glück haben treffen wir einen der uns zeigt, wie man eine Pirouette dreht. Treffpunkt: Eissportzentrum (Eingang Kasse) Anmeldung erforderlich R 2,50 14.00 Uhr: Osterbasteleien (8 –14 Jahre!). Hier könnt ihr eurer Kreativität freien Lauf lassen und tolle Sachen zu Ostern basteln. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 3,00 16.00 Uhr: Hollywood ganz nah … Werdet der Star in eurem eigenen Film. Heute könnt ihr wie die „Großen“ vor und hinter der Kamera stehen. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 3,50 DIENSTAG, 7. APRIL 10.00 Uhr: Lirum, Larum, Löffelstiel. Kochen wie die Küchenmeister, wir dürfen in verschiedenen Hotelküchen „Topfgucker“ sein und selber kochen. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 2,50 14.00 Uhr: Konditorei. Lassen wir uns in der Konditorei vom Café Gerlach wunderbare Düfte in die Nase steigen, wenn wir köstliche Sachen backen, vielleicht sogar auch ein Osterlamm. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 2,50 14.00 Uhr: Osterspiele auf dem Eis. Spielnachmittag mit „Hoppel“ auf dem Eis. Treffpunkt: Eissportzentrum (Eingang Kasse) Anmeldung erforderlich R 2,50 16.30 Uhr: Sing Star (8 Jahre!). Wir wünschen allen Jungstars viel Spaß beim Tanzen, Rocken und Singen nach euren Lieblingshits. Oder vielleicht wollt ihr ja einen Songcontest machen. Mit der Playstation 2 ist das alles möglich. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 2,50



9 MITTWOCH, 8. APRIL 10.00 Uhr: Es brennt, es brennt …! Der Besuch bei der Oberstdorfer Feuerwehr, ein spannender Vormittag. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 2,50 10.00 Uhr: Spiel und Spaß im Oberstdorfer Nass. Was wären Ferien ohne einen Besuch im Schwimmbad. Lustiges und Spannendes im oder auch unter Wasser erleben wir mit der Spielleiterin Barbara Schuch. Bitte vergesst nicht eure Badesachen, Duschutensilien und das Handtuch! Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 4,00 14.00 Uhr: Kinderschminken. Lasst euch von einem „Profi“ zum Löwen, Clown vielleicht auch zu einer Biene schminken, alles ist möglich … Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 3,00 16.00 Uhr: Hollywood ganz nah … Werdet der Star in eurem eigenen Film. Heute könnt ihr wie die „Großen“ vor und hinter der Kamera stehen. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 3,50 16.00 Uhr: „Bodo ein Hund aus Oberstdorf“. Die Kinderbuchautorin Ulrike Ulrich liest aus ihrem Buch die spannenden Geschichten des Hundes „Bodo“ vor. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Nordi-Club DONNERSTAG, 9. APRIL 10.30 Uhr: Besuch bei der Polizei (8 Jahre!). Wir besuchen unsere „Freunde und Helfer“ – die Polizei! Dort wird uns die Arbeit und die Dienststelle erklärt. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 2,50
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MAGAZIN 14.00 Uhr: 1,2,3,4, viele Körbe. In der Korbflechterei Ammann lassen wir uns zeigen, wie Körbe geflochten werden und dürfen es dann selbst probieren. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 3,00 14.30 Uhr: Kino-Spaß pur.☺ Kinder-Kino-Nachmittag. Treffpunkt: Kurfilmtheater R 5,00 16.30 Uhr: Klasse Mix für Kids (8 –14 Jahre!) Ohne Alkohol super Drinks selbst mixen wie die Profi-Barkeeper. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 3,00 KARFREITAG, 10. APRIL 10.00 Uhr: Kinderkreuzweg-Andacht☺ zum Karfreitag Treffpunkt: Kath. Pfarrkirche 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl☺ zum Karfreitag Treffpunkt: Christuskirche Oberstdorf 10.00 Uhr: Wem passt der größte Bergschuh der Welt? Diese und viele andere Fragen werden beim Besuch des Heimatmuseums beantwortet. Treffpunkt: Heimatmuseum Anmeldung erforderlich R 1,50/2,50 10.30 Uhr: Söllereck-Rodel (8 Jahre!). Heute sausen wir mit dem „Alpine Coaster“ die spannende Abfahrt am Söllereck hinunter. Zieht euch warm an! Denkt daran, dass ihr noch zusätzlich Taschengeld für den Bustransfer benötigt (die Durchführung ist wetterabhängig!). Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 6,00 14.00 Uhr: Lirum, Larum, Löffelstiel. Kochen wie die Küchenmeister, wir dürfen in verschiedenen Hotelküchen „Topfgucker“ sein und selber kochen. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 2,50 14.30 Uhr: Kino-Spaß pur.☺ Kinder-Kino-Nachmittag. Treffpunkt: Kurfilmtheater R 5,00 16.00 Uhr: Töpfern. Ihr könnt die tollsten Kunstwerke aus Ton formen. Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 3,50 KARSAMSTAG, 11. APRIL 10.00; 11.00; 12.00; 13.00 Uhr: Wo ist das Nest versteckt?☺ Mal seh'n, ob „Hoppel“ für euch ein Nest im Schnee oder schon im Gras versteckt hat?! Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 2,50 14.00 Uhr: Heubasteln. Heute basteln wir mit Heu und binden die lustigsten Dinge. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 3,00 14.00 Uhr: Kino-Spaß pur.☺ Kinder-Kino-Nachmittag. Treffpunkt: Cinecenter Oberstdorf R 5,00



ERLEBNISDORF



19.00 Uhr: Laterne, Sonne, Mond und Sterne.☺ Romantische Laternen- und Fackelwanderung für die ganze Familie mit fröhlicher Einkehr in einem gemütlichen Gasthof, mit zünftiger Musik. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 2,50/5,00 OSTERSONNTAG, 12. APRIL 14.00 Uhr: Der Berg ruft.☺ Wir veranstalten einen Kindernachmittag am Nebelhorn, mit tollen Spielen und Aktivitäten. Ihr seht die dicksten Raupen – Pistenraupen auf dem höchsten Berg des Allgäus. Treffpunkt: Nebelhornbahn-Talstation Anmeldung erforderlich R 10,50/22,50 15.00; 16.00 Uhr: Wo ist das Nest versteckt?☺ Mal seh'n, ob „Hoppel“ für euch ein Nest im Schnee oder schon im Gras versteckt hat?! Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 2,50 19.00 Uhr: Laterne, Sonne, Mond und Sterne.☺ Romantische Laternen- und Fackelwanderung für die ganze Familie mit fröhlicher Einkehr in einem gemütlichen Gasthof, mit zünftiger Musik. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 2,50/5,00 OSTERMONTAG, 13. APRIL 9.30 Uhr: Familiengottesdienst☺ zum Osterfest Treffpunkt: Kath. Pfarrkirche 10.00 Uhr: Festgottesdienst☺ zum Osterfest Treffpunkt: Christuskirche Oberstdorf 10.30 Uhr: Söllereck-Rodel (ab 8 Jahre!). Heute sausen wir mit dem „Alpine Coaster“ die spannende Abfahrt am Söllereck hinunter. Zieht euch warm an! Denkt daran, dass ihr noch zusätzlich Taschengeld für den Bustransfer benötigt (die Durchführung ist wetterabhängig!). Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 6,00 14.00 Uhr: Überraschungseier?! Wir machen einen kurzen Osterspaziergang. Hat „Hoppel“ vielleicht am Wegesrand etwas versteckt?! Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 2,50 16.00 Uhr: Hollywood ganz nah … Werdet der Star in eurem eigenen Film. Heute könnt ihr wie die „Großen“ vor und hinter der Kamera stehen. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 3,50 DIENSTAG, 14. APRIL 10.00 Uhr: Lirum, Larum, Löffelstiel. Kochen wie die Küchenmeister, wir dürfen in verschiedenen Hotelküchen „Topfgucker“ sein und selber kochen. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 2,50



ERLEBNISDORF



13.30 Uhr: Der Sölli-Hasi freut sich auf euch! (4 –10 Jahre!). Ihr macht einen Ausflug in das Kinder-Schnee-Erlebnisparadies der Neuen Skischule Oberstdorf, in unmittelbarer Nähe der Talstation Söllereckbahn. Unser Maskottchen „Der Sölli-Hasi“ wartet mit einigen Überraschungen auf euch. Anmeldung: Spätestens 1 Tag vorher in einem der 3 Büros/Verleihstationen der Neuen Skischule Oberstdorf, bitte bei Anmeldung Stichwort „Osterspiele“ angeben. Auskunft: Neue Skischule Oberstdorf, An der Nebelhornbahn, Oststr. 39, Tel. 2737 oder 3372 Treffpunkt: Büro/Verleih der Neuen Skischule Oberstdorf, an der Talstation Söllereckbahn. 14.00 Uhr: Konditorei. Lassen wir uns in der Konditorei vom Café Gerlach wunderbare Düfte in die Nase steigen, wenn wir köstliche Sachen backen, vielleicht sogar auch ein Osterlamm. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 2,50 14.00 Uhr Kino-Spaß pur.☺ Kinder-Kino-Nachmittag. Treffpunkt: Cinecenter Oberstdorf R 5,00 16.30 Uhr: Sing Star (8 Jahre!). Wir wünschen allen Jungstars viel Spaß beim Tanzen, Rocken und Singen nach euren Lieblingshits. Oder vielleicht wollt ihr ja einen Songcontest machen. Mit der Playstation 2 ist das alles möglich. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 2,50 MITTWOCH, 15. APRIL 10.00 Uhr: Es brennt, es brennt …! Der Besuch bei der Oberstdorfer Feuerwehr, ein spannender Vormittag. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 2,50 14.00 Uhr: Kinder Rot-Kreuz-Kurs. Heute erfahren wir, wie man Verbände richtig anlegt und viele andere interessante Dinge, die ihr schon immer wissen wolltet. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 2,50 16.00 Uhr: Hollywood ganz nah … Werdet der Star in eurem eigenen Film. Heute könnt ihr wie die „Großen“ vor und hinter der Kamera stehen. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 3,50 16.00 Uhr: „Bodo ein Hund aus Oberstdorf“. Die Kinderbuchautorin Ulrike Ulrich liest aus ihrem Buch die spannenden Geschichten des Hundes „Bodo“ vor. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Nordi-Club



11 DONNERSTAG, 16. APRIL 10.30 Uhr: Besuch bei der Polizei (8 Jahre!) Wir besuchen unsere „Freunde und Helfer“ – die Polizei! Dort wird uns die Arbeit und die Dienststelle erklärt. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 2,50 14.00 Uhr: Lirum, Larum, Löffelstiel. Kochen wie die Küchenmeister, wir dürfen in verschiedenen Hotelküchen „Topfgucker“ sein und selber kochen. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 2,50 14.00 Uhr: Kino-Spaß pur.☺ Kinder-Kino-Nachmittag. Treffpunkt: Cinecenter Oberstdorf R 5,00 16.30 Uhr: Klasse Mix für Kids (8 –14 Jahre!). Ohne Alkohol super Drinks selbst mixen wie die Profi-Barkeeper. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 3,00 FREITAG, 17. APRIL 10.30 Uhr: Wem passt der größte Bergschuh der Welt? Diese und viele andere Fragen werden beim Besuch des Heimatmuseums beantwortet. Treffpunkt: Heimatmuseum Anmeldung erforderlich R 1,50/2,50 14.00 Uhr: 1,2,3,4, viele Körbe. In der Korbflechterei Ammann lassen wir uns zeigen, wie Körbe geflochten werden und dürfen es dann selbst probieren. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 3,00 15.00 Uhr: Töpfern. Ihr könnt die tollsten Kunstwerke aus Ton formen. Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung erforderlich R 3,50 17.00 Uhr: Filmfest in Oberstdorf.☺ Heute sind wir „Stars“ und zeigen unseren Eltern die selbstgedrehten Filme! Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Prinzregenten-Platz 1 – Programmänderungen vorbehalten – ☺ Veranstaltungen für die ganze Familie! Alle Veranstaltungen sind für Kinder ab 6 bis 14 Jahre mit dem „Hoppel“-Gutscheinheft kostenlos!
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MAGAZIN



AKTIVDORF



WANDERUNG VON RIEZLERN ZUM SCHÖNBLICK Dieser Zwei-Länder-Panoramaweg ist sicherlich einer der beliebtesten Wanderwege im Allgäu überhaupt und wird von vielen Gästen jedes Jahr aufs Neue begangen. Eindrucksvolle Einblicke in die Bergwelt des Kleinwalsertales und Oberstdorfs wechseln sich ab mit vielen sehenswerten Kleinoden und gemütlichen Einkehrmöglichkeiten am Wegesrand. ROUTE: Oberstdorf (Bus) – Riezlern – Oberwestegg – Mittel-Alpe – AmansAlpe – Schrattenwang-Alpe – Schönblick Länge: Etwa 4,5 km Höhenmeter: 264 Meter Gehzeit: Etwa 1,5 bis 2 Stunden Einkehrmöglichkeiten: Bergstüble, Schrattenwang-Alpe, Berghaus am Söller, Berggasthaus Schönblick Empfohlene Ausrüstung: Feste, wintertaugliche Schuhe mit guter Profilsohle, warme, der Witterung angepasste Bekleidung (inkl. Mütze und Handschuhe), ggf. 2 Trekkingstöcke, je nach Witterung und eigenem Ermessen Gleitschutz Unser Ausflug beginnt am Oberstdorfer Busbahnhof. Hier nehmen wir die Buslinie ins Kleinwalsertal bis zur Post in Riezlern. Nachdem wir die Hauptstraße überquert haben, geht es links am Casino vorbei nach Oberwestegg (alternative Aufstiege von Unterwestegg oder Schwand). Nach dem steilsten Anstieg des Tages erreichen wir auf einer ersten Anhöhe das Bergstüble. Auf dem Weg zur Mittel-Alpe eröffnen sich unzählige Ausblicke, die uns immer wieder zum Verweilen veranlassen. Im Süden thront der Widderstein mit seinen 2.533 m weithin sichtbar über das Tal, davor überblicken wir unzählige Dächer der idyllischen Gemeinden Riezlern, Hirschegg und Mittelberg, die Einblicke ins Schwarzwassertal, ins Mahdtal und auf die waldigen Bergkämme am Hörnlepass runden



das unvergessliche Panorama ab. Am eindrucksvollsten ist aber sicherlich die Aussicht auf das Gottesackerplateau. Die unter Naturschutz stehende Hochebene zählt zu den größten und sicherlich interessantesten Karstgebieten Europas. Der Schrattenkalk wurde über Jahrmillionen durch Niederschläge und Schneeschmelze zu einer beeindruckenden Plateauoberfläche mit Rillen, scharfen Kanten und tiefen Furchen geformt. Das Wasser läuft unterirdisch zu sogenannten Karstquellen ab, die über die Suberach in den Bodensee fließen. Durch das stetige Abfließen des Wassers wurde eine Vielzahl an Höhlen gebildet, darunter eine der – mit über 10 km Länge – längsten Höhlen Deutschlands, dem Hölloch, das seinem Namen alle Ehre macht. Nach der Mittel-Alpe steigt der Weg nur noch mäßig an, so dass wir schon bald den Schönblick an der Bergstation der Söllereckbahn erreichen. Wie der Name bereits vermuten lässt, eröffnet sich hier ein Panorama bis weit ins nördliche Allgäu. Die zwei Berggasthäuser Berghaus am Söller und Berggasthaus Schönblick laden zur gemütlichen Einkehr ein. Wer sich auf dem Weg noch nicht gefragt hat, woher der Gottesacker seinen Namen hat, kann sich spätestens hier mit der Namensgebung auseinandersetzen. Wer die Wanderung fortsetzen will, kann die Tour über die Hochleite ins Stillachtal oder über den Winterwanderweg zur Talstation und weiter über Bergkristall nach Oberstdorf verlängern. Für müde Füße ist die Abfahrt mit der Söllereckbahn und die Rückfahrt per Bus eine entspannende Alternative.



AKTIVDORF
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WANDERPROGRAMM für die Zeit vom 30. März bis 24. April 2009 Unter Leitung eines Wanderführers veranstaltet Tourismus Oberstdorf Gemeinschaftswanderungen. Für Inhaber der Oberstdorfer Allgäu-Walser-Card ist die Teilnahme kostenlos. Treffpunkt ist jeweils im „Oberstdorf Haus“, Foyerbereich, das „Café am Dorfbrunnen“, sofern kein anderer Ort angegeben ist. Eventuell entstehende Unkosten für Sonderbusfahrten, Bergbahnen und Kosten für Wanderungen im Rahmen von Sonderaktionen müssen vom Gast selbst getragen werden! Festes Schuhwerk ist erforderlich. Die Teilnahme an allen Veranstaltungen unseres Gästeprogramms erfolgt auf eigene Gefahr! – Änderungen vorbehalten! –



GANZTAGESWANDERUNGEN IN OBERSTDORF MONTAG, 30.3.2009 10.00 Uhr: Wanderung über Schwand und Birgsau nach Einödsbach. Von Birgsau mit dem Bus zurück nach Oberstdorf. Rückkehr ca. 17.00 Uhr, reine Gehzeit ca. 5 Std.



DIENSTAG, 31.3.2009 10.00 Uhr: Wanderung entlang der Iller und Oberthalhofen nach Hinang. Weiter über den Hinanger Wasserfall, Schöllang und Rubi nach Oberstdorf. Rückkehr ca. 17.00 Uhr, reine Gehzeit ca. 5 Std. MITTWOCH, 1.4.2009 10.00 Uhr: Fahrt mit dem Bus zur Söllereckbahn-Talstation. Von dort Wanderung zum Söllereck – Hochleite. Über Schwand zurück nach Oberstdorf. Rückkehr ca. 16.30 Uhr, reine Gehzeit ca. 4,5 Std. DONNERSTAG, 2.4.2009 10.00 Uhr: Wanderung nach Spielmannsau. Zurück über Christlessee nach Oberstdorf. Rückkehr ca. 16.30 Uhr, reine Gehzeit ca. 4,5 Std. FREITAG, 3.4.2009 10.00 Uhr: Fahrt mit dem Bus nach Bolsterlang. Mit der HörnerKleinkabinenbahn zum Horngrat. Von dort Schneewanderung mit Einkehr in ca. 1500 m Höhe. Über Schwabenhaus zurück zur Bergstation. Rückfahrt mit der Bergbahn und dem Bus nach Oberstdorf. Rückkehr ca.16.30 Uhr, reine Gehzeit 2,5 – 3,0 Std. Bei schlechter Witterung Wanderung durch die Breitachklamm.
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MAGAZIN MONTAG, 6.4.2009 10.00 Uhr: Wanderung über Illerursprung, Langenwang zum Jägersberg, weiter über Wasach, Tiefenbach und Reute nach Oberstdorf. Rückkehr ca. 16.30 Uhr, reine Gehzeit ca. 4,5 Std. DIENSTAG, 7.4.2009 10.00 Uhr: Wanderung über Kühberg ins Oytal. Rückweg über den Dr.-Hohenadl-Weg und Jägerstand nach Oberstdorf. Rückkehr ca. 16.00 Uhr, reine Gehzeit 4 Std. MITTWOCH, 8.4.2009 10.00 Uhr: Wanderung über den Wiesenweg nach Reichenbach und Aufstieg (280 m) zur Gaisalpe (1150 m) mit Einkehr. Weiter über den Wallrafweg zum Café Breitenberg und zurück nach Oberstdorf. Rückkehr ca. 16.30 Uhr, reine Gehzeit ca. 4,5 Std. DONNERSTAG, 9.4.2009 10.00 Uhr: Wanderung entlang der Stillach zur Heini-KlopferSkiflugschanze. Auffahrt mit dem Sessellift, weiter zum Freibergsee. Rückweg über Bergkristall und Söllereckbahn-Talstation (Rückfahrmöglichkeit mit dem Bus ab Söllereckbahn). Rückkehr ca. 17.00 Uhr, reine Gehzeit ca. 4,5 Std. FREITAG, 10.4.2009 Karfreitag – heute findet keine geführte Wanderung statt. MONTAG, 13.4.2009 Ostermontag – heute findet keine geführte Wanderung statt. DIENSTAG, 14.4.2009 10.00 Uhr: Wanderung über Waldesruh zur SöllereckbahnTalstation (erm. Bergfahrt möglich) und weiter zum Söllereck. Weiter über Mittelalpe nach Riezlern. Zurück mit dem Bus nach Oberstdorf. Rückkehr ca. 17.00 Uhr, reine Gehzeit ca. 5 Std. MITTWOCH, 15.4.2009 10.00 Uhr: Wanderung zur Breitachklamm über Burgbichl, Jauchen und Reute (je nach Wetterlage Besichtigung der Klamm) und weiter über den Zwingsteg zur Dornachalpe (Rückfahrt mit dem Bus) oder Rückweg über Kornau und Waldesruh nach Oberstdorf. Rückkehr ca. 16.30 Uhr, reine Gehzeit ca. 4,5 Std. DONNERSTAG, 16.4.2009 10.00 Uhr: Wanderung über den Wiesenweg zur Schöllanger Burg. Rückweg über Schöllang, Reichenbach und Rubi nach Oberstdorf. Rückkehr ca. 16.30 Uhr, reine Gehzeit ca. 4,5 Std. FREITAG, 17.4.2009 10.00 Uhr: Wanderung über Bergkristall zum Freibergsee. Zurück über Skiflugschanze nach Oberstdorf. Rückkehr ca. 16.30 Uhr, reine Gehzeit ca. 4,5 Std.



AKTIVDORF



HALBTAGESWANDERUNGEN IN OBERSTDORF DIENSTAG, 31.3.2009 13.30 Uhr: Wanderung über den Moorweiher und Golfplatz zum Café Jägerstand. Rückkehr ca. 17.30 Uhr, reine Gehzeit ca. 3 Std. DONNERSTAG, 2.4.2009 13.30 Uhr: Über den Dr.-Hohenadl-Weg bis zur Oytalstraße führen wir Sie zum „Logenplatz über Oberstdorf“ – dem Kühberg. Genießen Sie den traumhaften Ausblick nicht nur in die umliegende Bergwelt, sondern auch hinab ins Dorf und betrachten Sie Oberstdorf einmal von oben. Rückkehr ca. 17.15 Uhr, reine Gehzeit ca. 3 Std. DIENSTAG, 7.4.2009 13.30 Uhr: Wanderung über den Illerursprung nach Rubi. Rückweg über den Wiesenweg nach Oberstdorf. Rückkehr ca. 17.30 Uhr, reine Gehzeit ca. 3 Std. DONNERSTAG, 9.4.2009 13.30 Uhr: Wanderung entlang der Trettach zum Café Kühberg. Rückkehr ca. 17.15 Uhr, reine Gehzeit ca. 3 Std. DIENSTAG, 14.4.2009 13.30 Uhr: Wanderung über Flugschanze und den Karatsbichlweg zum Café Karatsbichl. Rückkehr ca. 17.00 Uhr, reine Gehzeit ca. 3 Std. DONNERSTAG, 16.4.2009 13.15 Uhr: Fahrt mit dem Bus zur Söllereckbahn, von dort Wanderung nach Faistenoy. Rückfahrt nach Oberstdorf ab Fellhornbahn-Talstation. Rückkehr ca. 17.30 Uhr, reine Gehzeit ca. 3 Std. Vom 20.4.2009 bis 24.5.2009 finden die geführten Wanderungen eingeschränkt statt. MITTWOCH, 22.4.2009 10.00 Uhr: Wanderung entlang der Stillach und Breitach zum Illerursprung, über Langenwang nach Maderhalm. Zurück über Fischen nach Oberstdorf. Rückkehr ca. 16.30 Uhr, reine Gehzeit ca. 4,5 Std. FREITAG, 24.4.2009 10.00 Uhr: Wanderung über Bergkristall zum Freibergsee. Zurück über Skiflugschanze nach Oberstdorf. Rückkehr ca. 16.30 Uhr, reine Gehzeit ca. 4,5 Std.



ORTSFÜHRUNGEN MONTAG, 30. MÄRZ, 6. UND 20. APRIL DIENSTAG, 14. APRIL 14.00 Uhr: Ortsführung durch Oberstdorf. Historische und touristische Sehenswürdigkeiten in Oberstdorf. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich. Reine Gehzeit ca. 2 Std.



NORDIC WALKING DIENSTAG, 31. MÄRZ UND 7./14. UND 21. APRIL, EINSTEIGERKURS DONNERSTAG, 2./9./16. UND 23. APRIL, AUFBAUKURS Treffpunkt: jeweils 9.30 Uhr, Oberstdorf Haus (Foyerbereich); Unkostenbeitrag: R 2,– Leihgebühr (R 3,– ohne AWC) für Nordic-Walking-Stöcke; Dauer: ca. 1,5 Stunden; Information: Oberstdorf Haus, Tourist-Information, Tel. 08322/700-127. Frei in der Natur bewegen und etwas für die Gesundheit tun. Eine aus Lauf- und Sprungelementen bestehende Trainingsmethode. Jeweils dienstags zeigen Ihnen geprüfte Nordic-WalkingInstruktoren den Trick mit dem Schritt und jeweils donnerstags gibt es einen Aufbaukurs für Fortgeschrittene.
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BEWEGUNGSGYMNASTIK MIT DER RHEUMA LIGA E.V. DONNERSTAG, 2./9./16. UND 23. APRIL Treffpunkt: 16.15 Uhr, Oberstdorf Haus (Raum Freibergsee); Unkostenbeitrag: mit Oberstdorfer Allgäu-Walser-Card kostenfrei, 4,00 R für Einheimische ohne ärztliche Verordnung sowie Gäste ohne Allgäu-Walser-Card; Dauer: ca. 45 Min.; Information: Frau Traudel Vogg, Tel. 08322/5636. Klassische Krankengymnastik, angeleitet durch einen ausgebildeten Therapeuten in fröhlicher Runde. Bewegungsapparat des ganzen Körpers, Wirbelsäulengymnastik und Bewegungsgymnastik.



BIATHLON-SCHNUPPERSTUNDE MITTWOCH, 8. UND 15. APRIL Treffpunkt: 17.00 Uhr, Langlaufstadion Ried; Unkostenbeitrag: R 15,00; Dauer: 1 Stunde; Anmeldung: Oberstdorf Haus, TouristInformation, Tel. 08322/700-127; Anmeldeschluss: am Vortag um 18.00 Uhr. Die 1 km lange Nachtloipe im Langlaufstadion Ried wird an 3 Tagen die Woche von 17.00 bis 20.00 Uhr beleuchtet. Das Schnupperangebot gilt für Gäste und Einheimische. Geschossen wird mit Lasergewehren auf 10 Metern Distanz sowohl im Stehen wie auch im Liegen. Ein realistisches Biathlon-Erlebnis für jedermann. Leistungen: Verleih von Skating-Ausrüstung und Gewehr sowie professionelle Anleitung.



FASZINATION SCHNEESCHUHTOUR MITTWOCH, 1./8. UND 15. APRIL Treffpunkt: 10.00 Uhr, Langlaufstadion Ried (Funktionsgebäude); Unkostenbeitrag: R 29,00 inkl. Leihmaterial; Tour und Dauer: Burgstall oder Hochleite, ca. 2 – 4 Stunden; Mindestteilnahme: 5 Personen; Anmeldung: Oberstdorf Haus, Tourist-Information, Tel. 08322/700-127; Anmeldeschluss: am Vortag um 15.00 Uhr. In tief verschneiter Landschaft ziehen wir unsere Spur und erleben die beeindruckende Stille des Bergwinters. Lassen Sie sich davon verzaubern und lernen dabei gleichzeitig die richtigen Techniken, einiges zum Thema Sicherheit und dem Tier- und Naturschutz in den Allgäuer Alpen.



WACHSEN UND AUFBLÜHEN DIENSTAG, 14. APRIL 2009 Treffpunkt: 20.00 Uhr Oberstdorf Haus; Dauer: 1,5 Std.; Kosten: R 6,00 / R 5,00 (Kneippmitglieder). Meditative-traditionelle Tänze, Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Veranstaltet vom Kneippverein Oberstdorf. Anmeldung bei Monika Maria Bechtold unter Tel. 08322/3630



BRIDGE-CLUB OBERSTDORF E.V. MITTWOCH, 1./8. UND 22. APRIL, UM 17.00 UHR SONNTAG, 5./19. UND 26. APRIL, UM 15.30 UHR Treffpunkt: Oberstdorf Haus; Dauer: ca. 3 Std.; Spielkosten: R 5,00. Spielinteressierte bitte melden bei Angelika Cohausz unter Tel. 08322/987270



KINDERFERIENPROGRAMM Vom 4. bis 18. April finden die 14. Oberstdorfer Osterspiele statt! Das ausführliche Programm entnehmen Sie bitte den Sonderseiten in dieser Ausgabe.
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Es ist wieder soweit, der Nordi Club ist vom 30.3. bis 17.4.2009 ganztags mit Leben gefüllt. Tourismus Oberstdorf bietet montags bis freitags von 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr Kinderbetreuung an. Jacqueline Strohbach-Meyke, DiplomPädagogin, kümmert sich in dieser Zeit um die Kleinen. Willkommen sind alle Kinder im Alter bis 12 Jahren. Gebucht werden kann die Betreuung halbtags, ganztags oder auch stundenweise, direkt vor Ort oder per Voranmeldung. Die Betreuung halbtags kostet 12,00 R, ganztags 22,00 R. Dazu gibt es 1,50 R Ermäßigung mit der Oberstdorfer Allgäu-Walser-Card. Anmeldung & Information unter Tel. 08322/700-115.



MUSEUMSFÜHRUNG DIENSTAG, 31. MÄRZ, 7. UND 14. APRIL 16.00 Uhr: Museumsführung. Treffpunkt: Heimatmuseum Oberstdorf.



FÜR BESONDERE LEISTUNGEN Für die besonders tüchtigen Gäste gibt Tourismus Oberstdorf verschiedene Leistungsabzeichen aus. WANDERABZEICHEN Als Anerkennung für die erbrachte Leistung zeichnen wir Sie für 50 km, 200 km, 400 km, 700 km, 1000 km, 2000 km und sogar für 3000 km mit dem jeweiligen Oberstdorfer Wanderabzeichen aus. BERGSTEIGERABZEICHEN Als Zeugnis Ihrer Bergwanderleistungen erhalten Sie für die Teilnahme an 3 Gemeinschaftswanderungen oder den Besuch einer Oberstdorfer Berghütte (Bronze), Bergtouren zu 3 Oberstdorfer Berghütten (Silber), Bergtouren zu 5 Oberstdorfer Berghütten (Gold) das jeweilige Oberstdorfer Bergsteigerabzeichen. RADWANDERABZEICHEN Wir zeichnen Sie für 50 km, 250 km, 500 km und 1000 km mit dem jeweiligen Oberstdorfer Radwanderabzeichen aus.
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IN LIBEREC WURDE OFT AN DIE WM VON 2005 GEDACHT Katrin Zeller holt Silber mit der Staffel – Oberstdorf bleibt im Gespräch für 2015 Nach den so hervorragend verlaufenen Nordischen Skiweltmeisterschaften 2005 in Oberstdorf sind nun inzwischen zwei weitere Welttitelkämpfe 2007 in Sapporo/Japan und kürzlich in Liberec/Tschechien abgewickelt worden. Und beide konnten nicht annähernd an die Februartage von Oberstdorf vor vier Jahren anschließen. Wenig Stimmung in den Stadien und Wettkampfstätten und teilweise auch organisatorische Mängel waren zu verzeichnen. Immer wieder wurde dabei auch an Oberstdorf gedacht, wo alles so ausgezeichnet zusammengepasst hatte. Dabei hatten sich die Organisatoren der böhmischen Metropole, die einst den Namen Reichenberg getragen hatte, so viel vorgenommen. „Unser Vorbild war Oberstdorf und wir hoffen, dass wir einigermaßen diesen Ansprüchen gerecht geworden sind“, verlautete nach Abschluss der Titelkämpfe. „Da müssen schon viele Augen zugedrückt werden, will man auch nur annähernd den Standard von Oberstdorf heranziehen“, war dann auch die



Meinung vieler Offizieller des internationalen Ski-Verbandes FIS. Im obersten Skisportgremium international und auch beim Deutschen Ski-Verband hofft man, dass sich Oberstdorf um eine erneute Austragung einer Nordischen Weltmeisterschaft nach 1987 und 2005 bemüht. Nachdem der Versuch beim letzten FIS-Kongress in Kapstadt/Südafrika 2008 gescheitert war (hier machte Val di Fiemme/Italien das Rennen) bleiben die Oberstdorfer Verantwortlichen bemüht, sich erneut zu bewerben. Im Marktgemeinderat sprach sich jedenfalls eine Mehrheit dafür aus. In einem Schreiben an den DSV-Präsidenten Alfons Hörmann teilte Bürgermeister Laurent O. Mies mit, „dass der Gemeinderat sein nachhaltiges Interesse, als Austragungsort für weitere Nordische Skiweltmeisterschaften im Jahr 2015 zur Verfügung zu stehen, bekundet hat.“ Auch der Deutsche Ski-Verband ist für eine Oberstdorfer Bewerbung. Nach Ansicht seines Präsidenten Alfons Hörmann, der übrigens bei der letzten Oberstdorfer WM eine der stellvertretenden Organisations-
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chefs war, „wäre es schön, vor möglichen Winterspielen 2018 in München sowie den alpinen Weltmeisterschaften 2011 in GarmischPartenkirchen und der Biathlon-WM 2012 ein weiteres Mal Heimvorteil bei einer Großveranstaltung zu haben.“ Der Internationale Skiverband gibt Deutschland beste Chancen für die WM. „Deutschland ist der wichtigste Markt im Skisport“, sagte FIS-Präsident Gian-Franco Kasper und meinte mit Blick auf die gescheiterte Oberstdorf-Bewerbung für die WM 2013: „Oberstdorf ist ein herausragender Kandidat und bald wieder mit einer WM an der Reihe“. Bei der Weltmeisterschaft in Liberec selbst gab es auch für Oberstdorf und seinen Skiclub Grund zum Jubeln. Denn zum ersten Mal holte bei diesem Wettbewerb eine Oberstdorfer Langläuferin eine Medaille. Katrin Zeller schuf als Startläuferin die Voraussetzungen für den Gewinn der überraschenden Silbermedaille über die 4 x 5 km-Staffel mit Evi Sachenbacher-Stehle, der ausgeliehenen Biathletin Miriam Gössner und Claudya Nystadt. Für die inzwischen 30-jährige Oberstdorferin Katrin Zeller aus dem Ortsteil Rubi waren es die zweiten Weltmeisterschaften. Vor dem Staffelrennen hatte die Polizeiobermeisterin bei der Bundespolizei Platz 18 über zehn Kilometer und Rang 17 in der Verfolgung erreicht und zeigte sich dabei nicht unzufrieden. Schon im Alter von drei Jahren stand sie auf Ski. „Die Loipe beginnt direkt



17 hinter unserem Haus, von daher war mein sportlicher Weg quasi vorgezeichnet.“ Mit sieben Jahren kam sie zum SC Rubihorn, und nach der mittleren Reife ging sie 1995 zum Bundesgrenzschutz nach Bad Endorf, trat dem SC Oberstdorf bei und lief bei der Junioren-WM 1999 gemeinsam mit ihren jetzigen Nationalmannschaftskolleginnen Evi Sachenbacher-Stehle und Steffi Böhler in der Staffel, die Silber gewann. Seit einem Jahr trainiert die Allrounderin bei Ismo Hämäläinen, dem sie eine gute Arbeit bestätigt und dem sie auch viel zu verdanken hat. Die mehrmalige deutsche Meisterin errang 2008 den Sieg beim Engadiner Skimarathon und läuft am liebsten „bei Sonnenschein, Pulverschnee und Temperaturen um minus fünf Grad“. Gleich an drei Silbermedaillen war in Liberec der Oberstdorfer Andreas Bauer beteiligt. Der 45-jährige ehemalige Weltklasseskispringer ist seit fünf Jahren verantwortlicher Sprungtrainer bei den Nordisch-Kombinierer. Ihm ist es auch mit zu verdanken, dass der 17-jährige Oberstdorfer Johannes Rydzek, Vize-Weltmeister der Junioren, als Ersatzmann in der Nordischen Kombination „Weltmeisterschaftsluft“ schnuppern konnte. Am Gewinn der Silbermedaille durch Ulrike Graessler beim ersten WM-Skispringen für Damen zeichnete mit Trainer Daniel Vogler ein weiterer Oberstdorfer verantwortlich. ich



Gewann WM-Silber mit der deutschen Staffel, Katrin Zeller vom SC Oberstdorf.



C H A R M U P YO U R L I FE



Bleibt einer der erfolgreichsten deutschen Trainer, Andreas Bauer aus Oberstdorf.
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ERSTER WELTCUPSIEG FÜR EINE OBERSTDORFER ALPINE Nach Abfahrtstriumph in Tarvisio reißt bei Gina Stechert das Kreuzband Das hat es in der Oberstdorfer Skigeschichte bisher noch nie gegeben, dass eine alpine Rennläuferin einen Weltcupsieg erkämpfte. Nun schaffte es die 21-jährige in Fischen wohnende und für den Skiclub Oberstdorf startende Gina Stechert. „Sensationeller Sieg“, „Ein Traum wird wahr“ oder „Gina sticht alle aus“ titelte die deutsche Presse. In Tarvisio/Italien fuhr die bisher keinesfalls zu den Siegesanwärterinnen zählende Zollwachtmeisterin den Triumph mit einer hundertstel Sekunde Vorsprung vor der großen Dominatorin, Weltmeisterin und Weltcupführenden Lindsey Vonn aus den USA heraus. „Ans Gewinnen habe ich nie gedacht, so ein Platz unter den ersten Fünf allerdings schon erwartet, nachdem mir ein guter Lauf gelungen war“, so die Allgäuerin nach ihrem großen Erfolg. Sie bewohnte immer gemeinsam mit Maria Riesch, der Gewinnerin des Slalom-Weltcups und des Weltmeistertitels, ein Zimmer, da ja die deutsche Mannschaft in den Wettbewerben Abfahrt und Super-G nur aus diesen beiden Läuferinnen bestand. Zuvor hatte Gina Stechert, die 2007 in Oberstdorf ihre Schullaufbahn mit dem Abitur abgeschlossen hatte, nie auf einem internationalen Siegerpodest gestanden. Ihre beste Platzierung war ein zehnter Abfahrtsrang in der Saison 2006/07 in Sicario, nachdem sie zuvor schon allerdings zwei Europacupsiege zu verzeichnen gehabt hatte. Bei den Junioren-Weltmeisterschaften 2007 wurde sie Fünfte, und belegte bei ihren ersten Weltmeisterschaften 2007 in Are/Schweden den 22. Rang im Super-G. Diesmal, bei den kurz zuvor stattgefundenen Weltmeisterschaften in Val d'Isere, enttäuschte sie mit dem 26. Abfahrtsrang. Umso erstaunlicher ihr



Triumph von Tarvisio, den sie mit als Lohn für eine harte Trainingsarbeit verspürt. Gina Stechert zählte schon in den letzten Jahren zu den besten deutschen Abfahrerinnen, was ihre nationalen Titelgewinne 2006 in der Abfahrt, 2007 in der Super-Kombination und 2008 in der Abfahrt bestätigten. Sie war nach 35 Jahren wieder erste Oberstdorferin mit einem nationalen Frauen-Titel, den zuletzt 1971 Margret Hafen in der Abfahrt erkämpft hatte. Ihre Ziele für die vergangene Saison waren für Gina, die schon mit zwei Jahren am Hügel hinter dem elterlichen Haus auf Ski gestanden hatte, „mich in der Abfahrt unter den Top 30 zu behaupten“, was ihr ja auch gelungen ist. Allerdings kam kurz nach ihrem ersten Weltcupsieg das plötzliche „Aus“ für den Rest der Saison. Bei den Zollweltmeisterschaften in Pokljuka/Slowenien hatte sie sich beim Slalom das Kreuzband gerissen. „Schade, für mich ein herber Rückschlag. Ich werde wohl erst in sechs Monaten wieder auf Ski stehen!“ ich



www.hk-werbung.de
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Weststr. 5 - 87561 Oberstdorf - Tel. (08322) 3140 In der Karwoche bieten wir unseren Gästen unsere beliebten



Fischspezialitäten. Zu den Osterfeiertagen „das Beste vom Lamm“. Wir bitten zu den Feiertagen um rechtzeitige Reservierung. Weg mit dem Alltag - lach mal wieder:



Voranzeige: Am Freitag, den 17. April



Fränkischer Abend mit neuem Programm sowie „Schäuferle mit Klöß‘ und Wirsing“ (W)Ehe, wenn Sie losgelassen - von und mit Peter Fabian Eintritt frei - Einlass ab 18 Uhr - M(L)ach mit !!!



Erster Weltcupsieg, Gina Stechert vom SC Oberstdorf.



AKTIVDORF



19



44. JUGENDCUP WIEDER IN OBERSTDORF Jetzt ist wieder soweit: Der Jugendcup der Internationalen Skizentren findet nach fünf Jahren wieder in Oberstdorf statt. Vom 31. März bis 3. April kämpfen zum 44. Male 150 Talente im alpinen Skirennsport im Alter von 9 bis 15 Jahren am Fellhorn um die besten Plätze im Slalom und Riesenslalom und natürlich um den großen Wanderpokal für den Gesamtsieg. Bereits zum 9. Mal richten die Oberstdorfer diese „Winterolympiade der Nachwuchsstars“ aus und freuen sich jetzt schon auf ein Wiedersehen mit den Sportsfreunden aus Madesimo (I), Courchevel (F), Saas Fee (Ch) und Schruns (A). Jede Menge Arbeit im Vorfeld dieser Traditonsveranstaltung, gilt es doch, die sportlichen Gäste gut zu beherbergen, beste Wettkampfbedingungen zu schaffen und dem Treffen einen würdigen Rahmen zu geben. Thomas Kretschmer, der seit 1981 dabei ist und die Veranstaltung nun schon seit 16 Jahren als Präsident des OK Jugendcup begleitet, arbeitet gemeinsam mit Sportwart Florian Fischer und den Trainern von der Alpin-Abteilung im Skiclub Oberstdorf eifrig daran, mit vielen Helfern diesen internationalen Wettkampf für die Teilnehmer wieder zu einem unvergesslichen Erlebnis zu machen. So sind bei dieser Kinder-Olympiade alle Highlights im Programm, die die Nachwuchs-Skifahrer von den „Großen“ kennen. Es gibt eine feierliche Eröffnung mit Einmarsch der Nationen im Kurpark, das Jugendcup-Feuer wird vermutlich Weltcup-Starterin Christina Geiger entzünden und ihre Team-Kollegin Gina Stechert den Jugendcup für eröffnet erklären. Am letzten Tag wird die Siegerehrung mit Nationalhymnen den krönenden Abschluss des Jugendcups liefern. 1966 vom Gründungsvater, dem Mailänder Architekten Gian Mauro Nova unter dem Namen „Kinderspiele“ ins Leben gerufen, wurde die Veranstaltung 1970 in „Jugendcup“ umgetauft. Seither treffen sich die Nachwuchsstars am Ende der Rennsaison abwechselnd in den fünf Wintersportzentren. Es messen sich die besten Nachwuchsläufer der Jahrgänge S 10 bis S 14. Gestartet wird im Riesenslalom und Slalom in den drei Klassen mit jeweils vier Teilnehmern pro Nation. Viele bekannte Skistars sind im Jugend-



Beim letzten Jugendcup in Saas Fee.



cup groß geworden und manch einer hat nun schon die eigenen Kinder dabei. Pirmin Zurbriggen, Perine Pelen, Anita Wachter und Matthias Berthold sind nur einige der berühmten Namen. Aus Oberstdorfer Sicht erinnern sich Gina Stechert und Christina Geiger, die nun im Weltcup ihre Punkte sammeln, mit Vergnügen an ihre Einsätze im Jugendcup. Die Oberstdorfer weisen eine stolze Erfolgsbilanz auf. Mit souveränen Siegen in den Jahren 2004 und 2005 und dem jeweils 2. Platz in den vergangenen zwei Jahren hegen sie große Hoffnung, sich in diesem Jahr wieder einmal den großen Pokal zu holen.



ZEITPLAN DIENSTAG, 31. MÄRZ 2009 20.30 Uhr: Eröffnungsfeier im Kurpark/Pavillon MITTWOCH, 1. APRIL 2009 9.30 Uhr: Freies Skifahren im Zweiländerskigebiet Fellhorn/ Kanzelwand, Mittagessen in der Mittelstation Fellhorn 15.30 Uhr: Kids Party, Eissportzentrum (bis ca. 17.00 Uhr) 20.00 Uhr: Internationaler Festabend, Oberstdorf Haus, Saal „Breitachklamm“ DONNERSTAG, 2. APRIL 2009 9.30 Uhr: Slalom (2 Durchgänge) Fellhorn, Mittagessen in der Mittelstation Fellhorn FREITAG, 3. APRIL 2009 9.30 Uhr: Riesenslalom (1 Durchgang), anschließend Mittagessen in der Mittelstation Fellhorn 14.00 Uhr: Siegerehrung und offizielle Schlussfeier Kurpark/Pavillon



Das letzte Mal gewannen die Oberstdorfer in Schruns.
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FINALE AUF DEN WM-ANLAGEN Deutschlandpokal im Springen und Nordische Kombination Nach 13 Wettkämpfen fanden die Konkurrenzen um den DSV Joska Jugendcup/Deutschlandpokal in der Nordischen Kombination und im Skispringen mit dem Finale auf den Weltmeisterschaftsanlagen von 2005 in Oberstdorf ihr Ende. Fast 100 Teilnehmer aus dem gesamten Bundesgebiet waren zum Abschluss in der Erdinger Arena und im Langlaufstadion Ried gleich zweimal im Einsatz. Bei den Nordischen Kombinierern gewann die Gesamtwertung in der J 16 Michael Schuler (WSV Lauscha), der in Oberstdorf einmal den Sieg und einmal den zweiten Platz hinter Markus Sommerhalter (Baiersbronn) belegt hatte. Gleich einen dreifachen Erfolg für den SC Oberstdorf gab es in der J 17. Hier gewann an beiden Tagen Janis Morweiser den Wettbewerb, am ersten Tag vor seinem Clubkameraden und Bruder Fabian und Otto Schall, tags darauf vor Johannes Wasel und Bruder Fabian. Mit 18 Punkten Vorsprung sicherte sich Janis Morweiser den Deutschlandpokal. Bei den Männern gab es zum Abschluss zwei Siege für Markus Förster (Schmiedefeld), die Gesamtwertung fiel an Michael Schwaiger aus Berchtesgaden. Bei den Sprungwettbewerben der J 16 siegte zunächst Lukas Ramesberger aus dem Verein von Michael Uhrmann, DJK Rastbüchl, mit Weiten von 89 und 83 m vor Marc Ganserer (SC Auerbach), der sich den Abschlusswettkampf mit 95 und 94,5 m und die Gesamtwertung sicherte. J 17-Sieger wurde bei beiden Springen Stephan Leye (Willingen) mit 94,5/94 m sowie 99,5/100 m, in der Gesamtaddition war jedoch Daniel Wenig (SK Berchtesgaden) vorn. Der Oberstdorfer Otto Schall wurde einmal Zweiter. Einmal Jonas Faller (Menzenschwand) mit 97/98 m und einmal Felix Brodauf (Nickelhütte Aue) mit 102/100 m hießen die Sieger bei



den Männern, jeweils vor dem Oberstdorfer Stefan Lang. Gesamtsieger David Winkler vom SK Willingen. Bei den Damen setzte sich bei beiden Konkurrenzen und in der Gesamtwertung Romana Straub vom SC Langenordnach durch.



Die Gesamtsieger des Deutschlandpokals im Skispringen (von links) Marc Ganserer, David Winkler, Daniel Wenig und Romana Straub mit Sepp Kleisl, dem Deutschlandpokal-Beauftragten des DSV.



SCHLECHTE BEDINGUNGEN BEI „NEBELHORN-CLASSICS“ Wegen Dauerschneefall und schlechter Sicht mussten die Wettbewerbe beim „Nebelhorn-Classics“-Rennen auf verkürzter Strecke absolviert werden. Dennoch waren 143 Teilnehmer am Start. Erwartungsgemäß gewann dabei der Einheimische David Speiser die Konkurrrenz bei den Snowboardern. Den Tagessieg bei den Damen holte sich die Schweizerin Nadja Cadenazi. Als Bester der Gesamtwertung mit je einem Lauf auf Ski, mit dem Snowboard und Telemark-Ski schnitt der Füssener Simon Toplak ab.
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Der Sieger im Snowboard, David Speiser.
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STIMMUNGSVOLLER ALPINER DAMEN-WELTCUP AM OFTERSCHWANGER HORN Großartige Stimmung mit insgesamt 11.500 Zuschauern herrschte an beiden Renntagen im Stadion am Ofterschwanger Horn, als sich die Weltelite der alpinen Damen ein Stelldichein gab. Das Wetter hatte die Ofterschwanger auf eine harte Probe gestellt. Nach zwei Kräfte zehrenden Nachteinsätzen für über 200 Pisten-



Sie holte sich mit ihrem fünften Rang vorzeitig die Gesamt-Weltcupwertung des FIS-Slaloms, die Weltmeisterin Maria Riesch, die vom Stadion-Sprecher Helmer Litzke interviewt wird.



helfer waren die Veranstalter, u. a. mit der Oberstdorfer Skisport- und Veranstaltungsgesellschaft mit Generalsekretär Stefan Huber, umso glücklicher über das große Lob der Rennläuferinnen. Beim Riesenslalom setzten sich mit Kathrin Zettel, Elisabeth Görgl und Tanja Poutiainen die Rennmädels aus Österreich und Finnland durch. Die frisch gekürte Juniorenweltmeisterin Viktoria Rebensburg vom SC Kreuth war mit ihrem überraschenden sechsten Auch von der Oberstdorferin Christina Rang beste deutsche Läuferin. Beim Slalom kamen sieben von Geiger waren Autogramme begehrt. zehn deutschen Starterinnen unter die Top 30. Maria Riesch machte in der Disziplin-Gesamtwertung mit einem fünften Platz alles klar und holte sich vorzeitig die Kugel. Lokalmatadorin Christina Geiger aus Oberstdorf freute sich sehr über ihren 22. Rang bei einem ihrer ersten Weltcup-Auftritte überhaupt. Auf dem Sieger-Podest stand völlig überraschend die Französin Sandrine Aubert vor Frida Hansdotter (Schweden) und der Tirolerin Nicole Hosp, nachdem die Favoritinnen aus dem 1. Durchgang, Lindsey Vonn und Kathrin Zettel, beide ausschieden.



7 km vor Oberstdorf – das Allgäu bei den „Hörnern“ packen! Bolsterlang Info-Telefon 083 26/9093 www.hoernerbahn.de



Ofterschwang-Gunzesried Info-Telefon 083 21/670333 www.go-ofterschwang.de



www.allgaeuer-hoernerbahnen.de



DIE ALLGÄUER HÖRNERBAHNEN



NeMitu!dem Pendelbus



in zwei Winterparadiese Pendelbus zwischen Bolsterlang–Ofterschwang in nur 7 Minuten Fahrzeit 6er-Gondelbahn „Hörnerbahn“, 4er-Sesselbahn „Weltcup-Express“, 2 Doppelsesselbahnen, 6 Schlepplifte 2 große Familien-Skigebiete, 35 km Pisten Weltcup-Pisten für Damen und Herren
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Ih r Fac hhaus fü r Sport und Mode



HK-Werbung - Bild: Schöffel
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... dort, wo die Sonne länger scheint!



Café Restaurant Allgäu Kölschstadl NEUERÖFFNUNG



* Reichhaltige regionale Küche * Kaffee - Kuchen - Eis Tipp: Mit dem Bus nach Schöllang und zu Fuß über den Wiesenweg, den Bergen entgegen, zurück nach Oberstdorf!



täglich 11-23 Uhr geöffnet Bayrische und kölsche Spezialitäten Kaffee & Kuchen Täglich wechselnde Tagesangebote



Dirk Kremp - Pfarrstr. 10, Oberstdorf - Tel. 08322/809657



Täglich geöffnet von 10 - 22 Uhr * Dienstag Ruhetag!



Familie Schratt * Rubihornstraße 6 * Schöllang * Tel. T l 08326-291 083 8326 26 291



Wir freuen uns auf Ihren Besuch !



BFQ�ƒ >EOBK?BOPQALOCBO>PQIF@EHBFQ



Unterwäsche für Damen, Herren und Kinder Schlafanzüge und Nachthemden BH’s und Dessous Funktionswäsche für Beruf und Freizeit Damen-, Herrenund Kindersocken Herren-Hemden und -Pullover



Weststraße 20 · 87561 Oberstdorf · Telefon 0 83 22/9 87 69 80 Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.00 – 18.30 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr



>RPDBJ>@EQBMBWF>IFQ_QBKJFQ>IIBJ— T>PJ>K>RP BEI— FI@ERKAFBOKPL B@HBOBPW>R?BOKH>KK



E>RPDBJ>@EQBM_QWIB—>FPBOP@EJ>OOBK— >JMCKRABIK—R@EBKPMBWF>IFQ_QBKBQ@’ FKABO¦RKABKFLOBKDBOF@EQB¦I>JJHR@EBK >JFIFBBR?BI LOBQQLPQO>[B€¦†…ƒ„�?BOPQALOC BIBCLKˆ†�€€¥‡†…ˆ„‡†¦TTT’>IQB¦PBKKHRB@EB’AB
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  Wöchentlich 



 †’�ƒ¦‡’ˆˆ ‡’�ƒ¦�ˆ’ˆˆ �ˆ’ˆˆ¦�€’ˆˆ



�ˆ’€ƒ¦�ˆ’ƒˆ



@ETFJJHROP¦8 + 1 x 45 Minuten für 60,- € Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12 NR>>?VPHIBFK¦8 x 45 Minuten für 60,- € Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12



@EKRMMBOHROP¦zum Ausprobieren ideal für Einsteiger und kreative Laien Hotel Mohren - Info-Telefon: 08322 9120 LPQBKILPBPNR>GLDDFKD mit Animateurin Barbara Schuch Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12



�ˆ’�ˆ



_PQB?BDOv[RKD Oberstdorf Haus - Info-Telefon: 08322 700-127 (14.4. anstatt 13.4.)



�ˆ’�ˆ



LPQBKILPB>PPBODVJK>PQFH mit Animateurin Frau Barbara Schuch Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12



�‚’ˆˆ¦�„’�ˆ



œKQAB@HBBFKBOB>QFSFQ_Q›







Kurs für Einsteiger und Fortgeschrittene Hotel Mohren - Info-Telefon: 08322 9120



�„’ˆˆ



>KWQBB(außer 20.4. und 27.4.)



�†’ˆˆ



_JJBOP@ELMMBKJFQ>RPJRPFH



Oberstdorf Haus - Info-Telefon: 08322 700-263 Ortsteil Rubi, Landgasthof Almenhof �†’�ˆ







PJRPFWFBOQRKARKQBOE_IQFB BMMFIB?BORKAILOF>KBFJ’



�„’�ˆ¦�…’�ƒ �…’�ˆ¦�†’�ƒ



€ˆ’ˆˆ



NR>¦LOAF@¦>IHFKD Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12



�†’ˆˆ



_JJBOP@ELMMBKJFQ>RPJRPFH



�†’�ˆ



LI]JRPFWFBOQ>RCPBFKBO>OJLKFB



Ortsteil Rubi, Landgasthof Almenhof Hotel Traube, Hauptstr. 6 Info-Tel.: 08322 809940 (außer 21.4. und 28.4.) �†’�ˆ¦€ˆ’�ˆ



FP@EJRPFHJFQBOOK pIIBO Hotel Filser, im Restaurant



�‡’�ˆ¦€ˆ’‚ƒ



QBJRKABTBDRKD







Ihre Vitalität und Lebensfreude wird gesteigert Treffpunkt: Rothenfelsstr. 8 - Info-Tel.: 08322 6449 



 †’‚ƒ¦‡’�ˆ ‡’�ˆ¦�‚’�ˆ



NR>>?VPDOL[



8 x 45 Minuten für 60,- € inkl. Dampfsauna Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12



œIID_RK>E›¦>QRO¦RKA >KAP@E>CQPBOHRKARKD Oberstdorfers Natur und Landschaft auf der Spur Oberstdorf und die Region, Treffpunkte variieren



Info-Tel.: 08322 809940 (außer 20.4. und 27.4.)



O>RBK]QKBPP¦Grundschul-Turnhalle >KWRKAKQBOE>IQRKD mit Live-Musik



LPQBKILPBPNRV LDDFKD Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12



Hotel Traube, Hauptstr. 6 �‡’�ˆ



FBOI_KABOC>EOQ



ins Fürstentum Liechtenstein nach Vaduz Treffpunkt: Busbahnhof Telefon: 08322/4811 - Anmeldung erforderlich! �ƒ’�ƒ¦�„’ˆˆ @ETFJJHROP¦8 + 1 x 45 Minuten für 60,- € Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12



_PQB?BDOv[RKDfür unsere Tiefenbacher Gäste Alpenrose Tiefenbach (14.4. anstatt 13.4.)



��’€ƒ¦��’ƒˆ



��’ˆˆ



Info-Telefon: 0160 98939467 �ˆ’ˆˆ 



Restaurant Trettachstüble - Info-Telefon: 08322 4768



œFLKD>RCABJKBODFBMI>QW›¦ Entspannung mit Wolfgang Hotel Waldesruhe, Treffp.: Eingang Restaurant Info-Telefon und Anmeldung: 08322 601-0



�ˆ’ˆˆ¦�ˆ’‚ƒ



NR>¦LOAF@¦>IHFKD Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12



  ‡’�ˆ¦��’ˆˆ



Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich



�ˆ’ˆˆ



>IAPM>WFBOD>KDmit Energieübungen Hotel Waldesruhe - Info-Telefon: 08322 601-0



�ˆ’ˆˆ¦��’�ƒ



QBJRKABTBDRKD



��’ˆˆ



IID_RW>R?BO¦Erleben Sie die Kraft der Berge und gehen Sie auf Entdeckungsreise! Hotel Mohren - Info-Telefon: 08322 9120



LOAF@>IHFKD- Frei in der Natur bewegen Info-Telefon: 08322 700-127







�ˆ’ˆˆ¦�€’�ˆ







Ihre Vitalität und Lebensfreude wird gesteigert Treffpunkt: Rothenfelsstr. 8 - Info-Tel.: 08322 6449 KBODFBMI>QW¦vEORKDmit Qi Gong Lehrer Wolfgang Hotel Waldesruhe, Treffpunkt: Eingang Restaurant Info-Telefon: 08322 601-0



��’€ƒ¦��’ƒˆ



LPQBKILPB>PPBODVJK>PQFH mit Animateurin Frau Barbara Schuch Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12



��’ˆˆ



RP^RDPC>EOQFKP>KKEBFJBO>I mit Pferdeschlitten durch‘s Vilstal Treffpunkt: Busbahnhof Telefon: 08322/4811 - Anmeldung erforderlich!



�‚’ˆˆ¦�„’�ˆ







IID_RW>R?BO¦Erleben Sie die Kraft der Berge und gehen Sie auf Entdeckungsreise! Hotel Mohren - Info-Telefon: 08322 9120



OBERSTDORF
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Sehen Sie einen Berg? Oder eine große Herausforderung?



  www.bmw-ﬁnk.de
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'LH :HOW LVW ]XP (QWGHFNHQ GD 'HU QHXH %0: HU 7RXULQJ '\QDPLN (IIL]LHQ] XQG HLQ EHHLQGUXFNHQGHV 5DXPDQJHERW  GUHL 'LV]LSOLQHQ LQ GHQHQ GHU QHXH %0: HU 7RXULQJ VHL QHVJOHLFKHQ VXFKW -H  VWDUNH KRFKHIIL]LHQWH %HQ]LQ XQG 'LHVHOPRWRUHQ LQ 9HUELQGXQJ PLW HLQHP G\QDPLVFKHQ )DKUZHUN YHUVSUHFKHQ ,KQHQ )DKUIUHXGH SXU 0LW GHP RSWLRQDO HUKlOWOLFKHQ LQWHOOLJHQWHQ $OOUDGV\VWHP ['ULYH N|Q QHQ 6LH RSWLPDOH 7UDNWLRQ LQ MHGHU )DKUVLWXDWLRQ JHQLH‰HQ  HUVWPDOV DXFK LP %0: G ['ULYH GHP HIIL]LHQWHVWHQ 9LHU]\OLQGHU$ / / 5 $ ' VHLQHU .ODVVH 'DV VHULHQPl‰LJH %0: (IILFLHQW'\QDPLFV 7HFKQRORJLHSDNHW JDUDQWLHUW ]XGHP YRUELOGOLFKH %HVWZHUWH EHL 9HUEUDXFK XQG (PLVVLR QHQ 6LH VLQG EHUHLW GLH :HOW QHX ]X HQWGHFNHQ"



'HU QHXH %0: HU 7RXULQJ



�„’�ˆ



>QROBOIB?KFPFKQBOTFIACvQQBORKD







anschl. kleiner Vortrag und zünftiger Hüttenabend Abfahrt Busbahnhof - Info-Telefon: 08326 8163



�…’ˆˆ



>QE’RODLQQBPAFBKPQmit Pater Peter Wagner SAC Kath. Pfarrkirche



ZZZEPZGH HU7RXULQJ



�…’ˆˆ¦�†’ˆˆ







F>QEILK¦@EKRMMBOPQRKAB¦ein realistisches Biathlon-Erlebnis für Jedermann Langlaufstadion im Ried - Info-Tel.: 08322 700-127



�†’ˆˆ



>KAIB¦ FDEQ¦?BKA Essen bei Kerzenschein und romantischer Musik Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12



)UHXGH DP )DKUHQ 



0RGHOO XQG DXVVWDWWXQJVDEKlQJLJ



RQLE>RP



Wöchentlich



�†’�ˆ



BOLKFH>RKA F@E>BI>JRPFWFBOBK Hotel Traube, Hauptstr. 6 Info-Tel.: 08322 809940 (außer 22.4. und 29.4.)



JKDBICBIA„ LKQELCBKBOQO’€€ †…ƒˆ‡ JJBKPQ>AQ †…ƒ„�?BOPQALOC BI’ˆ†�€�‡„„ƒ¦ˆ BI’ˆ†�€€‡‚ˆ„�¦ˆ



€ˆ’ˆˆ



>KWRKAKQBOE>IQRKD mit Live-Musik



€ˆ’�ˆ



Restaurant Trettachstüble - Info-Telefon: 08322 4768 œBFIBKABQBFKB›¦Vortrag von Frau Karin M. Musch - 1. Edelstein-Therapeutin im Allgäu Hotel Waldesruhe - Info-Telefon: 08322 601-160



@ETFJJHROP¦8 + 1 x 45 Minuten für 60,- € †’�ƒ¦‡’ˆˆ Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12 ‡’�ˆ¦�ˆ’�ƒ



LPQBKILPBPNR> LDDFKD Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12



‡’�ˆ¦��’ˆˆ



LOAF@>IHFKD- Frei in der Natur bewegen Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Info-Telefon: 08322 700-127



�ˆ’ˆˆ¦�€’�ˆ



IID_RW>R?BO¦Erleben Sie die Kraft der Berge und gehen Sie auf Entdeckungsreise! Hotel Mohren - Info-Telefon: 08322 9120



�ˆ’€ƒ¦�ˆ’ƒƒ



LPQBKILPBLEICvEIDVJK>PQFH Gutes für Alltag und Seele! Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12



�ˆ’�ˆ



�ˆ’�ˆ







>QFKgBmit Robert Kucharski am Klavier Oberstdorf Haus (außer 23.4. und 30.4..) RP^RDPC>EOQWRABKpKFDPP@EIpPPBOK BRP@ET>KPQBFKRKALEBKP@ET>KD>R Treffpunkt: Busbahnhof Telefon: 08322/4811 - Anmeldung erforderlich!



��’ˆˆ



KBODFBMI>QW¦vEORKDmit Qi Gong Lehrer Wolfgang Hotel Waldesruhe, Treffpunkt: Eingang Restaurant Info-Telefon: 08322 601-0



��’ˆˆ¦��’�ˆ



œKBODFBRKAO>CQFJIIQ>D›¦Seminar zum Thema Energie aufbauen und Stress abbauen Hotel Waldesruhe - Info-Tel.: 08322/601-0



��’€ƒ¦��’ƒˆ



LPQBKILPB>PPBODVJK>PQFH mit Animateurin Frau Barbara Schuch Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12



VERANSTALTUNGEN WÖCHENTLICH



�‚’ˆˆ¦�…’ˆˆ



>PHIBFKBNR>OBIIein Workshop bei Inge Brasche
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>IAPM>WFBOD>KDmit Energieübungen



Anmeldung und Infos unter Tel.: 08322/2896



  �ˆ’ˆˆ



�ƒ’�ˆ



ORKAI>DBKABOBPRKAEBFQRKA B?BKPCOBRAB



�ˆ’�ˆ 



>QFKgBmit Robert Kucharski am Klavier







Gesundheitsvortrag mit Aurelia Nachbaur Oberstdorf Haus



�ˆ’�ˆ



Atelier Am First



Oberstdorf Haus (außer 25.4.)



(1.4. anstatt 2.4. / 22.4. anstatt 23.4.) �†’ˆˆ



_JJBOP@ELMMBKJFQ>RPJRPFH ?BOPQALOCBO@EREMI>QQIBO



Info-Tel.: 08322 809940 (außer 25.4.) ��’ˆˆ



Info-Tel.: 08322 809940 (außer 23.4. und 30.4.)



€ˆ’ˆˆ



>KWRKAKQBOE>IQRKD mit Live-Musik



œFBKBODFBMI>QW¦vEORKD›¦ mit Qi Gong Lehrer Wolfgang Schmid Hotel-Rest. Waldesruhe - Info-Telefon: 08322 601-0



Hotel Traube, Hauptstr. 6 €ˆ’ˆˆ



vKCQFDBOBF[TROPQCOvEP@ELMMBK mit Hausmusik Hotel Traube, Hauptstr. 6



Ortsteil Rubi, Landgasthof Almenhof �‡’�ˆ



Hotel-Rest. Waldesruhe - Info-Telefon: 08322 601-0



�†’ˆˆ



_JJBOP@ELMMBKJFQ>RPJRPFH



Restaurant Trettachstüble - Info-Telefon: 08322 4768







Ortsteil Rubi, Landgasthof Almenhof



LJ>KQFP@EB>OCBK¦RKA>PPBQQHI_KDB



�†’�ˆ



QR?BKJRPFH¦Hotel Traube, Hauptstr. 6 Info-Tel.: 08322 809940 (außer 25.4.)



Hotel-Rest. Waldesruhe - Info-Telefon: 08322 601160 �†’�ˆ¦€ˆ’�ˆ



FP@EJRPFHJFQBOOKR@E>OPHF¦



œIID_RK>E›¦>QROCvEORKD¦Kleine Tour Entdeckungstour im Süden von Oberstdorf Treffpunkt: Bahnhofsvorplatz



€ˆ’ˆˆ



>KWRKAKQBOE>IQRKD mit Live-Musik



Info-Telefon: 0160 98939467



 ‡’�ˆ



Hotel Filser, im Restaurant   ‡’�ˆ¦�‚’�ˆ



�ˆ’�ˆ 



>QFKgBmit Robert Kucharski am Klavier







Oberstdorf Haus (außer 24.4.) �‚’‚ƒ¦�ƒ’�ˆ @ETFJJHROP¦8 + 1 x 45 Minuten für 60,- € Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12 �„’ˆˆ¦�„’‚ƒ



Restaurant Trettachstüble - Info-Telefon: 08322 4768



�ˆ’�ˆ



�ˆ’�ˆ



NR>¦LOAF@¦>IHFKD



Info-Tel.: 08322 809940 (außer 19.4. und 26.4.)



œFLKD>RCABJKBODFBMI>QW›¦ Entspannung mit Wolfgang Hotel Waldesruhe, Treffp.: Eingang Restaurant



�†’ˆˆ



>KWQBB¦Oberstdorf Haus (außer 26.4.) _JJBOP@ELMMBKJFQ>RPJRPFH







Ortsteil Rubi, Landgasthof Almenhof



�†’�ˆ



KAOB>RKA>QE>OFK>JRPFWFBOBK>RCABO QBFOFP@EBK¦Hotel Traube, Hauptstr. 6



>QE’RODLQQBPAFBKPQmit Pater Peter Wagner SAC Kath. Pfarrkirche



�…’ˆˆ¦�…’�ˆ



LPQBKILPB>PPBODVJK>PQFH Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12



�†’ˆˆ



_JJBOP@ELMMBKJFQ>RPJRPFH







Ortsteil Rubi, Landgasthof Almenhof



�†’�ˆ



LI]JRPFWFBOQ>RCPBFKBO>OJLKFB Hotel Traube , Hauptstr. 6 Info-Tel.: 08322 809940 (außer 24.4.)



€ˆ’ˆˆ



vKCQFDBOBF[TROPQCOvEP@ELMMBK



�„’ˆˆ



Info-Telefon und Anmeldung: 08322 601-0 �…’ˆˆ 



>QFKgBmit Robert Kucharski am Klavier Oberstdorf Haus (außer 26.4.) mit Hausmusik - Hotel Traube, Hauptstr. 6



Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12 �„’�ˆ



>JFIFBKQ>D Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12



>KWRKAKQBOE>IQRKD mit Live-Musik Restaurant Trettachstüble - Info-Telefon: 08322 4768







Info-Tel.: 08322 809940 (außer 19.4. und 26.4.) �‡’ˆˆ



vKCQFDBRKAEBFJ>QIF@EBFQEBOHI_KDB Hotel Waldesruhe - Info-Telefon: 08322 601-0



€ˆ’ˆˆ



>KWRKAKQBOE>IQRKD mit Live-Musik Restaurant Trettachstüble - Info-Telefon: 08322 4768



OBERSTDORF



MAGAZIN



// Neue Skischule Oberstdorf // ...dem Erlebnis auf der Spur!



Zentralbüro An der Nebelhornbahn Oststraße 39 87561 Oberstdorf



Tel: 08322 / 2737 Fax: 08322 / 6223 Büro und Verleih



Test-, Verleih- und Servicecenter nähe Zentralbüro Tel: 08322 / 3372 Nebelhornstraße 61 Büro und Verleih Büro/Verleih Söllereck direkt an der Talstation



Tel: 08322 / 5154 Büro und Verleih



Skischulleitung: Konni Eggensberger staatl. geprüfter Skilehrer, viele Jahre Mitglied im Ausbilderteam der Deutschen Berufsskilehrer



Alpin - Snowboard - Langlauf



Gruppen - Kleingruppen und Privatkurse - Carving - Freeride - Telemark - Nordic Walking Schneeschuhwandern - Firmen-Events (verschiedene Schneesportarten kombinierbar) - Schulausflüge



D Test-, Verleih- Servicecenter www.neue-skischule-oberstdorf.de



D Kinderskischule mit Sölli-Hasi-Club [email protected]



?BOPQALOCBO Alle Biere hausgebraut



Dampf Bier



Brauerei



täglich frische Haxen iBrauere g n u führ hr Mo 17 Urs.) e (ab 10 P



C. Venzky Bahnhofplatz 8 - 87561 Oberstdorf (neben dem Bahnhof) Tel. (08322) 8908 - Fax (08322) 8877 www. dampfbierbrauerei.de - [email protected]



Hier ist immer was los ! HK-Werbung, Immenstadt
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Unsere „bierigen“ Gerichte täglich von 11.00 - 21.30 Uhr Wählen Sie aus unserer reichhaltigen Speisekarte und genießen Sie in einzigartiger Atmosphäre.



Mo 17.45 Uhr / Di - Sa 19.30 Uhr



LIVE-MUSIK



Täglich wechselnde Hausschmankerln



BETRIEBSFERIEN vom 19. - 29. April am 30. April



Tanz in den Mai mit Hubert Weber



Lederbekleidung - Landhausmode auch für Personal im Gastro-Bereich



Harmonie-Leder



Hier werden Musiker und Mitarbeiter



ausgestattet von...



Telefon 08322-4116 Weststraße 7-9, Oberstdorf



VERANSTALTUNGEN 27.3. - 3.4.2009
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��’�’¦ �’‚’



 



 ¦   



RDBKA@RM der Intern. Skizentren Oberstdorfs Erdinger Arena Oberstdorf im Allgäu



��’�’



œBKKAFBFPQBPQ_KAFDI_RCQ›¦



  �ˆ’�ƒ



Der Computer als Suchtmittel - Öffentlicher Vortrag, Referent: Dr. Matthias Wagner, Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie Adula Klinik Oberstdorf - Info-Telefon 08322 70 90



�ˆ’�ˆ 



>QFKgBmit Robert Kucharski am Klavier Oberstdorf Haus



27. März - 30. April 2009 �‚’�ˆ¦�„’�ˆ



œvO>IIBPFPQBFKO>RQDBT>@EPBK› Kräuter-Workshop (Anmeldung erforderlich) Restaurant Edelweißstuben - Telefon: 08322 95258 



 �‡’�ˆ



IID_R¦LTBOJFQBOKA Dampfbierbrauerei, Bahnhofplatz 6-8



€…’�’¦ €‡’�’  ¦  GBT’€ˆ’ˆˆ



€…’�’



œ@EAROpEIF@EB› Schwank mit der Theathergruppe „Breitachtaler“ Alpenrose Tiefenbach - Info-Tel.: 08322 700-250



 



Kartenvorverkauf in der Tourist-Info Tiefenbach



>EOO>A¦>W>O



  Annahme für „Alles was rollt“ �„’ˆˆ¦�‡’ˆˆ Kolpinghaus, Obere Bahnhofstr. 10 �‡’�ˆ



Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



QFJJRKD®>RAFJFQABKFAABOPQBFKBOK



�’‚’



FB>OQV?>KAIMBKPQ>OHPQOLJ 



 �‡’�ˆ



Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



€ˆ’ˆˆ







Dampfbierbrauerei, Bahnhofplatz 6-8



œBTBDRKD—MLOQRKABODPQBFDBKWRJOE>IQ ABOBPRKAEBFQ› - Vortrag von Chefarzt Dr. med. Ulrich Bäcker, Oberstdorf - Johannisheim



Dampfbierbrauerei, Bahnhofplatz 6-8 Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908 �‡’�ˆ



FSB¦ RPFHJFQABK LRKQ>FKTFKDBOP gepﬂegte Tisch- und Unterhaltungsmusik Wirtschaft zum Schmied - Info-Telefon: 08322 2872



€ˆ’�ˆ



œ  › Simone Bieberger, Gerhard Bauer, Robert Tanzinger & Gastmusiker Manfred Mailänder Hotel Mohren - Info-Tel.: 08322 9120



€†’�’



?BOPQALOCBOIQ?>RQ>DB



  D>KWQ_DFD



Oberstdorf Haus - Info-Tel.: 08322 700-263



�ˆ’�ƒ



œFQ>IPQLCCOBF@EBLIITBOQHLPQ› - Referent: Eva-Maria Ohmayer, Gesundheitsberaterin GGB Adula Klinik Oberstdorf - Info-Telefon 08322 70 90



�‚’ˆˆ¦�„’ˆˆ



>EOO>A¦>W>O„Alles was rollt“







Kolpinghaus, Obere Bahnhofstr. 10



�„’ˆˆ



�‡’�ˆ



>KWQBB



 Oberstdorf Haus - Info-Telefon: 08322 700-263 �„’ˆˆ �…’ˆˆ



œBFPBK>@E KKBK›¦Meditative Tiefenentspannung mit Gästepfarrer Helmut Leipold Evang. Gemeindehaus



�‡’ˆˆ



KQBOE>IQRKDP¦ FSBJRPFH>J>UKQ>D Hotel-Restaurant Weinklause



�‡’�ˆ



IMBKI_KA’ RPFH>KQBK>?BKAJFQR?BOQB?BO Dampfbierbrauerei, Bahnhofplatz 6-8 Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



�’‚’



QFJJRKDMROJFQKGLV®LKG>



  �‡’�ˆ



Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



Dampfbierbrauerei, Bahnhofplatz 6-8



FKABOHLKWBOQ der kommunalen Musikschule Oberstdorf Oberstdorf Haus - Info-Telefon 08322 700-2681



�’‚’¦ ƒ’‚’



IMBK¦LRKQOVJFQABKLIA?BOD¦ RPFH>KQBK



 ¦  GBT’€ˆ’ˆˆ



Dampfbierbrauerei, Bahnhofplatz 6-8 Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



€‡’�’



FSB¦ RPFHJFQABK LRKQ>FKTFKDBOP



 �‡—�ˆ



gepﬂegte Tisch- und Unterhaltungsmusik Wirtschaft zum Schmied - Info-Telefon 08322 2872



€ˆ’ˆˆ



€’‚’



œ@EAROpEIF@EB› Schwank mit der Theathergruppe „Breitachtaler“ Alpenrose Tiefenbach - Info-Tel.: 08322 700-250 Kartenvorverkauf in der Tourist-Info Tiefenbach



€‡’�’ €ˆ’ˆˆ



LKWBOQ der Musikkapelle Oberstdorf Oberstdorf Haus - Info-Telefon 08322 700-265



�ˆ’�’



_JJBOP@ELMMBKJFQABOLIW>O¦ RPFH 



 �…’‚ƒ



Dampfbierbrauerei, Bahnhofplatz 6-8 Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



€…’�’ ¦€‡’�’ �’‚’ ¦ƒ’‚’ Theater „Ach du Fröhliche“



Musikkapelle Oberstdorf



OBERSTDORF
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ndliches u e r f n e i l i Fa m Ha us !



Tel. 08322/9693-0 - Fax 08322/8720 - Oberstdorf, direkt am Kurzentrum und Oberstdorf Therme HK-Werbung



K Gemütliches Restaurant mit Weinstuben K Große Garten- und Sonnenterrasse, durchgehend geöffnet, abends mit Kaminfeuer



K Gutes und Deftiges aus dem Allgäu: K K K K



Großes Haxenessen donnerstags bei Live-Musik Sonntags braten wir für Sie frisch die Bauernente Trendgerichte mit frischen Kräutern und große Auswahl an Salaten Frühstück vom großen Buffet Kein Ruhetag - Parkplatz am Haus Weinklause-Bar zum Essen... Feiern... Tanzen... (in der Saison mit Live-Band)



Wir sind umgezogen vom Schützenhaus zum ...



Am Platzl Restaurant . Café



Ein Ausflug, der sich bei jedem Wetter lohnt !



Nebelhornstraße 49 - Telefon (08322) 606288 (Orts-Bushaltestelle „Kohlplätzle“)



Gemütliche Allgäuer Gastlichkeit - hier sind Sie Gast.



Mittagstisch von 11 Uhr bis 14.30 Uhr Fleisch aus eigener Aufzucht • Brotzeiten • hausgem. Kuchen



Durchgehend warme Küche von 11 - 21 Uhr - Montag Ruhetag Große Auswahl an Gerichten vom Schwein, Rind über Pute, Wild-, Fisch- und Nudelgerichte sowie große frische Salatteller



Wir haben noch Preise - da lacht der Geldbeutel!



HK-Werbung



HK-Werbung



Marlene Hornik • Christlessee 1 • 87561 Oberstdorf • Tel. (08322) 606090 Geöffnet täglich ab 10 - 18 Uhr / auf Vorbestellung auch abends Herrliche Sonnenterrasse mit unvergleichlichem Bergblick



a FFrreeitags



Fachgerechte Pﬂege für Hunde und Katzen Waschen - Schneiden Scheren - Trimmen



Stunden-Betreuung Hilfe bei Erziehungsfragen



Sigrid Gorke Bahnhofstraße 25 87527 SONTHOFEN Telefon 08321-619964 Mobil 0172-8676790 [email protected] www.hundesalon-sonthofen.de



_DIF@E>?€ˆ’ˆˆEO ªB?BKP>FPLKKROL¦L«
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BIIKBPP?BOBF@EJFQ KCO>OLQ¦ H>?FKBRKA>RK>JFQREB¦ WLKB—RCBKQE>IQPO>RJCvO >RPD_PQB—BOPLKBK>RCWRD ªOLIIPQREIDBBFDKBQ«—OLIIPQREI¦ DBOB@EQBPCvOBEFKABOQB



VERANSTALTUNGEN 4.4. - 11.4.2009



‚’‚’¦ �†’‚’  ¦  



�‡’�ˆ



�‚’  



RAE>RP¦>OQVJFQABKIMBKPQOBRKBOK Dampfbierbrauerei, Bahnhofplatz 6-8



Pauschalarrangement speziell für Familien und Kinder!



Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



Info-Telefon 08322 700-127



‚’‚’



>KWQBB



  �„’ˆˆ



Oberstdorf Haus - Info-Telefon: 08322 700-263



�‡’�ˆ
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€ˆ’ˆˆ



œBA>KHBK>JIRPP›







Autorenlesung von Stefan Hämmerle Oberstdorf Haus - Info-Telefon: 08322 700-2681



€ˆ’ˆˆ



PQBOSLIIJLKA¦Vortrag von Dr. Rudolph Mraz, Psychotherapeut, Oberstaufen Johannisheim



QFJJRKD®>RAFJFQABKFAABOPQBFKBOK Dampfbierbrauerei, Bahnhofplatz 6-8 Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



‡’‚’



ƒ’‚’



BDKRKDABO>IJ?RP@EBK



 ‡’�ƒ



Prozession zur Pfarrkirche, Passionsgottesdienst vor der Grundschule



�‡’ˆˆ



KQBOE>IQRKDP¦ FSBJRPFH>J>UKQ>D



�‡’ˆˆ



FQRODFBSLJ BQWQBK?BKAJ>EI¦anschl. stille



„’‚’



FKABOHIBFABO¦>W>O



Hotel-Restaurant Weinklause Anbetung in der Pfarrkirche und Lorettokapelle Kath. Pfarrkirche 



 Annahme und Verkauf von Kinderkleidung �‚’�ˆ¦�…’�ˆ Kolpinghaus, Obere Bahnhofstr. 10 �…’‚ƒ



BPQIF@EBPFP@E>?BKAJ>EI



 für Einheimisch und Gäste, mit Pfarrer Markus �…’ˆˆ Wiesinger - Evang. Christuskirche (Seitenschiff)



€ˆ’ˆˆ



œBO >HL?PTBD› - Live-Multivision von Hartmut Pönitz - Alten Legenden auf der Spur und sich selbst dabei ﬁnden Oberstdorf Haus - Info-Telefon: 08322 700-263



_JJBOP@ELMMBKJFQABOLIW>O¦ RPFH Dampfbierbrauerei, Bahnhofplatz 6-8 Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



�‡’�ˆ



œO>RBKRJ BPRP“‚’ >OF>SLK >DA>I>› Bibelabend mit Pfarrer Peter Guggenberger Johannisheim



€ˆ’ˆˆ







œƒ¦BOKT>KABOTBDSLK?BOPQALOCK>@E



BO>K› - Videoﬁlm-Vortrag von G. Soellinger



�ˆ’‚’



PQBOPMFBIB



  �ˆ’ˆˆ



Wem passt der größte Bergschuh der Welt? Diese und viele andere Fragen werden beim Besuch des Heimatmuseums beantwortet. (ab 6 Jahre)Anmeldung erforderlich Heimatmuseum - Info-Telefon: 08322 700-127



Oberstdorf Haus - Info-Telefon: 08322 700-265 �ˆ’ˆˆ



…’‚’   �ˆ’�ˆ �„’ˆˆ 



>QFKgBmit Robert Kucharski am Klavier Oberstdorf Haus - Info-Telefon: 08322 700-263



�ƒ’ˆˆ



>KWQBB €ˆ’ˆˆ



FSB¦ RPFHRKAQFJJRKDJFQL??VR@EP Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



œKDI>R?QKRO—TBOBFQCvO E>Q› Impulse zu einer evangelischen Spiritualität Evang. Gemeindehaus



†’‚’



BLODOFBAOF@E_KABIœ LE>KKFPM>PPFLK› Oratorium für Soli, Chor und Orchester Evang. Christuskirche - Info-Telefon: 08322 6069361



Dampfbierbrauerei, Bahnhofplatz 6-8 €ˆ’ˆˆ



FQRODFBSLJ BFABKRKPQBO?BK BPR¦anschl. Betstunden in der Josefskapelle (Loretto) Kath. Pfarrkirche



Oberstdorf Haus - Info-Telefon: 08322 700-263 �‡’�ˆ



LQQBPAFBKPQzum Gedenken an das Leiden und Sterben des HERRN, mit Pfarrer Helmut Leipold Evang. Christuskirche



��’‚’¦ ��’‚’



LOAFIR?¦œLAL—BFKRKA>RP?BOPQALOC›



 ¦







RKPQ¦RKA>KATBOHBOJ>OHQ täglich von 10.00 - 18.00 Uhr Prinzenstraße vor dem Oberstdorf Haus Info-Telefon 08322 700-2681 



 Die Kinderbuchautorin Ulrike Ulrich liest aus �„’ˆˆ¦�…’ˆˆ Ihrem Buch die spannenden Geschichten des



Hundes „Bodo“ vor. Oberstdorf Haus - Info-Telefon: 08322 700-127 �‡’ˆˆ



��’‚’ 



LODBKIL?ª >RABP«



F>KLJRPFHJFQKAOB>PRC



  †’ˆˆ



anschl. tagsüber Stille Anbetung Loretto-Josefskapelle



Hotel Mohren - Info-Tel.: 08322 912-0



�‡’ˆˆ



?BKADB?BQªBPMBO« - Loretto-Josefskapelle



‡’‚’ €ˆ’ˆˆ



‚’‚’ ¦�†’‚’ 14. Oberstdorfer Osterspiele



��’‚’ ¦ ��’‚’ 



†’‚’ €ˆ’ˆˆ



Stefan Hämmerle - Autor



„Der Jakobsweg“



Kunst- und Handwerkermarkt



OBERSTDORF
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FBBFKWFDB ?BDBE?>OB pEIBFJIID_R



  0  ?BOJ>FPBIPQBFK



Führungen täglich Ende Dez. bis Anfang April stündl. von 11.00 bis 16.00 Uhr



�€’‚’



RPQFDBPQBOv?BOO>P@ERKD>JPQBOPLKKQ>D







nähere Informationen unter www.soellereckbahn.de Söllereck - Info-Telefon: 08322 98756



ƒ’ˆˆ



BFBOABOPQBOK>@EQ¦Segnung des Osterfeuers, Lichtfeier, Wortgottesfeier, Tauffeier, Eucharistiefeier, Segnung der Osterspeisen Kath. Pfarrkirche



ƒ’�ƒ



BFBOABOPQBOK>@EQmit Osterfeuer, Taufgedächtnis und Abendmahl, anschließend Osterfrühstück mit Pfarrer Helmut Leipold Evang. Christuskirche



Infotelefon 08326 38309 oder 08326 277 www.sturmannshoehle.de



‡’�ˆ



BPQDLQQBPAFBKPQ¦ mit Pfarrer Peter Guggenberger und Segnung der Osterspeisen Kath. Pfarrkirche



6 km nördlich von Oberstdorf . B 19 - in Fischen . Abzweigung Obermaiselstein



�ˆ’ˆˆ



PQBOCBPQDLQQBPAFBKPQ familienfreundlich mit Pfarrer Markus Wiesinger Evang. Christuskirche



�‡’�ˆ



IMBK¦LRKQOVJFQABKLIA?BOD¦ RPFH>KQBK Dampfbierbrauerei, Bahnhofplatz 6-8 Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



Eissportzentrum Oberstdorf



www.mediavia.de
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€ˆ’ˆˆ



FO@EBKHLKWBOQ mit der Musikkapelle Schöllang. Leitung: Manfred Waltner Pfarrkirche Schöllang - Info-Telefon: 08326 291



€ˆ’ˆˆ



??>FDEQFK?BOPQALOC¦   Die fantastische Revival-Show Oberstdorf Haus - Info-Telefon: 08322 700-2681



€ˆ’ˆˆ



OBFQ>@EQ>IBOPQBOQ>KW mit dem „Polka Quatro“ Alpenrose Tiefenbach



€ˆ’ˆˆ



œBFIP>JBI_KDB¦EBFIP>JBLOQB› Meditative Abendmusik bei Kerzenschein zum Thema: „Spuren des Lebens“, mit Martina Noichl, Harfe und Gästepfarrer Helmut Leipold, Texte Evang. Christuskirche



WIR MACHEN DAS BESTE EIS! ... für aktiven Freizeitgenuss und Profisport 2 täglich Publikumslauf von 10.30 – 12.00 und 14.30 –    !) 2 "!*!$"++*!,! 2 )"&"&  "&+)&+"'&$) ("+0&*(')+$) 2 +"'&$ ,& "&+)&+"'&$ ++ .) "*#,&*+$, "*!'#/ ,)$"&  !')+ )# 2 "* *+'#*!"4&6))%&&2 &'')$++)&$ 2 ) %"+,& -'&" ) &*+$$($5+0&2 "'*#,&*+,)&+



��’‚’



RPQFDBPQBOv?BOO>P@ERKD>JPQBOJLKQ>D 







nähere Informationen unter www.soellereckbahn.de Söllereck - Info-Telefon: 08322 98756



�ˆ’ˆˆ



PQBODLQQBPAFBKPQ Evang. Christuskirche



�‡’ˆˆ



BPQDLQQBPAFBKPQ Kath. Pfarrkirche



�‡’�ˆ



FBROIFPPLODBKCvOQFJJRKDRKADRQB >RKB’ Dampfbierbrauerei, Bahnhofplatz 6-8 Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



€ˆ’ˆˆ Tel.: +49 - 915-0, Fax: 915-111, 87561 Oberstdorf Tel.: +49 (0) 83 22-700 500 Roßbichlstr. 2-6 , 87561 Oberstdorf +49 2222 - 700 500, Fax:700 700530, 511,Roßbichlstr. Roßbichlstr.2-6, 2-6, 87561 Oberstdorf Tel.: +49 (0)(0) 8383 5-0,oder Fax: 700-511, Roßbichlstr. 2-6, 87561 Oberstdorf [email protected], www.oberstdorf-sport.de www.oberstdorf-sport.de [email protected], www.oberstdorf-sport.de [email protected], [email protected], www.oberstdorf-sport.de



LKWBOQ der Musikkapelle Oberstdorf Oberstdorf Haus - Info-Telefon 08322 700-265



Besuchen Sie die Veranstaltungen! Dieses Programm wurde zum 20. März 2009 zusammengestellt. Es enthält alle Veranstaltungen, die bis dahin bekannt waren. Änderungen und Ergänzungen sind möglich.



VERANSTALTUNGEN 14.4. - 30.4.2009
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�‚’‚’



IID_R¦LTBOJFQBOKA



�†’‚’



RAE>RP¦>OQVJFQABKIMBKPQOBRKBOK



  �‡’�ˆ



Dampfbierbrauerei, Bahnhofplatz 6-8 Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



  �‡’�ˆ



Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



€ˆ’ˆˆ



œ>T>FF› - Dia-Vortrag von Thomas Dünßer



€ˆ’ˆˆ¦€�’�ˆ



Oberstdorf Haus - Info-Telefon: 08322 700-263



�‡’‚’



BFBOABOOPQHLJJRKFLK



>@EPBKRKARC?IvEBK



 ‡’�ˆ



Kath. Pfarrkirche



Einladung zum Tanzen, meditativ traditionell Oberstdorf Haus - Info-Telefon 08322 3630 €ˆ’ˆˆ



�…’ˆˆ €ˆ’ˆˆ



LOAFIR?¦œLAL—BFKRKA>RP?BOPQALOC› €ˆ’‚’



FKABOHIBFABO¦>W>O 



 Annahme und Verkauf von Kinderkleidung �‚’�ˆ¦�…’�ˆ Kolpinghaus, Obere Bahnhofstr. 10



Hundes „Bodo“ vor. Oberstdorf Haus - Info-Telefon: 08322 700-127



�‚’�ˆ¦�„’�ˆ



FB>OQV?>KAIMBKPQ>OHPQOLJ Dampfbierbrauerei, Bahnhofplatz 6-8



œ B?BKPWFBIIv@HIF@EPBFK› durch Vergebung und Loslassen - Vortrag mit Keyboard live von Christiane Doll, Kempten Johannisheim



œvO>IIBPFPQBFKO>RQDBT>@EPBK› Kräuter-Workshop (Anmeldung erforderlich) Alpenrose Tiefenbach - Telefon: 08322 95258



Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908 €ˆ’ˆˆ



œBFIP>JBI_KDB¦EBFIP>JBLOQB› Meditative Abendmusik bei Kerzenschein zum Thema: „Der Engel um mich“, mit Susanna Bandey, Hackbrett und Gästepfarrer Helmut Leipold, Texte Evang. Christuskirche 



 Die Kinderbuchautorin Ulrike Ulrich liest aus �„’ˆˆ¦�…’ˆˆ Ihrem Buch die spannenden Geschichten des



�‡’�ˆ



>KH>KA>@EQABOOPQHLJJRKFLKHFKABO Kath. Pfarrkirche



œpKFDABOFP@EBO› GOTT und die Welt im Kino - was Menschen bewegt - Terry Gilliam, USA 1991, FSK 16 Evang. Christuskirche, im Gemeindehaus



�ƒ’‚’



Dampfbierbrauerei, Bahnhofplatz 6-8



€€’‚’



œBFPBK>@E KKBK›¦Meditative Tiefenentspannung 



 �…’ˆˆ



(mit Klangschale) mit Gästepfarrer Helmut Leipold Evang. Gemeindehaus



�‡’ˆˆ



F>KLJRPFHJFQKAOB>PRC Hotel Mohren - Info-Tel.: 08322 912-0



�„’‚’



>KWQBB



€ˆ’ˆˆ



 Oberstdorf Haus - Info-Telefon: 08322 700-263 �„’ˆˆ



mit Märchenerzählerin Almut Neubecker Johannisheim



�„’�ˆ



0PQBOIF@EBODBIJRPFH







mit Johannes Böhm, besinnliche Texte, gelesen von Kurseelsorger Pater Peter Wagner SAC Kath. Pfarrkirche



�‡’�ˆ



IMBKI_KA’ RPFH>KQBK>?BKAJFQR?BOQB?BO Dampfbierbrauerei, Bahnhofplatz 6-8 Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



�‡’�ˆ



€ƒ’‚’¦ €„’‚’  ¦  �‚’ˆˆ �ˆ’ˆˆ



œBJBFKP>JRKHBIEBFQRKAQFIIBBOIB?BK› eine ökumenische Nachtwanderung mit Fackeln Kath. Pfarrkirche



�…’‚’



PQBOPMFBIB



  �ˆ’ˆˆ



Wem passt der größte Bergschuh der Welt? Diese und viele andere Fragen werden beim Besuch des Heimatmuseums beantwortet.



�‡’�ˆ



œ _O@EBK¦>EORKDCvOAFBBBIB›



�ˆ’‚’



   Bereits zweimal hat das Bayerische Fernsehen über diesen, in seiner Art deutschlandweit einmaligen Wettbewerb berichtet. In fünf Altersklassen und den Kategorien Klassik, Volksmusik und Unterhaltungsmusik( Rock, Pop, Folklore ) wird der Wettbewerb in der kommunalen Musikschule, der Vielharmonie und dem Oberstdorf Haus ( 25. April, 14-17 Uhr Kategorie Volksmusik) ausgetragen. Sonntag, 10 Uhr, Preisverleihung 20 Uhr Preisträgerkonzert Oberstdorf Haus



RIFK>OFP@EB>IMRODFPK>@EQmit Küchenparty



(ab 6 Jahre)Anmeldung erforderlich Heimatmuseum - Info-Telefon: 08322 700-127



 Maximilians Restaurant, Freibergstr. 21 �‡’ˆˆ Tischreservierung erforderlich, Info-Tel.: 08322 96780



IMBK¦LRKQOVJFQABKLIA?BOD¦ RPFH>KQBK



�‡’�ˆ



>KWFKABK >FJFQR?BOQB?BO



Dampfbierbrauerei, Bahnhofplatz 6-8



Dampfbierbrauerei, Bahnhofplatz 6-8



Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



�€’‚’ €ˆ’ˆˆ



Abba Night in Oberstdorf



Preisträger des Vorjahres Musikwettbewerb



�ˆ’‚’ €ƒ’‚’ ¦€„’‚’



�‡’�ˆ



Hubert Weber - Tanz in den Mai
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„DR HOLTSCHEMACHAR“ Historisches Bühnenstück in Mundarttheater Die Oberstdorfer dürfen sich auf ein ganz besonderes Ereignis freuen. Nach zwei Jahren bringt die rührige Oberstdorfer Theatergruppe wieder ein neues Stück auf die Bühne. Noch ist das dramatische Geschehen um den großen Brand von Oberstdorf in dem Theater „Klara“ in bester Erinnerung. Und schon wieder probt die Laiengruppe um Spielleiter Eugen Wutz für die Aufführung eines Stückes aus der Geschichte Oberstdorfs: „Dr Holtschemachar“. Eugen Thomma hat dieses historische Bühnenspiel in fünf Akten geschrieben. Die „Goldenen Zwanzigerjahre“ sind nur für einen kleinen Teil der Bevölkerung „golden“. Die Verdienstmöglichkeiten sind gering und man ringt um jeden einzelnen Arbeitsplatz. In dem Bergbauerndorf Oberstdorf schickt sich der „Fremdenverkehr“ an, die Landwirtschaft als Haupterwerbsquelle abzulösen. Aber – es läuft nicht alles problemlos ab. Als nun der alte Plan, eine Seilbahn aufs Nebelhorn zu bauen, wieder aufgegriffen und in die Tat umgesetzt wird, gibt es auch da Widerstände und das nicht nur von außen, nein, auch aus den eigenen Reihen. Der verwitwete Holzschuhmacher Bartl ist Mitglied des Ortsausschusses, selbst ein Relikt aus vergangenen Tagen, ist aber dem Neuen aufgeschlossen. Durch seine Schwerhörigkeit bekommt er einiges in seinem privaten Umfeld „nicht richtig mit“ und es kommt zu Verwechslungen und Missverständnissen. Wer ihn aber für dumm verkaufen will, der gerät ins Hintertreffen. Das muss der anmaßende und arrogant auftretende Hoteldirektor leidvoll zur Kenntnis nehmen. Selbst Freunde wie der Bürgermeister und der Ortspfleger sind vor den derben Scherzen des schlitzohrigen „Holtschemachars“ nicht gefeit. Als sie mit gleicher Münze zurückzahlen, bringen sie Bartl ganz schön in Bedrängnis, bis er als Letzter doch die Lacher auf seiner Seite hat. Die neugierige und tratschsüchtige Nachbarin



– mit ihrer nicht besseren Tochter – versuchen Bartl zu umgarnen. Sie sind jedoch mehr am Besitz des Mannes interessiert als an ihm selbst. Da kommen die bescheidene, aber nicht unattraktive Störnäherin und ihre Tochter für Wochen ins Haus; und in Bartls Einsiedlerleben gehen die Uhren plötzlich anders. Durch Vermittlung einer überschwänglichen Kunstmalerin kommt der Schwerhörige an einen Münchner Spezialisten für Ohrenkrankheiten, und die moderne Medizin bringt Hilfe. Der listige Bartl mimt noch eine ganze Weile den halb Tauben, durchschaut die um ihn gesponnenen Intrigen und bringt mit einem Paukenschlag das Spielchen zu Ende. In freier Handlung ist das Spiel in die Geschichte des Marktes Oberstdorf eingebettet. Wenn sich im Mai der Vorhang hebt, spiegelt das Stück, teils als Posse, teils in ernster Handlung, das Lebens im „obersten Dorf“ wider, das Leben im Oberstdorf der Zwanzigerjahre. AUFFÜHRUNGSTERMINE: 1. und 2. Mai, sowie 14./15. und 17. Mai im Oberstdorf Haus Vorverkauf: Tourist-Info, Telefon 08322/700-290 und [email protected]



Mitten im Ort ﬁnden Sie unseren Dorfgasthof, der mit fast 200 Jahren der älteste im Dorf ist. Der „Kreuzwirt“ ist ein besonderer Treff und eine wirkliche gute Adresse zur stimmungsvollen Einkehr.



Kreuzwirt



Erleben Sie den bekannten Fischinger Traditionsgasthof mit heimischer Küche und frisch gezapften Bieren. Jeden Freitag zünftige Live-Musik mit Allgäuer Musikanten



Hauptstraße 13 87538 Fischen Telefon 08326/38074 www.kreuzwirt-ﬁschen.de



KULTURDORF
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„ACH DU FRÖHLICHE …“ Bauerntheater mit der Breitachtaler Theatergruppe 27. bis 29. März und 3. bis 5. April, jeweils 20 Uhr, im Tourismuszentrum Alpenrose Nun ist es wieder soweit: Die Theatergruppe des Trachtenvereins „D'Breitachtaler“ spielt ein neues Stück. „Ach, du fröhliche“ heißt es diesmal ironisch, denn am Morgen des Heiligabend hängt beim Reifenhändler Durscht der Haussegen gehörig schief. Kein Weihnachtsbaum ist besorgt, die Gans ist nicht vorbereitet. Vater und Sohn, die von einer Feier im Geschäft nach Hause kommen, können sich an nichts erinnern, was in der Nacht zuvor geschehen ist. Sie sehen nur, dass der Wagen mit einer großen Delle in der Garage steht. Im Dorf soll es einen Unfall mit Fahrerflucht gegeben haben. Ein Juweliergeschäft wurde ausgeraubt und dem Nachbarn fehlt die schönste Weißtanne. Ob und wie die beiden Durschts in die vielen rätselhaften Vorgänge verwickelt sind, klärt sich erst am Ende des neuen Stücks. Kartenvorverkauf: Verkehrsamt Tiefenbach, Tel. 08322/700-800.



„ZU FUSS ÜBER DIE ALPEN – VON OBERSTDORF NACH MERAN AUF DEM E 5“ Videofilm von Gerhard Soellinger Montag, 6. April, 20 Uhr, Oberstdorf Haus Diese 6-tägige Wanderung führt auf einem besonders beliebten und abwechslungsreichen Abschnitt des E 5 von Oberstdorf an der Alpennordseite nach Meran an die Alpensüdseite. Bunte Blumenwiesen und steile Grasberge in den Allgäuer Alpen, faszinierende Ausblicke auf markante Felszacken in den „Lechtalern“, die scheinbar endlosen Gletscher und die gewaltigen Bergriesen im Ötztal und schließlich das südlich milde Klima in Meran lassen diese inzwischen schon klassische Wanderung für alle Teilnehmer zu einem einzigartigen Erlebnis werden.



GEDANKEN AM FLUSS Autorenlesung mit Stefan Hämmerle Mittwoch, 8. April, 20 Uhr, Oberstdorf Haus Stefan Hämmerle wurde bereits als „Handlungsreisender zwischen Welten und Werten“ bekannt. In seinem engagierten Bemühen, uns empfänglich zu machen für die Dinge, die in unserem Leben von dauerhaftem Wert sind, hat er eine Sammlung von Aphorismen zu seinem großen Thema „Werte“ zusammengetragen und stellt diese in seinem Büchlein „Gedanken am Fluss“ vor.



Hier kann sich der Gast in den liebevoll eingerichteten Wirtsstuben von unserem freundlichen Personal, mit dem Besten was Küche und Keller zu bieten hat, verwöhnen lassen.



Almenhoff



Unser Museumslandgasthof mit täglichem musikalischem Dämmerschoppen lädt Sie zum gemütlichen Beisammensein ein.



Oberstdorfer Straße 18 87561 Oberstdorf-Rubi Telefon 08322/96410 www.almenhof.eu
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DER JAKOBSWEG Multivisionsschau von Hartmut Pönitz Donnerstag, 9. April, 20 Uhr, Oberstdorf Haus „Natürlich ist der Camino de Santiago für jeden Reise-Fotografen eine dankbare Aufgabe, weil es schöne Städte, mittelalterliche Dörfer und herrliche Landschaften zu fotografieren gibt. Aber noch interessanter und wichtiger ist während der 800-km-Wanderung von den Pyrenäen nach Santiago de Compostela der permanente Kontakt und Austausch mit Gleichgesinnten und nebenbei auch die eigenen ,Seelenlandschaften‘ wiederzuentdecken“, so das Resümee von Hartmut Pönitz nach drei Monaten auf Spaniens berühmtestem Pilger- und Wanderweg. Kartenvorverkauf: Tourist-Info Oberstdorf, Tel. 08322/700-290.



ABBA MAGIC Sonntag, 12. April, 20 Uhr, Oberstdorf Haus Ein Mythos kommt nach Oberstdorf! Die 70er leben mit einer großen Party wieder auf! „ABBA Magic“ lässt das schwedische Erfolgsquartett wieder auferstehen und präsentiert neben den unvergessenen Ohrwürmern wie „Dancing Queen“, „Money, Money“, „Mama Mia“, „Fernando“ oder „S.O.S.“ eine mitreißende Show im Oberstdorf Haus. Auch über 30 Jahre nach der Bandgründung begeistert ABBA die Massen. Ihre Musik ist Generationen übergreifend ein Erfolg, was sich auch darin zeigt, dass selbst heute noch rund 3600 Platten täglich verkauft werden. ABBA war eine Band, die nicht nur den Glamour pompös und gekonnt in Szene setzte, nein, auch die ruhigeren Töne beherrschten die vier Schweden kongenial. Kartenvorverkauf: Tourist-Info Oberstdorf, Tel. 08322/700-290.



KONZERT: KIM BONS & BAND Ostermontag, 13. April, 20 Uhr, Villa Jauss Songs aus eigener Feder, gesungen mit einer Stimme, die berührt. Die gebürtige Holländerin hat sich über die Jahre ein Repertoire an einfühlsamen, kraftvollen und gute Laune vesprühenden Songs erarbeitet. Die Beziehung zwischen Mann und Frau, persönliche Erlebnisse und das Fernweh sind die Inhalte ihrer Songs, die sie zusammen mit einer hochkarätigen, toll groovenden Band zur Aufführung bringt. Kim gelingt es ihren Geschichten, mit ihrer



%HVLFKWLJXQJHQWlJOLFK YRQELV8KU )�KUXQJHQXPXQG 8KU



:HLWHUH,QIRUPDWLRQHQXQWHUZZZHUGLQJHUDUHQDGH



Stimme eine einzigartige Brisanz und Authentizität zu verleihen. Kim Bons lebt was sie singt – sie lebt intensiv und bewusst – sie ist authentisch – ihr Leben spiegelt sich in ihren Songs wider – ihre Stimme intensiv und einmalig – immer etwas heiser klingend – dabei sanft und eindringlich – ihre Stimme berührt – geht direkt ins Herz – eingängig ihre Lieder – nie trivial – ihr Gitarrenspiel und ihr Gesang verschmelzen zur Einheit – lebensbejahend und unkompliziert ihr Auftritt – auf der Bühne mit ausgezeichneten Musikern – spontan und alleine in der Fußgängerzone. Die gebürtige Holländerin steht in bester Tradition zur angloamerikanischen Singer-/Songwriterszene. Ihr Stil ist aktueller denn je, ihre Lieder radiokompatibel.
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HAWAII Dia-Vortrag von Thomas Dünßer Dienstag, 14. April, 20 Uhr, Oberstdorf Haus Die Hawaii-Inseln erstrecken sich im Wendekreis des Krebses über 2.436 km im nordöstlichen Pazifik. Als 50. Bundesstaat in die Vereinigten Staaten von Nordamerika 1957 aufgenommen, wurde das Inselreich zuvor vertreten durch Königin Liliuokalani und König Kamehameha. Die Entfernung zur Küste der USA beträgt 3.700 km und somit gleichweit weg wie Japan oder Alaska. Das Archipel Hawaii besteht aus Spitzen erkalteter Schildvulkane, deren Hauptmasse sich unter Wasser befindet. Das Meer um Hawaii ist 5.400 m tief und die höchsten Gipfel sind der Mauna Loa mit 4.205 Metern



und Maua Kea mit 4.169 Metern. Zu den acht Hauptinseln gehören Hawaii – Maui – Oahu – Kauai – Molokai – Lanai – Niihau – Kahoolawe, die sich auf ca. 650 km Länge erstrecken. Die Vulkane sind jung, gerade mal 700.000 Jahre alt im Vergleich zu Island mit 16 Millionen Jahren. Die Polynesier entdeckten und besiedelten die Inseln. Der englische Weltumsegler James Cook stieß auf die Hawaii-Inseln 1778. 40 Jahre später tauchten die ersten Missionare auf, denen bald weiße Kolonisten folgten. Europäische Kulturen und Krankheiten breiteten sich aus und die rund 300.000 Polynesier wurden hilflose Opfer. Heute sind nur noch 20 % der Gesamtbevölkerung aller Inseln hawaiianischen Ursprungs.



IRISH FOLK MIT 3 RAVENS AND A PUFFIN Freitag, 24. April, 20 Uhr, Villa Jauss Die vier bunten Vögel widmen sich dem Irish & Scottish Folk in seiner ursprünglichsten Form. Allein mit Gitarre, Fiddles, Whistles, Akkordeon, Mandoline und Gesang machen Eva, Tim, Sebastian und Markus gehörig Dampf. Im Programm sind neben traditionellen Jigs & Reels und irisch/ schottischen Folksongs und Balladen auch Eigenkompositionen – eine Mischung, die das Publikum seit März 2005 direkt auf die grüne Insel versetzt. Doch dabei sind die vier Hobby-Ir(r)en auch für jeden Spaß zu haben: Der irische Klassiker „As I roved out“ ertönt als Reggae und zum Gangster-Rap gesellt sich der Csardas. Für Unterhaltung und eine abwechslungsreiche „Reise“ über die keltischen Inseln, die auch manchmal zum Nachdenken anregt, ist also gesorgt!



KUNSTHAUS VILLA JAUSS Öffnungszeiten: Donnerstag bis Sonntag, jeweils 15 bis 18 Uhr Das Kunsthaus „Villa Jauss“ birgt unglaubliche Schätze: Zeichnungen und Grafiken aus der Sammlung von Hugo J. Tauscher haben hier eine Heimstatt gefunden und die Besucher können Exponate nicht nur von Beuys, Chagall, Miró und Dalí entdecken,



sondern auch Picasso-Studien zu Picassos Monumentalwerk „Guernica“. Mit dem „Bild des Monats“ wollen wir ein Stück daran teilhaben, die Gäste des Kunsthauses für die kostbaren Exponate zu begeistern.



Ergänzend zur Dauerausstellung mit Grafiken von Beuys, Dalí, Miró und Picasso präsentiert das Kunsthaus Villa Jauss, Fuggerstraße 7, bis 26. April die Sonderausstellung:



Europas, von wo er viele Anregungen mitbrachte. Nach über 30 Jahren werden jetzt bekannte und vor allem unbekannte Motive der Öffentlichkeit präsentiert.



HANS BAIER: „BEKANNTES UND UNBEKANNTES“ Donnerstag, 26. März, bis Sonntag, 19. April, jeweils 15 – 18 Uhr Hans Karl Baier, geb. am 27.2.1918 in Ulm, wuchs in Weingarten/ Württemberg und Bad Wurzach auf, wo er das Salvatorianerkolleg als Ordensnachwuchs besuchte. Mit 17 Jahren verließ er das Kloster, um nach dem Abitur, trotz seiner musischen Begabung, Berufsoffizier zu werden. Im Krieg schwer verwundet, kehrte er als Major zurück. Er zog mit seiner Familie nach Reichenbach im Allgäu und verschrieb sich ganz der Malerei. Ab 1950 lebte er in Oberstdorf, wo er 1976 an einem plötzlichen Herztod starb. Infolge seiner engen Verbundenheit mit der Natur widmete er sich in erster Linie der romantisch und impressionistisch bestimmten Landschaftsmalerei. Aber auch Porträts und Blumenbilder sind in seinem Werk vertreten. 1949 fand eine erste Ausstellung in Sonthofen statt. In den folgenden Jahren führten ihn etliche Studienreisen in den Süden
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EINE ERSTKLASSIGE TALENTSCHMIEDE Oberstdorfer Musikschüler sind dankbar für ein aufmerksames Publikum, das authentische Volksmusik sehr empfindsam vom „Musikantenstadel“ zu unterscheiden weiß. Es gibt kaum ein Fest für Einheimische oder ein Konzert für Gäste ohne die Beteiligung der kommunalen Musikschule. Unscheinbar und bescheiden wirkt das kleine Holzhaus in der Nachbarschaft der Grundschule, in dem die kommunale Musikschule des Marktes Oberstdorf ihre Heimat hat. Doch der äußere Schein trügt. Hinter der einfachen Holzfassade verbirgt sich eine echte Talentschmiede. Rund 500 Schülerinnen und Schüler können hier nicht nur die ersten Töne auf einem Instrument erlernen, sondern erhalten auch einen hochqualifizierten Unterricht von A wie Altblockflöte bis Z wie Zither. Kaum ein Fest für die Einheimischen und eine Veranstaltung für die Gäste in Oberstdorf findet ohne Beteiligung der kommunalen Musikschule statt. An die 500 Schülerinnen und Schüler hat die „Talentschmiede“, für die kleinen Musikkids (4 bis 6 Jahre) wird der Grundkurs „Musikalische Früherziehung“ angeboten. Sie alle eifern den großen Talenten nach, die wir während der Proben besucht haben und sie nach ihrer Ausbildung, nach ihren musikalischen Vorbildern und ihren Zielen gefragt haben. Nicht nur den Einheimischen, sondern auch vielen Gästen ist der Name „Breitachtalar Kierbemuseg“ ein Begriff. Hinter dem Ensemblenamen verbergen sich die Geschwister Mohr aus einer musikbegeisterten Familie und „ein echter Glücksfall“, wie der Leiter der Musikschule Reiner Metzger stolz verrät. Der „Kopf“ der Gruppe ist der 20-jährige Johannes, der den Geschwistern Susanne (18), Magdalena (16) und Thomas (13) sozusagen den Takt vorgibt. Seit drei Jahren treten sie als Quartett auf, mit Steirischer Harmonie, Kontragitarre, Volksharfe und Bariton haben die jungen Musikanten aus Tiefenbach schon viele Wettbewerbe im süddeutschen Raum gewonnen. Die vier Mohrs sind aufgewachsen mit der Musik, vom 2. Schuljahr an ist ein jedes der Kinder engagiert in der authentischen Volksmusik. Sie sind häufig im Einsatz, für den Trachtenverein, auf Heimatabenden, Kirchenkonzerten, Hochzeiten



Geschwister Mohr



Johannes Mohr



Lorenz Uth



und im Oberstdorf Haus für die vielen Gäste. Johannes ist sicher, dass die Mohr'sche Interpretation echter Volksmusik gut ankommt. „Die Gäste suchen das Authentische“, erklärt er den Grund, warum die Konzerte stets gut besucht sind. Hier werde nie ein Programm lieblos heruntergespult, sondern es sei zu spüren, dass jeder aus Überzeugung spiele. Johannes, dessen Liebe der Musik gilt, der aber trotzdem einen grundsoliden Handwerksberuf erlernt, war während seines Wehrdienstes im Gebirgsmusikkorps von Garmisch-Partenkirchen der einzige, der die Steirische gespielt hat. Darin eifert ihm Lorenz Uth nach, denn nach Garmisch möchte er



Geschwister Uth
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Sophia Rößle



Sofie Imminger



für seinen Wehrdienst genauso wie sein Vorbild Johannes Mohr. Der 18-Jährige und seine Brüder Martin (16), Philipp (15) und Quirin (13) sind ebenfalls eine hochkarätige Volksmusikgruppe, die aus einem Familienverband gewachsen ist. „Aus zwei mach vier“, das ist das Motto, aus dem das Familien-Duo inzwischen zum Quartett geworden ist. Martin und Lorenz waren die ersten, die den Internationalen Alpenländischen Harmonika-Wettbewerb für sich entscheiden konnten. Zu viert begeistern sie inzwischen ihr Publikum, sind willig, jeden Tag zu üben und erfüllt von der Freude an der Musik. „Anders hast du auch keinen Erfolg“, ist sich das Quartett sicher, das volksmusikalisch mittlerweile enorm zum Renommee von Oberstdorf beiträgt. Nele Haunschild (13), Sofie Imminger (12), Carla Fischer (13) und Sophia Rößle (15) sind ebenfalls auf dem Weg zur Spitze. Nele spielt Harmonie und ist dort eher in der Klassik zu Hause. „Papa hat ein Akkordeon gehabt und mir das Spielen angeboten“, erzählt sie. Seit fünf Jahren lernt sie nun, übt eine halbe Stunde täglich und verzeichnet bereits tolle Erfolge. So wurde sie Zweite im Landeswettbewerb von „Jugend musiziert“. Sie liebt die Klassik, spielt gern im Ensemble, das sei leichter, als wenn sich das Augenmerk auf sie allein konzentriere und „mit 'ner Geigerin zusammen macht es einfach viel mehr Spaß“, erzählt sie munter. Nele kann sich vorstellen, zu studieren und als Lehrerin den Kindern die Liebe zur Musik weiter zu geben. Viele Pläne hat auch die 12-jährige Sofie Imminger. Sie hat sich beim Wettbewerb „Jugend musiziert“ den zweiten Rang auf dem



Hackbrett geholt. Rundum musikalisch, macht ihr aber nicht nur ihr Instrument viel Spaß, sondern auch das Singen. Im Musical aufzutreten, das wäre ihr Traum. Wie ihre Musikschul-Kolleginnen spielt sie gern für Gäste, in Hotels und im Oberstdorf Haus. „Die Urlauber hier sind wirklich angenehme und aufmerksame Zuhörer“, schwärmt sie. Carla Fischer spielt Saxophon, Klavier und Flöte. Sie wünscht sich für die Zukunft, weiter Saxophon und Klavier zu spielen. Und sie würde gern singen. Erste Erfahrungen hat sie gesammelt beim Weihnachtsoratorium in der evangelischen Kirche. Das sei zwar ganz schön gewesen, aber in ihrem Alter habe sie kaum Gleichgesinnte gefunden. „Anspruchsvolle Chormusik mit Jüngeren, das wäre was“, träumt Carla. Sophia Rößle, die die 10. Klasse im Gymnasium absolviert, arbeitet auf ein gutes Abitur hin. Die Klarinettistin, die auch im JuBo, dem Jugendblasorchester Oberstdorf spielt, sieht sich im Moment eher als „Einzelkämpferin“. In der Musikschule probt sie erst dann, wenn die meisten anderen schon wieder zu Hause sind. Neles Erfahrung von der Konzentration, die es erfordere, auf das eigene Instrument zu horchen, wenn im Nebenraum die Tuba dröhnt, kann sie schwer nachvollziehen. Dass es in der Musikschule aber „voll gemütlich ist und die Lehrer voll nett sind“, diese Einstellung mag sie gern teilen. Vielleicht dienen ihr diese Erfahrungen für die Zukunft, denn Sophia kann sich gut vorstellen, als Grundschullehrerin zu arbeiten und „ihren“ Kindern im Unterricht den eigenen Spaß an der Musik weiter zu geben. wir



Nele Haunschild



Carla Fischer
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Damals ... im April 1952



DIE ERSTE WINTERBEGEHUNG DES NORDPFEILERS AM WESTLICHEN WENGENKOPF Es baut sich auf wie eine gewaltige Mauer, so als wollte es das Allgäuer Bergland vor dem Andrang der Zivilisation schützen: das riesige Bollwerk der Wengenköpfe, die den Abschluss des Retterschwangtales darstellen. Felswände, an die 700 Meter hoch, durchzogen von Rinnen und Kaminen – wild, unnahbar. Und wer schon einmal den Hindelanger Klettersteig begangen hat, kennt den atemberaubenden Tiefblick hinab in diese Nordabstürze. Wandfluchten, die den kompletten Alpinisten herausfordern! Wände, die mehr zu bieten haben als nur den Kick eines kurzen Gangs an der Sturzgrenze, die dem Kletterer die gewaltige Natur des Hochgebirges allgegenwärtig erscheinen lassen, die ihm Abenteuer und ein Fest für die Sinne sind! Verbunden sind sie an ihren Kulminationspunkten durch den langen, zackigen Grat zwischen Nebelhorn und Daumen. Der eindrucksvollste Teil dieser Felsmauern ist womöglich die Nordwand des Westlichen Wengenkopfes, die mit ausgeprägten Rissen, Rampen, Kanten und Schluchten die typischen Merkmale großer Nordflanken aufweist. Hier im zentralen Teil an einer dieser pfeilerartigen Kanten suchte der bekannte Ulmer Bergsteiger Georg Maier wieder einmal das besondere Erlebnis. Seine gewählte Route, der Nordpfeiler, hielt alles bereit, was eine echte alpine Bergtour ausmacht. Viele Seillängen, abwechselnd anregende, schöne Kletterei, Stellen, die äußerst schwierig sind und brüchige Passagen. Dazu eine gute Portion Ausgesetztheit. Sich in so ein Gelände in der kalten Jahreszeit zu wagen, blieb nur den besten und erfahrensten Bergsteigern vorbehalten. In den Fünfziger- und Sechzigerjahren des vorigen Jahrhunderts war die goldene Zeit der Wintererstbegehungen. Die Avantgarde der damaligen Kletterelite machte sich auf, die großen, schattigen Nordwände bei Schnee und Eis zu durchsteigen – mal zum Selbstzweck, bisweilen aber auch zum Training für die Achttausender des Himalaja. Im April 1952 spuren zwei Spitzenalpinisten auf Skiern durch das Retterschwangtal. Georg Maier und Rolf Herrmann. Georg Maier ist bekannt dafür, dass er bewusst das Abenteuer sucht und wenig Lust hat, ausgetretenen Pfaden zu folgen. Er mag es, wenn es hart



wird, wenn Orientierung gefragt ist und die Fähigkeit, sich durchzubeißen. So ist ihr Ziel der besagte Nordpfeiler des Westlichen Wengenkopfes. Sie übernachten in einer kleinen Hütte. Am nächsten Morgen tasten sie sich im Dunkeln über hart gefrorenes Gelände und wühlen sich schließlich durch tiefen Pulverschnee hinauf zum Einstieg. Georg Maier hält in seinem Tourenbuch fest: „Den ersten Vorbau versuchten wir in Georg Maier Foto: Archiv Jörg Maier direkter Linie zu ersteigen, mussten aber nach zwei Dritteln nach rechts ausweichen. Schräg rechts ging es in fragwürdiger Querung hinüber in eine vereiste Rinne und sehr problematisch weiter. Knietiefer Schnee! Dann waren wir wieder am Pfeiler. Fest und gut war das Gestein.“ In einem Zug schaffen sie die Durchsteigung, erreichen in der Dunkelheit den Gipfel. Auf ein kaltes Biwak haben sie keine Lust, und da Maier sich gut auskennt, arbeiten sie sich hinab zum Edmund-Probst-Haus am Nebelhorn. „Mit größter Vorsicht stiegen wir südseitig durch tiefen Schnee ab. Mühselig tasteten wir uns tiefer, versanken immer wieder tief im Schnee und kamen schließlich zu kaum sichtbaren Spuren. Lang zog sich der Weg über das Koblat, auf und ab, bis endlich die erleuchteten Fenster des Edmund-Probst-Hauses sichtbar wurden.



Das Retterschwangtal mit dem Bollwerk der Nordabstürze im Talschluss. Foto: Archiv Heckmair-Auffermann



Die Nordwand der Wengenköpfe.



Uli Auffermann www.uliauffermann.de



Foto: Rainer Scheltdorf; www.fly-zone.de
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KUNSTHAUS VILLA JAUSS – BILD DES MONATS Vortrag zu den Skizzen zu Picassos Guernica von Gerhard Menger, Kempten Donnerstag, 2. April, 20 Uhr



Beide Bilder beschäftigen sich mit dem Thema Krieg, zwischen den Werken besteht – wie zu sehen sein wird – eine geheimnisvolle Beziehung. Bei genauerer Betrachtung weisen sie sowohl im Sujet als auch in der Form überraschende Ähnlichkeiten auf, wenngleich die beiden Künstler in der Bewertung des Phänomens Krieg grundverschieden und sogar gegensätzlich sind. Ein Vergleich bietet sich also an. Die beiden Werke verhalten sich bei einer ersten Betrachtung wie Bild und Spiegelbild zueinander. Bei näherem Hinsehen werden wir dann aber feststellen, dass sie – wie der doppelgesichtige Janus in Rubens Bild – zwei Seiten ein und derselben Sache repräsentieren. Guernica, so glaube ich nachweisen zu können, ist gleichsam eine „Permutation“ des Rubens-Bildes. Gerhard Menger



FOBHQ>KABOBIIELOK?>EK¦>IPQ>QFLKª>KABO†BOJI>RCPBFI?>EK«



>PQPQ_QQB¦>Cg



>FPQBKLV HK-Werbung



Das Kunsthaus Villa Jauss in Oberstdorf besitzt eine FaksimileSammlung der Skizzen und Studien, die Picasso während der Entstehungsphase von Guernica und bei der darauf folgenden Weiterverarbeitung des Themas angefertigt hat. Es ist immer etwas problematisch, Kunstwerke anhand von Reproduktionen zu betrachten. Dort, wo es möglich ist, versucht man, das Originalformat in der Reproduktion einzuhalten; so wie dies auch bei den Guernica-Drucken der Villa Jauss der Fall ist. Sie geben durch ihre identische Größe und Farbgenauigkeit viel von der originalen Wirkung wieder, mehr als übliche Reproduktionen z. B. in Büchern leisten können, und gewähren somit einen aufschlussreichen Einblick in das künstlerische Ringen Picassos während der Gestaltung seines wohl berühmtesten und wichtigsten Werkes. Schwieriger wird dies beim ausgeführten Bild, das sich schon wegen seiner beachtlichen Breite von fast acht Metern jeglicher technischen Wiedergabe entzieht. Man muss sich also bei der Betrachtung bewusst sein, dass eine im Größenverhältnis nicht originale Wiedergabe in großem Maße den tatsächlichen Eindruck des Kunstwerkes verzerrt und zu einer starken Verunklärung führen kann. Zudem gehen auf Grund technischer Manipulationen viele ursprüngliche Wesensmerkmale verloren, das Einmalige, das Materielle, das Hier und Jetzt, die Aura eines Bildes. Ein großes Kunstwerk lässt Raum für unendlich viele Interpretationen. Dies gilt in besonderer Weise auch für Guernica. Picasso selbst hat sich nie – weder schriftlich noch mündlich – zur Deutung des Bildes geäußert. Die Entwürfe, die der Künstler in den gut fünf Wochen ihrer Entstehungszeit – vom 1. Mai bis zum 4. Juni 1937 – angefertigt hat, geben wichtige Hinweise über sein Denken und Fühlen beim Schaffensprozess. Beim Versuch, das Rätsel Guernicas zu entschlüsseln, bediene ich mich auch eines bekannten Werkes von Peter Paul Rubens mit dem Titel „Die Folgen des Krieges“ (1638), das sich heute im Museum Palazzo Pitti in Florenz befindet.
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OBERSTDORFER MUSIKSOMMER 2009: KONZERTANTE VARIATIONEN



17. Internationales Klassikfestival im Allgäu vom 31. Juli bis 20. August 2009



Kartenvorverkauf zum internationalen Klassikfestival hat begonnen, Fliegen & Konzert genießen: Bordkarte wird zur preisgünstigen Konzertkarte Kontrastreiche Dramaturgie und mutige Experimente – das erwartet in diesem Jahr vom 31. Juli bis 20. August die Gäste des Oberstdorfer Musiksommers. Das Internationale Klassikfestival im Allgäu lädt bereits zum 17. Mal drei Wochen lang in originelle und historische Konzerträume in der südlichsten Gemeinde Deutschlands, im Allgäu und angrenzenden Österreich ein. Auf dem attraktiven Programm stehen zahlreiche Konzerte im Tal und auf dem Berg. Vor kurzem begann der Kartenvorverkauf für die beliebte Festivalreise. Mit Beginn des Kartenvorverkaufs erschienen auch die ausführlichen Informationen zum Programm und zu den Mitwirkenden der Konzertanten Variationen beim Oberstdorfer Musiksommer. Mit ausgesuchten Programmen widmen sie sich den Jubilaren Haydn und Mendelssohn, überraschen aber auch mit außergewöhnlichen „Musik & Wort“-Konzerten. So wird u. a. der Schauspieler Walter Sittler mit der Sopranistin Ulrike Sonntag in einem „Sommernachtstraum im Märchenwald frei nach William Shakespeare“ zu erleben sein. Die Publikumsmagnete auf 2.000 Meter Höhe mit einer Serenade auf dem Oberstdorfer Nebelhorn und einem Galakonzert auf der Kanzelwand stehen genauso auf dem Programm wie ein Open-air-Konzert der Brass-Akademie am Schanzenturm der Erdinger Arena. Die Internationalen Meisterkurse und die Podien für junge Künstler verwandeln Oberstdorf in eine kulturelle Begegnungsstätte, deren unverwechselbare Festivalatmosphäre immer wieder begeistert. Für alle Festivalbesucher, die mit dem Flugzeug zum Allgäu Airport Memmingen anreisen, bietet der Musiksommer etwas Besonderes. Unter dem Motto „TUI Fliegen & Konzert genießen“ verwandelt sich die Bordkarte zur preisgünstigen Konzertkarte. So erhalten alle flugreisenden Besucher des Oberstdorfer Musiksommers einen Nachlass von 10 % auf die Konzertkarte. Mit



Brass pur



Ulrike Sonntag



Walter Sittler



diesem Angebot ergänzen die beiden Top-Urlaubsorte Oberstdorf und Kleinwalsertal das umfangreiche Erholungspaket „Grenzenlos wandern – Bergbahnen inklusive“, das Übernachtung, den grenzenlosen Bergbahnpass, Flug und Transfer enthält, mit einem attraktiven Kulturgenuss. Informationen Festivalbüro des Oberstdorfer Musiksommers Bahnhofplatz 3 | 87561 Oberstdorf Tel 0049 (0)8322-700-467 [email protected] www.oberstdorfer-musiksommer.de Karten Tourist-Information Oberstdorf Prinzregenten-Platz 1 | 87561 Oberstdorf Tel 0049 (0)8322-700-290



Serenade in 2000 m Höhe
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„DEUTSCHLAND-BEWEGT-SICH!“-TIPP: WANDERN IM FRÜHLING Wandern ist Balsam für Leib und Seele. Zudem ist Wandern eine der angenehmsten Arten, den Körper sanft in Trab zu bringen. Man sollte Wandern aber nicht nur auf den Sommer beschränken! Unsere Natur und die frische Luft haben auch im Frühjahr ihren eigenen, ganz besonderen Reiz. Grundsätzliches: Wandern stärkt den menschlichen Körper erwiesenermaßen gleich in drei Hinsichten. Durch die angeregte Durchblutung wird unser Herz-Kreislaufsystem angeregt. Dies führt dazu, dass Organe besser versorgt, Blutdruck, Blutzucker und Cholesterinwerte normalisiert werden. Durch Wind, Wetter und frische Luft wird der Stoffwechsel angekurbelt, was Immunabwehr und Verdauung stärkt und nebenbei Fettpölsterchen schrumpfen lässt. Regelmäßiges Wandern hat bekanntlich positive Auswirkungen auf das gesamte Wohlbefinden. Muskelverspannungen lassen nach, Schlaf und Konzentration verbessern sich. In netter Gesellschaft genossen, fördert Wandern darüber hinaus Harmonie und Zusammengehörigkeitsgefühl. Was zu beachten ist: Planen Sie Wandertouren so, dass alle Teilnehmer ohne äußerste Anstrengung das Ziel erreichen können. Wählen Sie die ersten Wegstrecken flexibel, sodass Sie kurzfristige Abkürzungen oder auch einmal eine Bergbahn nutzen können. Wandern soll in erster Linie die Sinne erfreuen und der Erholung dienen. Planen Sie deshalb ausreichend Zeit für die gemütliche Einkehr während Ihrer Tour mit ein. Beim Packen des Rucksackes ist es vor allem wichtig, auf genügend Proviant und Getränke zu achten. Je zur Wetterprognose passende Kleidung, Blasenpflaster und ein Erste-HilfeSet können zudem hilfreich sein. Wahl der Ausrüstung: Zu einer guten Ausrüstung gehören vor allem feste, den Knöchel bedeckende Schuhe mit einer guten Profilsohle und ein strapazierfähiger, wasserdichter Rucksack. Berg- oder Wanderschuhe sollten



atmungsaktiv und wasserdicht sein. Um sicherzustellen, dass ein gekaufter Schuh auch passt, lassen Sie sich ausführlich vom Fachhandel beraten. Falsche Schuhgrößen führen nicht nur sicher zur Blasenbildung, sondern können auch gefährlich werden. Beim Rucksack schützt eine sorgfältige Vernähung und doppelte Reißverschlüsse vor Nässe. Gepolsterte Tragegurte und ein Rückennetz zur Belüftung sorgen für zusätzlichen Tragekomfort. Wer seine Beine schonen möchte, der sollte sich im Fachhandel nach Teleskopstöcken erkundigen. Im Handel gibt es Einsteiger- sowie Komfortstöcke, welche die Gelenke bis zu 20 % entlasten. Die richtige Bekleidung: Neben den Schuhen sind auch die richtigen Socken entscheidend. Speziell gepolsterte Wandersocken aus Mischgewebe ohne störende Nähte sind ideal. Im Winter wie im Sommer kommt man beim Wandern ins Schwitzen. Allerdings friert man bei kühleren Temperaturen auch schnell wieder. Das Anziehen nach dem Zwiebelprinzip – mehrere leichte Schichten übereinander – ist deshalb von Vorteil; so können Sie sich nach Bedarf an- oder ausziehen.



Mehr Tipps zum Wandern rund um Oberstdorf gibt Ihnen die Alpinberatung von Tourismus Oberstdorf, Tel. 08322/700200.



HERRLICH WOHNEN AUF DER SONNENTERRASSE VON OBERSTDORF 500 m zur Söllereckbahn und Söllereckrodel, direkt an den Wanderwegen ¬
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Restaurant Hallenbad, Whirlpool 4erlei Saunen



¬ ¬ ¬



Massage, Packungen Ayurveda Wassergymnastik



¬ ¬ ¬



großzügige Zimmer und Appartements Juniorsuiten und Familiensuiten ganzjährig geöffnet (auch im November)



Fam. Gras I 87561 OBERSTDORF I Kornau 49 I Tel. (08322) 9642-0 I Fax 9642-50 I www.nebelhornblick.de I [email protected]
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OBERSTDORF THERME: WELLNESS RUND UM OSTERN Ostern steht kurz bevor und mit dem Fest besondere Wellnessangebote in der Oberstdorf Therme. Ob bei Massagen, im Solebecken oder beim Schwitzen in einer der Saunen, das Team der Therme hat zahlreiche Angebote zum Entspannen und Erholen im Programm.



GESCHENKIDEEN RUND UM DIE OSTERFEIERTAGE Bereits zwei Wochen vor Ostern gibt es Ostergeschenkgutscheine in der Therme. Ab dem 30. März 2009 kann hier jeder eine besondere Oster-Geschenkidee finden. So bietet die Therme drei verschiedene Massagen zu Sonderpreisen an. Ein Gutschein für eine 25-minütige Relaxingmassage mit Wildrosenöl kostet nur 20 Euro, die heiße Kraft der Steine kann man für 25 Euro bei einer dreißigminütigen Hot Stone Teilkörpermassage spüren. 50 Minuten Entspannung bietet eine Seifenschaummassage im Hamam mit anschließendem Wasserguss für 35 Euro. Die Gutscheine für die Massagen sind bis zum Ostermontag, 13. April 2009, in der Therme erhältlich und sechs Monate gültig. Natürlich können Gäste die Osterangebote auch direkt an den Osterfeiertagen in der Oberstdorf Therme buchen.



LADIES-NIGHT IN DER KARWOCHE Am 7. April ist es wie jeden Dienstag soweit: Ab 18 Uhr ist Ladies Night in der Oberstdorf Therme. Die beliebte Heusauna ist an diesem Abend ausschließlich den Damen vorbehalten. Jeweils zur halben Stunde gibt es hier außerdem die Sonderaufgüsse KamilleWacholder, Rosmarin-Zitrone und Rosenöl. Vier Stunden bleiben und nur 2 Stunden zahlen gilt an diesem Abend für alle Damen.



GRÜNDONNERSTAG IST VOLLMONDABEND Von 18 bis 24 Uhr lädt die Oberstdorf Therme am 9. April zum Vollmondabend im Wellenbad, Saunadorf und Restaurant. Franzl's Vollmond-Spezial-Aufguss, FKK-Baden ab 21 Uhr bei Kerzenschein und ein Drei-Gänge-Menü machen Lust auf einen entspannten Vollmondabend in der Therme. Dazu gibt es außerdem eine Wildrosen- oder Kamillenölganzkörpermassage zum Vollmond-Sonderpreis.



Öffnungszeiten: Samstag – Donnerstag Freitag



9.30 – 22.00 Uhr 9.30 – 23.00 Uhr (ab 21.00 Uhr FKK)



OBERSTDORF THERME Promenadestraße 3 · 87561 Oberstdorf Tel. 08322/60696-0 · Fax 08322/60696-17 [email protected] www.oberstdorf-therme.de
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LANGJÄHRIGE GÄSTE ENTDECKEN OBERSTDORF IMMER WIEDER NEU In diesem Jahr lockte das außergewöhnlich schöne Winterwetter mit viel Schnee und Sonne eine besonders große Zahl von Gästen in den südlichsten Urlaubsort Deutschlands, darunter auch zahlreiche „Wiederholungstäter“. Wie Oberstdorfs stellvertretende Tourismusdirektorin Petra Genster bei den regelmäßigen Ehrungen dieser besonders treuen Gäste immer wieder betont, haben aber auch deren Gastgeber einen großen Anteil an diesem Enthusiasmus. Wie groß die Zufriedenheit sei, gehe auch daraus hervor, dass die Oberstdorf-Fans nicht nur ihrem Lieblingsurlaubsort jahrzehntelang die Treue halten, sondern meist auch ihren Quartiergebern. Vorzeigebeispiele dafür sind die anlässlich ihres 50. Aufenthaltes zu neuen Ehrengästen ernannten Ulrike Schmidt-Stampfer und deren Mutter Helene Vogt, die in diesem Februar zum 105. Mal ihren Urlaub in Oberstdorf verbrachten. Helene Vogt komme inzwischen mehr als 50 Jahre regelmäßig nach Oberstdorf. Ursprünglich sei sie mit ihrem Mann, später mit der ganzen Familie zum Alpin-Skilaufen, dann zum Langlaufen und jetzt als Alleinstehende zum Winterwandern nach Oberstdorf gekommen. Schon seit vielen Jahren sei Oberstdorf zu ihrer zweiten Heimat und ihr Stammquartier bei „Schüles“ zu ihrem zweiten Zuhause geworden, berichtete die Darmstädterin. Wie ihre Tochter Ulrike erzählte, sei sie schon als kleines Kind mitgekommen, habe hier das Skilaufen gelernt und spüre seither eine innere Verbundenheit mit Oberstdorf. Bevor sie 1995 ebenfalls zu „Schüles“ übersiedelte, sei 16 Jahre lang das „Scheibenhaus“ ihr Stammquartier gewesen. 1963 entdeckten die Eheleute Jürgen und Gerda Thiessen Oberstdorf als ihren idealen Urlaubsort. „21 Mal haben wir unsere Sommer- und Winterurlaube im Gästehaus Scheurer verbracht und unseren sportlichen Hobbies gefrönt“. Seit Juli 1990 sei das „Rubihaus“ zu ihrem Stammquartier in allen vier Jahreszeiten geworden, verrieten sie in ihrem 60. Oberstdorf-Urlaub Petra Genster, die sich im Namen der Marktgemeinde bei diesen ganz besonderen Gästen mit Blumen und Erinnerungspräsenten bedankte. Friederich Bauer, der eine Woche später anlässlich seines 50. Oberstdorf-Urlaubs als Dank für seine große Treue von Tourismusdirektor Bertram Pobaschtnig mit Erinnerungsgeschenken, Urkunde und Abzeichen zum Ehrengast ernannt wurde, kommt seit 42 Jahren regelmäßig nach Oberstdorf. In den Jahren von 1967 bis 1969 war er als Teilnehmer von Skilehrgängen im Kanzelwandhaus untergebracht. In den folgenden Jahren kam der Franke jedes Jahr im Februar zum Alpinskifahren und im September zum Bergwandern in den südlichsten Zipfel Deutschlands. „Obwohl ich inzwischen hier längst alle Skipisten und Wanderwege kenne, entdecke ich die besonderen Schönheiten der Oberstdorfer Berglandschaft immer wieder neu“, erklärte Friedrich Bauer. apü



Die stellvertretende Tourismusdirektorin Petra Genster und Helene Vogt



Ulrike Schmidt-Stampfer und die stellvertretende Tourismusdirektorin Petra Genster



Tourismusdirektor Bertram Pobatschnig (rechts) mit Friederich Bauer



Die stellvertretende Tourismusdirektorin Petra Genster mit Jürgen und Gerda Thiessen
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GRÜSS GOTT IN OBERSTDORF Gästebegrüßung im Oberstdorf Haus und in der Alpenrose in Tiefenbach „Herzlich willkommen“ heißt es jeden Montag, jeweils um 10.30 Uhr, im Oberstdorf Haus und in der Alpenrose in Tiefenbach. Unsere Gäste erhalten vielfältige Informationen, über den Ort, die Einrichtungen, über die Veranstaltungen und die Gäste-



programme. Die Tourist-Information gibt überdies Tipps über besondere, dem Wetter entsprechende Aktivitäten und Attraktionen. Die Gäste erhalten Infos über die Bergbahnen, über das Heimatmuseum, über die Kurseelsorge und dergleichen. (Ist der Montag ein Feiertag, verschiebt sich die Gästebegrüßung auf den nächsten Tag.)



GÄSTEGEWINNSPIEL



„EXZELLENTE SCHMUCKKULTUR“



AUSLOSUNG FEBRUAR 2009



JUWELIER MÜLLER unter den Top 100 Über eine außergewöhnliche Auszeichnung kann sich JUWELIER MÜLLER freuen: Bei der Münchner Schmuckmesse inhorgenta europe wurde das Fachgeschäft mit der Auszeichnung für „Exzellente Schmuckkultur“ unter die TOP 100 in Deutschland, dem deutschsprachigen Ausland und Südtirol gewählt. Eine Bestätigung für das Engagement von Inhabern und Mitarbeitern und die hohe Qualität des Angebots. Das Prädikat „Exzellente Schmuckkultur“ wird einmal jährlich und nun bereits zum fünften Mal in Folge von der Zeitschrift Schmuck Magazin, der größten Schmuckzeitschrift Deutschlands vergeben. Die Auszeichnungen gehen jedes Jahr an Geschäfte, die sich durch Angebot und Auftritt profiliert haben und die sich niveauvoll abheben. Gewählt werden die Schmuckgeschäfte von den Lesern und der Redaktion der Zeitschrift Schmuck Magazin sowie Branchenexperten. Die Auswahl der rund 100 ausgezeichneten Schmuckgeschäfte reicht von klassischen Juwelieren der Spitzenklasse über kreative Goldschmiedeateliers bis hin zu Avantgarde-Galerien der internationalen Schmuckszene.



Aus insgesamt 833 abgegebenen Teilnahmescheinen wurden folgende 14 Gewinner ausgelost: · Daniela Zipfel aus Löffingen Freier Eintritt zum Publikumslauf im Eissportzentrum für die gesamte Familie · Petra Speh aus Erkrath · Iris Horstmann aus Essen Einen Bildband „Naturerlebnis Allgäuer Berge“ · Andrea Ripkens aus Geldern Eine freie Berg-/Talfahrt für die gesamte Familie bei der Söllereckbahn · Annemarie Willms aus Stolberg Freier Eintritt ins Heimatmuseum für 2 Personen · Gerd-Ulrich Grieger aus Hamburg Eine Pferdekutschen- bzw. Pferdeschlittenfahrt für 1 Person · Anke Mantel aus Calden · Ingo Wiesner aus Göttingen 2 x freier Eintritt für 2 Personen in die Oberstdorf Therme mit Sauna · Sissi Inselmann aus Tostedt Leihfahrrad für 1 Person für eine Woche bei Fahrradverleih Kreittner · Hans-Wilhelm Biermann aus Rösrath Freier Eintritt in die Breitachklamm inklusive Busfahrt ins Kleinwalsertal und zurück für die gesamte Familie · Edith Behring aus Saerbeck Oberstdorf Magazin-Abonnement für ein Jahr · Heidemarie Mietz aus Seesen Ein freier Eintritt in das Schnapsmuseum für 2 Personen inkl. einem Präsent · Heike Fritsche aus Harsewinkel Eine Nachmittags-Ausflugsfahrt nach Wahl für 1 Person mit dem Busunternehmen Brutscher · Andrea Möller aus Düsseldorf Einen Skikurs (Alpin oder Langlauf) für 1 Person
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VON FANS DICHT UMLAGERT Ein von ihrer großen Fangemeinde dicht umlagertes Stelldichein gaben sich Julia Wagner, Sandra Koltai, Maike Bilitis, Alfonso Losa und Marco Wallraf, fünf Hauptdarsteller der ARD-Kultserie Marienhof bei strahlendem Sonnenschein auf dem Oberstdorfer Fellhorn. Auf der Terrasse der Station Schlappoldsee erzählten die Stars ihren begeisteren Fans vom spannenden Schauspielerleben und gaben fleißig Autogramme. Maike Bilitis – alias Kerstin Töppers vom Marienhof – überraschte das Fan-Publikum mit ihrem Bekenntnis, dass sie auch Sängerin einer Rock- und Popmusikband sei. Gemeinsam mit ihrem Marienhof-Kollegen Alfonso Losa gab sie unter großem Beifall eine Karaoke-Kostprobe ihres Könnens. Mit dem Marienhof-Fantag verbunden war der Familientag des Ulmer Senders „Radio 7“, bei dem Moderator Marc Hermann fetzige Musiktitel auflegte und mit Interviews der MarienhofDarsteller für gute Unterhaltung sorgte. apü



Marienhof-Darsteller Marco Wallraf, Julia Wagner, Sandra Koltai, Maike Bilitis und Alfonso Losa beim ARD-Serien-Fantag auf dem Oberstdorfer Fellhorn.



MIT DEM „FLOTTEN DREIER“ AUF DIE BERGE gern zu, aber auch ein unvergleichliches Erlebnis. Und Bernd Gasthauer ist schon wieder am Tüfteln: Nun soll ein Snowboard die stabile Basis für neue Ausflüge im Schnee werden. wir



6er Sesselbahn | 11 Schlepplifte | 32 km präparierte Pisten | Flutlicht-Pisten (Di, Do, Fr* Nachtskilauf ) | Alpines Trainingszentrum Allgäu FunPark | Test- und Verleihstationen | Gemütliche Berghütten und Gasthäuser | 8er Gondelbahn mit 3 Naturrodelbahnen | Winterwanderweg Wetter/Panorama-TV: BR III, 3-Sat | Schneetelefon: (08324) 8081/8082 | Allgäu-Tirol Verbundkarten



bergbahnen oberjoch - unterjoch bad hindelang



© schmidundkeck.de



Im Rollstuhl durch den Schnee: Bernd Gasthauer aus Durmersheim hat für seinen Schwager Bernd eine Konstruktion gebastelt, mit der die beiden Touren durch den Schnee unternehmen können. Der „flotte Dreier“ besteht aus verkürzten Skier, die, unter dem Rollstuhl montiert, das Gefährt auch im steilen Gelände wintertauglich macht. Dem querschnittsgelähmten Karlsruher gab Gasthauer durch seine Erfindungsgabe ein Stück Freiheit. Bis zur findigen Idee des Schwagers war Bernd Dreier eher ein Sommermensch, ein durchaus sportlicher, sogar als eifriger Teilnehmer bei Rollstuhlrennen. Im Winter blieb der Mittfünfziger lieber am warmen Ofen. Ein gemeinsamer Winterurlaub beim Schwager in dessen Oberstdorfer Ferienwohnung ließ Dreier umdenken. Zu schön sei die Schneelandschaft gewesen, um sich in der Wohnung zu verkrümeln. Für Talausflüge waren die Wanderwege denn auch gut geräumt, doch schon bald reichte das den beiden Männern nicht mehr. Es drängte sie auf die Berge. Nach dem Urlaub fing Gasthauer darum an zu tüfteln, sägte alte Skier ab und schuf eine Verbindung für den Rollstuhl. Nachdem der Prototyp noch nicht das hielt, was sich die beiden versprachen, arbeitete Gasthauer unermüdlich weiter an seiner Idee. Der „flotte Dreier“ kann sich inzwischen auf den Pisten sehen lassen: Eine Tour zum Söllereck war die Feuertaufe. Hoch ging es mit der Bergbahn. Mit Steigeisen an den Schuhen hängte Bernd Gasthauer den Rollstuhl auf Skiern an ein Seil, dann ging es die Piste hinab. Antrengend sei der Ausflug zwar für beide gewesen, geben sie



Spieserlifte in Unterjoch * Nachtskilauf freitags auf Anfrage



Spieserlifte Unterjoch



Skigebiet Oberjoch



Hornbahn Hindelang



Tel. (0 83 24) 71 81 | www.spieserlifte.de



Tel. (0 83 24) 97 37 84 | www.skilifte-oberjoch.de



Tel. (0 83 24) 24 04 | www.hornbahn-hindelang.de
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ATEM UND BEWEGUNG Der Atem ist mehr als die Versorgung des Körpers mit Sauerstoff. Er ist die tiefste Bewegung und spricht Körper, Geist und Seele gleichsam an. Durch einfache Übungen wie Dehnen, Kreisen, Bewegen und Lösen wird unser Körper elastisch und gibt dem



Atem mehr Raum zur Entfaltung. Ihre Vitalität und Lebensfreude wird gesteigert. Jeden Dienstag von 10 bis 11.15 Uhr und von 19.30 bis 20.45 Uhr, jeden Mittwoch von 10 bis 11 Uhr. Treffpunkt: Rothenfelser Straße 8, Infotelefon 08322/6449.



BERGSCHAU IM ALTEN RATHAUS Am Fellhorn und in der Breitachklamm Das Naturkundemuseum ist tot, es lebe die Bergschau! Klangduschen und spannende Videopräsentationen statt verstaubter Exponate, dazu atemberaubende Natur – das bietet die Bergschau, die inzwischen an drei Orten in Oberstdorf informiert. Die Ausstellung im Rathaus zeigt die Landschaft aus verschiedenen Perspektiven. Im Mittelpunkt steht ein großes Reliefmodell. Kurze Filmbeiträge stellen Oberstdorfer Täler, touristische Höhepunkte und Naturschutzgebiete vor. Am Fellhorn bietet ein stilisiertes Gipfelpanorama Kurzfilme und Geräusche wie Donnergrollen,



Kuhglocken und Steinschlag. In der Breitachklamm erleben die Besucher neben der realistischen Darstellung von Hoch- und Niedrigwasser eine Informationspyramide und „Guckies“, die Fauna und Flora in der tosenden Klamm vermitteln. Die Ausstellung im Rathaus ist Montag bis Freitag von 10 bis 12.30 und 14.30 bis 18 Uhr geöffnet, Samstag, sonn- und feiertags von 10 bis 12.30 Uhr. Am Fellhorn ist die Schau täglich von 8.30 bis 16.30 Uhr geöffnet und in der Breitachklamm täglich von 9 bis 18 Uhr.



HEIMATMUSEUM OBERSTDORF Für Freunde von Kunst und Brauchtum lohnt sich der Besuch des Heimatmuseums. Das Haus in der Oststraße 13 verfügt über zahlreiche interessante Sammlungen und Exponate. Immer wieder begeistern die jährlichen Sonderausstellungen, die in diesem Jahr dem Zimmererhandwerk gewidmet sind. Selbst in Augenschein nehmen können Sie die Zeitzeugen des alten Oberstdorfs zu



folgenden Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 17.30 Uhr. Montag, Sonntag und an Feiertagen bleibt das Museum geschlossen. Bei starkem Regenwetter gibt es allerdings auch an diesen Tagen Sonderführungen. Jeden Dienstag um 16 Uhr Führung.



VITALITÄT AUS DEM MEER FÜR GESUNDE HAUT Die Urkraft des Meeres ist eine unerschöpfliche Quelle an Vitalität für den menschlichen Körper. Elisabeth Specht hat sich intensiv damit auseinandergesetzt und arbeitet mit Produkten, deren Wirkstoffgrundlage Meeresprodukte wie Algen, Austern, Muscheln und Plankton sowie die Inhaltsstoffe des Störkaviars sind. Das spezielle Pflegeprogramm verbindet Meeresstoffe mit Vitaminen und Pflanzenextrakten in unterschiedlichen Konzentrationen. Somit kann



sie jedem Hauttyp gerecht werden. Allergien, Akne, Neurodermitis sowie Überpigmentierung wird mit sehr guten Erfolgen entgegen gearbeitet. Das Programm erstreckt sich über verschiedene Gesichts- und Dekolleté-Behandlungen, schnelle Schönmacher, Bindegewebsstraffung, Narbenbehandlung, Faltenreduktion bis hin zu Wellnessbehandlungen. – Oase der Schönheit, Elisabeth Specht, Küferstraße 2, Telefon 08322/959445.



BIBLIOTHEK IM OBERSTDORF HAUS Die Bibliothek im Oberstdorf Haus hat ein umfangreiches Angebot an Büchern und Gesellschaftsspielen für alle Altersstufen und Interessen. Oberstdorfer Gäste und Einheimische können gegen



eine geringe Gebühr spannenden Lesestoff sowie Brett- und Gesellschaftsspiele ausleihen. Öffnungszeiten: Montag 10 bis 12 Uhr, Mittwoch 16 bis 18 Uhr, Freitag 10 bis 14 Uhr.



ENTDECKEN SIE IHRE KREATIVITÄT IM MOHREN-ATELIER Haben Sie Lust, während Ihres Urlaubs Ihre kreative Ader zu entdecken? Im Atelier des Hotels Mohren ist das möglich. Lassen Sie sich von einfühlsamen Kursleiterinnen inspirieren und gönnen Sie sich kreative Stunden. Nicht nur Gäste des Hotels Mohren sind eingeladen mitzumachen, auch Gäste anderer Häuser und Einheimische sind herzlich willkommen.



Egal ob Sie schon gemalt haben oder nicht, die Kursleiterinnen gehen individuell auf jeden einzelnen Teilnehmer ein. Spaß und gute Laune stehen dabei im Vordergrund. Zum Beispiel beim Workshop „Entdecke Deine Kreativität“, bei dem Sie mit verschiedenen Materialien und Farben arbeiten. Im Atelier finden regelmäßig kleinere Ausstellungen statt. Aktuell stellen einheimische Künstler ihre Aquarelle aus. Schauen Sie vorbei, lassen Sie sich inspirieren und erhalten Sie unser ausführliches Atelier-Magazin. Vereinbaren Sie Ihren Termin: Hotel Mohren, Marktplatz 6, 87561 Oberstdorf, Tel. 08322/9120, E-Mail: [email protected]
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100 JAHRE JUGENDHERBERGE IN KORNAU GEFEIERT Es war eine Gewitternacht im August 1909, die als Geburtsstunde der Jugendherbergen in Deutschland eingegangen ist. 100 Jahre sind seither vergangen und, obwohl viel jünger, feiert auch die Jugendherberge in Kornau im Jubiläumsjahr mit. Die Erinnerung an die Anfänge ist noch lebendig, aber die kärgliche Unterkunft von einst hat wenig zu tun mit dem Angebot einer modernen Jugendherberge. Davon konnten sich die Gäste der Jubiläumsfeier im Oberstdorfer Ortsteil rundum überzeugen. In einer Gewitternacht war Richard Schirmann mit seinen Schülern auf der Suche nach einer preiswerten Unterkunft. Damals gab es nur günstige Übernachtungsmöglichkeiten für männliche Studenten. Was lag also näher, als auch für wanderfreudige Schüler einfache Unterkünfte zu schaffen. Die Natur und Freundschaft stand damals im Vordergrund. Heute steht der Jugendherbergsgedanke eher für „Gemeinschaft erleben“, beschrieb Siegrid Natterer, die neue Leiterin der Jugendherberge von Kornau, die Entwicklung. Die Jugendherberge sei über all die Jahre ein Begegnungsort der besonderen Art geblieben, in dem das Miteinander großgeschrieben wird. Auch nach 100 Jahren haben die Jugendlichen einen besonderen und vor allem festen Platz in der touristischen Angebotswelt. Seit 1990 würden deutschlandweit 10 Millionen Übernachtungen pro Jahr in etwa 560 Jugendherbergen verbucht, eine Million davon falle allein auf Bayern mit seinen 74 Jugendherbergen. Die Mitgliederzahlen sprechen für die Beliebtheit der Einrichtung. Im Frühjahr 2009 werde das 2.000.000. Mitglied begrüßt. Die Jugendherberge Oberstdorf gibt es seit 1953. 2008 konnte die Unterkunft 40.000 Übernachtungen verbuchen von insgesamt 12.000 Gästen. Diese Zahl haben sich die Kornauer auch in diesem Jahr als Mindestziel gesetzt. Die Gäste schätzten besonders die erlebnispädagogisch wertvollen Programme mit Orientierungsrallye, Kajak fahren, Canyoning und Klettern, weiß Siegrid Natterer. Direkt am Haus gibt es eine Kletterwand und schon bald auch einen eigenen Waldseilgarten. In 2009 erhält die Jugendherberge das Profil „für Familien besonders geeignet“ und arbeitet schon fleißig am nächstes Ziel: das Profil „Sport, Bewegung und Gesundheit“. Ein engagiertes Team verwöhnt die Gäste rundum: Die meisten Zimmer sind mit DU/WC ausgestattet. Morgens gibt es ein reichhaltiges Frühstücksbuffet, mittags entweder Lunchpaket für den



aktiven Gast oder warmes Essen und abends warten Suppe, Hauptgericht, Salatbuffet und Nachtisch auf die hungrigen Ausflügler. Anlässlich des „Geburtstages“ verlost die Jugendherberge Kornau bei einer Tombola folgende Preise: · 1. Preis: 4 Übernachtungen mit Vollpension für eine Familie in der Jugendherberge Oberstdorf · 2. – 4. Preis: Je ein Gutschein Alpin-Skischule für einen Ski- oder Snowboardkurs · 5. – 8. Preis: Je ein Geschenkkorb der Fa. Obst Häußler oder der Fa. Allgäuland Frische · 9. –12. Preis: Familienpaket Oberstdorf Therme (2x Eintritt Erw., 1x Jugendlicher plus 1 Relaxingmassage) · 13. Preis: Glücksrucksack Söllereckbahn · und viele Trostpreise wie Rucksäcke, Kuscheltiere, Malbücher usw. Wer einen der Preise gewinnen will, muss zuerst einmal folgende Frage beantworten: Wissen Sie wie viele Betten die Jugendherberge Oberstdorf hat? Nein, dann besuchen Sie www.oberstdorf.jugendherberge.de Antworten an: Jugendherberge Oberstdorf, Kornau 8, 87561 Oberstdorf



Winterwandern auf 2000 Metern
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OBERSTDORF



OBERSTDORF



MAGAZIN EINGESCHRÄNKTE ÖFFNUNGSZEITEN DER WICHTIGSTEN TOURISMUSEINRICHTUNGEN



FRÜHJAHR 2009 Nebelhornbahn



Vom 04.05.2009 bis einschl. 26.06.2009 wegen Revision außer Betrieb. (Je nach Wetter- und Schneelage sowie Revisionsverlauf kann sich die Inbetriebnahme der Bahn- und Gastronomiebetriebe verschieben.) Info-Tel. 08322/96000



Fellhornbahn



Vom 20.04.2009 bis einschl. 15.05.2009 wegen Revision außer Betrieb. (Je nach Wetter- und Schneelage sowie Revisionsverlauf kann sich die Inbetriebnahme der Bahn- und Gastronomiebetriebe verschieben.) Info-Tel. 08322/96000



Söllereckbahn



Vom 20.04.2009 bis einschl. 15.05.2009 wegen Revision außer Betrieb. (Je nach Wetter- und Schneelage sowie Revisionsverlauf kann sich die Inbetriebnahme der Bahn- und Gastronomiebetriebe verschieben). Info-Tel. 08322/98753



Alpine Coaster Vom 20.04.2009 bis einschl. 15.05.2009 (Sommerrodelbahn) wegen Revision außer Betrieb. (Je nach Wetter- und Schneelage sowie Revisionsverlauf kann sich die Inbetriebnahme verschieben). Info-Tel. 08322/98753 Heini-KlopferSkiflugschanze



Vom 20.04.2009 bis einschl. 15.05.2009 geschlossen. (Je nach Wetter- und Schneelage sowie Revisionsverlauf kann sich die Inbetriebnahme verschieben.) Info-Tel. 08322/9875 3



Erdinger Arena am Schattenberg



Durchgehend geöffnet. Tel. 08322/8090300. Täglich von 10.00 –18.00 Uhr zur Besichtigung geöffnet.



Oberstdorf Therme Durchgehend geöffnet. Tel. 08322/606960 Öffnungszeiten: Samstag bis Donnerstag 9.30 – 22.00 Uhr, Freitag 9.30 – 23.00 Uhr Marktbähnle Breitachklamm



Eissportzentrum



Laut Fahrplan oder auf Anfrage unter mobil 0171/5855363 Vom 18. März bis ca. Anfang/Mitte Mai geschlossen. Je nach Wetter und Schneeschmelze kann sich die Wiedereröffnung verschieben. Nähere Auskünfte unter Tel. 08322/4887 Vom 19.04.2009 bis einschl. 20.05.2009 geschlossen. Tel. 08322/700500



Bergschau 813NN Durchgehend geöffnet. Tel. 08322/959484 Montag bis Freitag 10.00 –12.30 Uhr und 14.30 –18.00 Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertage 10.00 –12.30 Uhr



25.04.09 10 bis 13 Uhr; 26.04.09 geschlossen; 27.04.09 bis 30.04.09 10 bis 17 Uhr; 01.05.09 geschlossen; 02.05.09 10 bis 13 Uhr; 03.05.09 geschlossen. Tel. 08322/959322 Cinecenter



Durchgehend geöffnet. Tel. 08322/800333 www.cinecenter-oberstdorf.de



Kurfilmtheater



Durchgehend geöffnet. Tel. 08322/978970 www.ok-kino.de



in form park (Fitness, Tennis, Klettern, Kurse, Sauna & Solarium)



Mo. + Fr. 08.00 – 22.00 Uhr Di. – Do. 09.00 – 22.00 Uhr Sa. 15.00 – 20.00 Uhr So. 10.00 – 18.00 Uhr Tel. 08322/7979



Kegelbahn



Mayer's ein Lokal, Karweidach 1, auf Anfrage unter Tel. 08322/6100 bis 14. April täglich von 15.00 – 24.00 Uhr geöffnet und ab 15. April von 12.00 – 24.00 Uhr Premiere Sports Bar



Gemeinschaftswanderungen



Die geführten Winterwanderungen (Mo. – Fr.) enden am 17.04.2009 Die geführten Sommerwanderungen (Mo. – Fr.) beginnen am 25.05.2009 Vom 20.04.2009 bis 22.05.2009 finden die geführten Wanderungen wöchentlich an drei Tagen statt (Mo./Mi./Fr.). Info-Telefon 08322/700-127



Nordic Walking



Nordic-Walking-Einsteigerkurs durchgehend, jeden Dienstag Nordic-Walking-Aufbaukurs durchgehend, jeden Donnerstag Info-Telefon 08322/700-127



Bibliothek im Oberstdorf Haus



Vom 20.04.2009 bis einschl. 08.05.2009 geschlossen.



Café Dorfbrunnen Vom 13.04.2009 bis einschl. 03.05.2009 im Oberstdorf geschlossen. Haus Öffnungszeiten von 09.00 –18.00 Uhr (04.05. –14.06.2009 immer mittwochs Ruhetag) Stellwagenfahrten Bei guter Witterung und nach Bedarf werden Fahrten in die einzelnen Täler durchgeführt. Stellwagenfahrten müssen direkt bei den einzelnen Lohnkutschereien gebucht werden. (Eine Liste der Adressen ist in der TouristInformation erhältlich)



––––––



Heimatmuseum



Vom 20.04.2009 bis einschl. 11.05.2009 geschlossen. Tel. 08322/5470, 2218, 2226



Schnapsmuseum



01.04.09 bis 03.04.09 10 bis 17 Uhr; 04.04.09 10 bis 13 Uhr; 05.04.09 geschlossen; 06.04.09 bis 09.04.09 10 bis 18 Uhr; Karfreitag geschlossen. 11.04.09 10 bis 14 Uhr; 12.04.09 13 bis 16 Uhr; 13.04.09 geschlossen. 14.04.09 bis 17.04.09 10 bis 18 Uhr; 18.04.09 10 bis 13 Uhr; 19.04.09 geschlossen; 20.04.09 bis 24.04.09 10 Uhr bis 17 Uhr;



Kleinwalsertaler Bergbahnen: Kanzelwandbahn



Vom 20.04.2009 bis 20.05.2009 außer Betrieb. (Je nach Wetter- und Schneelage sowie Revisionsverlauf kann sich die Inbetriebnahme des Fahrbetriebes verschieben.) Info-Tel. 0043/(0)5517/52740



Walmendingerhornbahn



Vom 14.04.2009 bis 08.05.2009 außer Betrieb. (Je nach Wetter- und Schneelage sowie Revisionsverlauf kann sich die Inbetriebnahme des Fahrbetriebes verschieben.) Info-Tel. 0043/(0)5517/52740



OBERSTDORF



Ifen 2000



Vom 14.04.2009 bis einschl. 26.06.2009 außer Betrieb. (Je nach Wetter- und Schneelage sowie Revisionsverlauf kann sich die Inbetriebnahme des Fahrbetriebes verschieben.) Tel. 0043/(0)5517/53340



– Änderungen vorbehalten – Diese Angaben wurden von den einzelnen Tourismuseinrichtungen gemeldet. Für die Richtigkeit übernimmt Tourismus Oberstdorf keine Gewähr! Die Betriebsferien der einzelnen Restaurants und



49 Gaststätten entnehmen Sie bitte einer gesonderten Liste, die Sie in der Tourist-Information erhalten. Wir bitten um Ihr Verständnis für die notwendigen eingeschränkten Öffnungszeiten und wünschen Ihnen einen angenehmen und erholsamen Aufenthalt in Oberstdorf! Weitere Informationen erhalten Sie unter der Telefonnummer 08322/700-0 oder im Internet unter www.oberstdorf.de. Ihr Tourismus Oberstdorf



17.03.2009



MARTIN FREUDIG ERHÄLT GERTRUD-VON-LE-FORT-MEDAILLE Für seine außerordentlichen Verdienste um das kulturelle Leben in Schöllang wurde Martin Freudig die Gertrud-von-le-Fort-Medaille verliehen. Die Musikkapelle Schöllang ernannte ihn zum Ehrenmitglied. 2. Bürgermeister Meßenzehl unterstrich in seiner Laudatio das vielseitige Wirken des Geehrten. Freudig ist seit 50 Jahren aktiver Musiker der Schöllanger Blaskapelle. Über 30 Jahre hatte er Verantwortung in verschiedenen Positionen des Vorstands, unter anderem sechs Jahre als 1. Vorsitzender. Freudig war auch Gründungsmitglied und Gründungsvorstand des Musik- und Trachtenvereins, dessen 1. Vorsitzender er über 15 Jahre war. Aktiver Schuhplattler war er 15 Jahre lang, davon acht Jahre als Vorplattler. Darüber hinaus war und ist Martin Freudig noch in vielen anderen Schöllanger Vereinen wie der Feuerwehr, dem Skiclub, der Wald- und Weidegenossenschaft und der Wassergenossenschaft ehrenamtlich tätig. „Schöllang wäre ohne Leute wie Martin Freudig bedeutend ärmer – oder anders ausgedrückt: Schöllang braucht Leute wie Martin Freudig“, so Meßenzehl. Martin Freudig sei ein Vorbild für uns alle, ein Mann, der viele als Ausbilder, Kamerad und Vereinsmitglied begleitet und gefördert habe, so Meßenzehl weiter. Die Musikkapelle Schöllang schloss sich der Ehrung an und ernannte Freudig zum Ehrenmitglied.



SITZUNGSTERMINE des Marktgemeinderates und seiner Ausschüsse



Von links: stellv. Vorsitzender Markus Wolf, Martin Freudig, 2. Bürgermeister Dr. Meßenzehl, Vorsitzender Toni Schratt. Foto: Köberle



ORTSTEILVERSAMMLUNGEN DER MARKTGEMEINDE



INFORMATION: DIENSTAG, 31.3. 2009 19.30 Uhr Marktgemeinderat – Haushaltverabschiedung DONNERSTAG, 2.4. 2009 19.30 Uhr Tourismus-, Sport-, Wirtschafts- und Landwirtschaftsausschuss DONNERSTAG, 23.4. 2009 19.30 Uhr Bau-, Planungsund Umweltausschuss DONNERSTAG, 30.4. 2009 19.30 Uhr Marktgemeinderat



Der Markt Oberstdorf veranstaltet in den kommenden Wochen wieder Ortsteilversammlungen. Neben der Neuwahl der Ortsteilund Talsprecher können die Bewohner ihre ganz speziellen, ortsbezogenen Anliegen an den Bürgermeister herantragen. Die einzelnen Veranstaltungen finden statt: DONNERSTAG, 26. MÄRZ 2009 20.00 Uhr Rubi



Gasthaus Almenhof



DIENSTAG, 28. APRIL 2009 20.00 Uhr Tiefenbach



Gasthaus Alpenrose



MONTAG, 4. MAI 2009 20.00 Uhr Trettachtal



Gasthof Spielmannsau



DIENSTAG, 5. MAI 2009 20.00 Uhr Stillachtal



Gasthof Fellhornstuben



DONNERSTAG, 7. MAI 2009 20.00 Uhr Reute/Jauchen/Kornau



Hotel Oberstdorf



Die Sitzungen finden im Sitzungssaal des Alten Rathauses (Marktplatz) statt.



MITTWOCH, 27. MAI 2009 20.00 Uhr Reichenbach



Gasthof Das Wirtshaus



Aktuelle Informationen bzw. Terminänderungen finden Sie auch im Internet unter www.markt-oberstdorf.de



DONNERSTAG, 28. MAI 2009 20.00 Uhr Schöllang



Alpengasthof Rank
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OBERSTDORF



SONSTIGES



MAGAZIN



A-Z, KURZ & SCHNELL INFORMIERT, Angebot TSV gilt nicht während der Schulferien



A ABFALLENTSORGUNG siehe unter: Containerstandplatz und Wertstoffhof ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI · Senatore, Hermann-von-Barth-Str. 32, Tel. 8003231 ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST Tel. 01805/191212 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,12 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich), bei lebensgefährlichen Notfällen Tel. 08322/19222 ALLGÄU-WALSER-CARD Die intelligente Chip-Gästekarte erhalten Sie unentgeltlich bei Ihrem Vermieter. Mit ihr erhalten Sie viele kostenlose und ermäßigte Leistungen im gesamten Allgäu. Packageverkauf (Wandern, Skifahren, ÖPNV-Ticket, …) bei Ihrem Vermieter oder in der Tourist-Information und allen Außenstellen. AMATEURFUNK · Deutscher Amateur-Radio-Club e.V., D.A.R.C-Ortsverband Oberallgäu, T-12,OV-Frequenz 144, 725 MHz oder DB0ZD (R84) 439,000 MHz, www.darc.de/distrikte/t/12/ APOTHEKEN · Apotheke am Bahnhof, Bahnhofplatz 1, Tel. 2383 · Engel-Apotheke, Nebelhornstr. 1, Tel. 2121 · Hubertus-Apotheke, Weststr. 11, Tel. 4644 · Sonnen-Apotheke, Ecke Haupt-/Weststr. 4, Tel. 9650-0 · Vallis-Apotheke, Poststr. 10, Tel. 940700 ARZT Liste in den Tourist-Informationen erhältlich. Hotline für ambulante und ärztliche Versorgung 01805/191212 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,12 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich). ATEMLEHRE · Raps Margitta, Lerchenstr. 2, Tel. 1361 · Titscher Maria, Rechbergstr. 9, Tel. 6449 AUSFLUGSFAHRTEN · Brutscher Reisebüro und Omnibusverkehr, Nebelhornstr. 19, Tel. 4811 · DER Deutsches Reisebüro GmbH & Co. OHG, Weststr. 16, Tel. 3011 und 3012 · Probst-Reisen GmbH u. Co. KG, Oberstdorfer Str. 3, OT Rubi, Tel. 3620 AUSSTELLUNGEN · „Bergschau 2037 NN“ in der Fellhorn-Gipfelstation · „Bergschau 830 NN“ im Eingangsgebäude der Breitachklamm im OT Tiefenbach · „Bergschau 813 NN“ im Alten Rathaus · Villa Jauss im Fuggerpark, Fuggerstr., wechselnde Ausstellungen AUTOBETRIEB · Autohaus Allgäu, Mercedes, Sonthofener Str. 23, Tel. 1044



· Auto Besler GmbH, Kfz-Meisterbetrieb, Nebelhornstr. 59, Tel. 7564 · Auto Diethelm GmbH, Sonthofener Str. 21 + 22, Tel. 0171/2613920 · Auto Eltrich-Service Center, Kfz-Meisterbetrieb, Sonthofener Str. 7, Tel. 96640 · Auto Zobel, Kfz-Meisterbetrieb, freie Werkstatt, Im oberen Winkel 16, Tel. 98660 · Autohaus Hartmann GmbH u. Co. KG, Walserstr. 36, Tel. 978040 · Autohaus Mayr GmbH & Co. KG, VW, Audi, Skoda, Peugeot, Agip-ServiceStation, Sonthofener Str. 16, Tel. 96260 · Autohaus Fink e.K., BMW, Sonthofener Str. 22, Tel. 940610 · Hörmann L. GmbH, Kfz-Meisterbetrieb, Walserstr. 20, Tel. 1404 · Reifenservice Oberstdorf, Kfz-Meisterbetrieb, Alpgaustr. 6, Tel. 9408090 AUTOVERMIETUNG · Auto Eltrich-Service Center, Kfz-Meisterbetrieb, Sonthofener Str. 7, Tel. 96640 · Autohaus Mayr GmbH & Co. KG, VW, Audi, Skoda, Peugeot, Agip-ServiceStation, Sonthofener Str. 16, Tel. 96260 · Esso-Station Mario Karsch, Sonthofener Str. 20 a, Tel. 2838, Vermietung Firma Buchbinder



B BAHNHOF siehe unter: Deutsche Bahn AG - DB BALLONFAHRT · Alpen-Ballonsport-Club Allgäu e.V., Postfach 1115, 87515 Sonthofen, Tel. 08321/82622 · Ballon Sport Alpin GmbH, HansBöckler-Str. 86, 87527 Sonthofen, Tel. 08321/7091 · Ballonsport Martin, Krottenkopfstr. 2, 87435 Kempten, Tel. 0831/13453 BANKEN · Allgäuer Volksbank e.G., Oststr. 7, Tel. 4897 · Deutsche Postbank AG, Bahnhofplatz 3, Tel. 0180/3040700 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,09 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich). · HypoVereinsbank AG, Weststr. 5, Tel. 6070 · ING-DiBa Bankautomat im Bahnhof, Bahnhofplatz, Tel. 01802/784578 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,06 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich). · Raiffeisenbank Oberallgäu-Süd e.G., Hauptgeschäftsstelle Oberstdorf, Nebelhornstr. 2, Tel. 9644-0 · Sparkasse Oberstdorf, Bahnhofplatz 2, Tel. 9620-0 BAYERISCHES ROTES KREUZ Notarzt- und Rettungsdienst, Krankentransport, Am Gstad 2, Notfalldienst: Tel. 19222 BEHINDERTENTOILETTE Parkplatz „P2“ am Ortseingang, Bahnhof, Postgebäude (Nordeingang), Wandelhalle im Kurpark, Erdinger Arena, Oberstdorf Haus, Alpenrose Tourismuszentrum Tiefenbach, Cinecenter Oberstdorf (Ludwigstr. 7), Breitachklamm/



TELEFON-VORWAHL VON OBERSTDORF: 08322



Tiefenbach (unterer Eingang), Fellhornbahn Mittelstation, Fellhornstuben, Nebelhornbahn Bergstation, Kanzelwandbahn/Riezlern, Moorbad Oberstdorf, Oytalhaus, Pooly's Pub, VdK Waldhotel am Christlessee; Almenhof, Rubihorn und Viktoria im OT Rubi. Euroschlüssel im Oberstdorf Haus und in der Tourist-Information am Bahnhofplatz gegen Leihgebühr erhältlich. BERGBAHNEN · Fellhornbahn GmbH, Faistenoy 10, Tel. 9600-0, aktuelles Info-Tel. 0700/55533888 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,06 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich). · Nebelhornbahn-AG, Nebelhornstr. 67, Tel. 9600-0, aktuelles Info-Tel. 0700/55533666 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,06 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich). · Söllereckbahn, Kornau-Wanne 8, Tel. 98756, ein Unternehmen der Kur- u. Verkehrsbetriebe AG, Nebelhornstr. 55, Tel. 98753 BERGFÜHRER · Alpinschule Oberstdorf, Im oberen Winkel 12 a, Tel. 95322 · Aktiv am Berg (Bergschule Oberstdorf), Freiherr-von-Brutscher-Str. 4 (Büro Erste Skischule), Tel. 6126 · Bergführerverein Oberstdorf, Thomas Dünsser, Rechbergstr. 11, Tel. 80672 · Bergschule Oberallgäu, Nebelhornstr. 2, Tel. 08321/4953 · OASE Alpin Center, Bahnhofplatz 5 am Gleis 1, Tel. 7538 BERGWACHT · Bergwacht Oberstdorf, Birgsauer Str. 35, Verwaltungs-Tel. 2255, Fax 8968, Notfall-Rettungsdienst: Tel. 0831/19222 BIBLIOTHEK · im Oberstdorf Haus, PrinzregentenPlatz 1, Tel. 700-299, Öffnungszeiten (außer feiertags): Montag 10-12 Uhr, Mittwoch 16-18 Uhr, Freitag 10-14 Uhr (eingeschränkte Öffnungszeiten im April und November) · in der Tourist-Information Alpenrose im Ortsteil Tiefenbach, Rohrmooser Str. 1, Tel. 700-800, geöffnet während der Öffnungszeiten der Tourist-Information BREITACHKLAMM bei Tiefenbach; eindrucksvolle Schlucht. Erreichbar mit eigenem Pkw, regelmäßige Busverbindungen oder zu Fuß über Reute und Tiefenbach, Tel. 4887 BUND NATURSCHUTZ Reiserstr. 11, Tel. 4338 oder 7449 BUS Busverbindungen der RVA-Regional Verkehr Schwaben Allgäu; Fahrpläne sind in der Tourist-Information im Oberstdorf Haus und in den Außenstellen erhältlich.



C CAMPINGPLATZ · Campingplatz Oberstdorf, Rubinger Str. 16, Tel. 6525 · Rubi-Camp, M. Zeller, Rubinger Str. 34, Tel. 959202



· Wohnmobilstellplatz Geiger, Enzenspergerweg 10, Tel. 180 CLUBTREFFEN · Kiwanis-Club Oberstdorf e.V.: Meetings jeden 1. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr, Hotel Filser, Oberstdorf · Kiwanis-Club Oberallgäu: Abendmeeting am 3. Mittwoch im Monat, Hotel Waldesruhe, Oberstdorf. Information: Herr Gutensohn, Tel. 1381 · Lions-Club Oberallgäu: jeden 1. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr, Hotel Prinz-Luitpold-Bad, Bad Hindelang · Lions-Club Sonthofen: jeden 1. Montag im Monat, 19.30 Uhr, Clubzimmer Sonnenalp, Hotel & Resort, Ofterschwang · Rotary-Club Oberstdorf: 1. Montag im Monat Mittagsmeeting im Restaurant „Alte Post“ in Sonthofen, alle weiteren Meetings jeweils montags um 19.00 Uhr im Hotel Sonnenbichl, Langenwang CONTAINERSTANDPLATZ zur Entsorgung von Papier, Weiß-, Grünund Braunglas sowie Alu und Blech. Erkundigen Sie sich gleich nach Ihrer Ankunft bei Ihrem Vermieter. CURLING · Eissportzentrum Oberstdorf, Rossbichlstr. 2-6, Tel. 700-500



D DATENSCHUTZ Bitte haben Sie Verständnis, dass wir personenbezogene Daten von Gästen nicht weitergeben dürfen. Hierzu gehört auch die Urlaubsanschrift Ihrer Familienangehörigen, Freunde und Bekannten. DEUTSCHE BAHN AG - DB Fahrplanauskunft (gebührenfrei): Tel. 0800/1507090; persönliche Beratung (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,39 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich): 11861. Reisegepäcktransport: Info-Tel. 01805/252253 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,14 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich). Bahnanreise barrierefrei (Mobilitätsservice-Zentrale): Info + Buchung: Tel. 01805/512512 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,14 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich). DEUTSCHER ALPENVEREIN - DAV · Geschäftsstelle Oberstdorf, Karweidach 1, Tel. 6907 DIALYSE · Gemeinschaftspraxis für Dialyse und Nephrologie, Weststr. 28, Tel. 4091 DRACHENFLIEGEN · Oberstdorfer Drachen- und Gleitschirmflieger e.V., Postfach 1112, 87551 Oberstdorf



E EC-GELDAUSGABEAUTOMAT siehe unter: Banken EISSPORTZENTRUM OBERSTDORF Rossbichlstr. 2-6, Tel. 700-500 (mit Publikumslauf)



SONSTIGES



EISSTOCKSCHIESSEN · Eissportzentrum Oberstdorf, Rossbichlstr. 2-6, Tel. 700-500 im Winter, nur bei günstiger Witterung: · am Moorweiher, Auskunft: Herr Busch, Tel. 0176/21178119 · an den Tennisplätzen Fuggerstr., Auskunft: Herr Braxmair, Tel. 987847 ENERGIEPLATZ an der „Waldesruhe“ ERDINGER ARENA Besichtigung täglich von 10.0018.00 Uhr. Führungen um 11.00 Uhr, Anmeldung erwünscht. Tel. 8090360 ESSEN · Essen auf Rädern, BRK, Tel. 0831/522920



F FITNESS-STUDIO · in form park, Karweidach 1, Tel. 7979 FUNDBÜRO Bahnhofplatz 3 (Postgebäude), Tel. 700-756 FUSSPFLEGE Liste in den Tourist-Informationen erhältlich.



G GARAGE · Auto Eltrich-Service Center, Kfz-Meisterbetrieb, Sonthofener Str. 7, Tel. 96640 · Eissportzentrum Oberstdorf, Rossbichlstr. 2-6, Tel. 700-500 GEMEINDEVERWALTUNG Markt Oberstdorf, Tel. 700-700, Fax 700-799, www.markt-oberstdorf.de, E-Mail: [email protected] 1. Bürgermeister Laurent O. Mies Oberstdorf Haus, Prinzregenten-Platz 1: Büro des Bürgermeisters, Hauptverwaltung, Finanzverwaltung, Marktbauamt, Standesamt Bahnhofplatz 3: Sicherheits- und Ordnungswesen, Verkehrsüberwachung, Einwohnermeldeamt, Fundamt Gemeindewerke mit Energieversorgung und Wasserversorgung Oberstdorf GmbH, Nebelhornstr. 51-53, Tel. 9110 GEPÄCKSERVICE siehe unter: Deutsche Bahn AG - DB GLEITSCHIRM-TANDEMFLUG · Tandemflüge im Doppelsitzergleitschirm, staatl. gepr. Flugsportlehrer Robert Blum, Rohrmooser Str. 10, Tel. 8139 oder 0175/3656999 · Flyzone-Tandemfliegen mit Profis, Am First 17, Tel. 800533 oder 0151/12766111 GLEITSCHIRM-FLUGSCHULE · Gleitschirm-Flugschule Peter Geg GmbH, Am Auwald 1, 87538 Obermaiselstein, Tel. 08326/38036 oder 0172/5203895 GOTTESDIENST · Evangelisch: So. 10.00 Uhr; während der Sommersaison: Do. 11.00 Uhr Berggottesdienst (nicht bei Regen) · Katholisch: Sa. 18.30 Uhr; sonn- und feiertags, 8.00, 9.30, 11.00 und 19.00 Uhr; Mo.-Mi., Fr. 7.15 Uhr; Do. 19.00 Uhr. Kurgottesdienste: Mi. und Fr. 17.00 Uhr. St. Maria Loretto: Di. 19.00 Uhr, Sa. 9.00 Uhr.
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· Neuapostolisch: So. 9.30 Uhr; Do. 20.00 Uhr siehe auch: Kirche



KEGELN · Mayer's Ein Lokal, Inform Park & Kegeln, Karweidach 1, Tel. 7979



GYMNASTIK · Aerobic: Fr. 19.45 Uhr, Hauptschulturnhalle (Veranstalter TSV) · Gymnastik: Mo. 19.30 Uhr, Damen, Grundschulturnhalle; Mo. 20.00 Uhr, Herren, Hauptschulturnhalle; Di. 20.00 Uhr, Damen, Hauptschulturnhalle; Fr. 20.15 Uhr, jedermann, Grundschulturnhalle (Veranstalter TSV) · Kleinkinderturnen: Mi. 15.45 Uhr, Mutter-Vater-Kind, Mo. 16.00 Uhr, 4-6 Jahre, Mo. 17.00 Uhr, ab 6 Jahre; je Grundschulturnhalle (Veranstalter TSV) · Seniorensport: Di. 16.00 Uhr, jedermann, Grundschulturnhalle; Fr. 16.45 Uhr, jedermann, 50 Plus, Hauptschulturnhalle; Fr. 18.00 Uhr, jedermann, Hauptschulturnhalle (Veranstalter TSV) · Wirbelsäulengymnastik: nach Rücksprache, Tel. 5568 · in form park, Karweidach 1, Tel. 7979



KINDER-CLUB · Isi's Kinder-Club, Bachstr. 3, Tel. 800733 · Nordi-Club im Oberstdorf Haus, geöffnet im Rahmen des Kinderferienprogrammes, Info-Tel. 700-127



H HANDY-MOBILFUNK · Geiger, Bahnhofstr. 10, Tel. 6926 · Handy-Town, Nebelhornstr. 9, Tel. 959215 · Jacoby, Metzgerstr. 1, Tel. 98174 · Killer, Oststr. 43, Tel. 96290 HEILPRAKTIKER Liste in den Tourist-Informationen erhältlich. Hotline für ambulante und ärztliche Versorgung 01805/191212 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,12 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich).



I INFORMATION Hotel-, Informations- und Buchungssystem, 24-h-Service am Bahnhof und Infopavillon am Ortseingang siehe auch: Tourismus Oberstdorf INTERNET www.oberstdorf.de E-Mail: [email protected] INTERNET-TERMINAL · Oberstdorf Haus, PrinzregentenPlatz 1, tägl. 9.30-18.00 Uhr · Tourist-Information Alpenrose im OT Tiefenbach, Rohrmooser Str. 1, Tel. 700-800, geöffnet während der Öffnungszeiten der Tourist-Information · Oberstdorf@Event, Sonthofener Str. 20, Tel. 97850



J JUGENDHEIM · Jugendhaus Bullwinkel, Rubinger Str. 10, Tel. 1632 JUGENDHERBERGE · Jugend- und Touristenheim Spielmannsau, Tel. 3015 · Jugendherberge Oberstdorf, Kornau 8, Tel. 2225



K KARTENVORVERKAUF · Tourist-Information im Oberstdorf Haus, Tel. 700-290, E-Mail: [email protected] · Oberstdorf Tourismus GmbH, Tel. 700-261



KINDER- UND JUGENDNOTRUF bundesweit kostenlos aus dem dt. Festnetz: Tel. 0800/6522265, 24 Stunden personell besetzt. KINDERBETREUUNG · Familien-Pflegewerk, Betreuung von Kindern u. Haushalt, Tel. 08321/723770 KINDERFERIENPROGRAMM Liste in den Tourist-Informationen erhältlich. KINO · Cinecenter-Oberstdorf, Ludwigstr. 7, Ticket-Hotline Tel. 800333, Programm-Info Tel. 800666 · Kurfilmtheater Oberstdorf, Oststr. 6, Tel. 978970 KIRCHE · Evang. Christuskirche, Frh.-v.-Brutscher-Str. 7; Pfarramt: Paul-Gerhardt-Str. 1, Tel. 1015; Pfarrer Markus Wiesinger Evangelische Gästeseelsorge, Paul-Gerhardt-Str. 3 (Haus Alpina), Tel. 987809, Pfarrer Helmut Leipold · Kath. Pfarrkirche St. Johannes Baptist, Marktplatz; Pfarramt: Oststr. 2, Tel. 977550; Pfarrer Peter Guggenberger Katholische Kurseelsorge, Weststr. 7-9 (Allgäu-Haus), Tel. 3483, Pater Peter Wagner SAC · Neuapostolische Kirche, Trettachstr. 25, Tel. 5865 · St.-Loretto-Kapellen, Lorettostraße, Tel. 977550 siehe auch: Gottesdienste KLEIDERBASAR jeden 1. und 3. Montag im Monat, 14.30-17.30 Uhr, Kolpinghaus, Obere Bahnhofstr. 10 KLETTERN · Kletterwand im Eissportzentrum Oberstdorf, Rossbichlstr. 2-6, Tel. 700-500 · in form park, Karweidach 1, Tel. 7979 · Klettergarten „Burgbichl“ in der Nähe des P1 am Ortseingang · Klettergarten „Sulzburg“ in Tiefenbach, nur für Geübte, siehe: Programme der Bergschulen · Skywalk-Hochseilpark in der Erdinger Arena, Am Faltenbach 27, Tel. 8090360 KLINIK Liste in den Tourist-Informationen erhältlich. Hotline für ambulante und ärztliche Versorgung 01805/191212 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,12 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich). KNEIPPVEREIN · Geschäftsstelle Kurverwaltung, Prinzregenten-Platz 1, Tel. 700-226 KÖRPERMEDITATIONEN · Schule für Körpermeditationen: Ayurveda, Feldenkrais, CraniosacralBalancing, Zen-Shiatsu/Akupressur, Maximilianstr. 17, Tel. 98074



KONZERT UND TANZ regelmäßige Tanz-Abende mit LiveMusik sowie Konzerte der Musikkapellen in Oberstdorf und in den Ortsteilen (siehe Veranstaltungskalender) KOSMETIK Liste in den Tourist-Informationen erhältlich. KRANKENGYMNASTIK Liste in den Tourist-Informationen erhältlich. Hotline für ambulante und ärztliche Versorgung 01805/191212 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,12 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich). KRANKENHAUS · Klinik Oberstdorf, Trettachstr. 16, Tel. 08322/7030, Innere Medizin, Allgemeine- und Unfallchirurgie, Proktologie, Anästhesie, Ästhetische Chirurgie, Intensivabteilung, Venenund Hernienchirurgie, Orthopädie, Oralchirurgie, Hals-Nasen-Ohren, Physikalische Therapie KRANKENKASSE Liste in den Tourist-Informationen erhältlich. Hotline für ambulante und ärztliche Versorgung 01805/191212 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,12 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich). KRANKENPFLEGE · Ambulante Alten- und Krankenpflege, Im Haslach 2, Tel. 2405 · BRK-Sozialstation, Tel. 08323/969411, 24-h-Bereitschaft · Sozialstation der Caritas und Diakonie, Tel. 08321/660120 KULTURGEMEINDE · Kulturgemeinde Oberstdorf e.V., Herr Jansen, Postfach 1568, 87555 Oberstdorf, Tel. 08324/952825 KUR- UND KONGRESSZENTRUM siehe: Tourismus Oberstdorf KUREINRICHTUNGEN Liste in den Tourist-Informationen erhältlich. Hotline für ambulante und ärztliche Versorgung 01805/191212 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,12 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich). KURKONZERT siehe: Programm im Veranstaltungskalender KURVERWALTUNG siehe: Tourismus Oberstdorf



L LANGLAUF-KURS · Erste Skischule Oberstdorf, „kids on snow“-Skischule, Freiherr-von-Brutscher-Str. 4, an der evang. Kirche, Tel. 3110 · Neue Skischule Oberstdorf, Konni Eggensberger, An der Nebelhornbahn, Oststr. 39, Tel. 2737 · Skatingschule Scherrer, Anmeldung und Information: Sport Ege, Hauptstr. 8, Tel. 1313 · Schneesportschule Seealpe/Nebelhorn, Nebelhornstr. 30, Tel. 986065 oder 08321/89140 · Skischule Tiefenbach, Franz Rietzler, Lochbachstr. 21, Tel. 3657 · Wintersportschule Oberstdorf, Bernd und Andreas Häussler, Kornau-Wanne 3a, Tel. 959340
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MAGAZIN LANGLAUF - SKIWANDERN Loipenkarte in den Tourist-Informationen erhältlich; 10 Loipen mit 70 km Länge, spezielle Skatingloipen, Loipenverbund mit Fischen und Sonthofen über 150 km Länge LINIENBUSVERKEHR · Regionalverkehr Schwaben-Allgäu GmbH (RVA), Poststr. 4, Tel. 96770



M MARKTBÄHNLE Buchung und Info: Schütz u. Vogler GbR, Heimenhofenstr. 3, Tel. 2726 oder 0171/5855363 MASSAGE Liste in den Tourist-Informationen erhältlich. MONOSKI-KURS · für Rollstuhlfahrer; Hotel Viktoria, Riedweg 5, OT Rubi, Tel. 977840 MUSEEN · Alpin-Museum, Oytal 1, Tel. 80381, geöffnet während der Öffnungszeiten des Oytalhauses 9.00-17.00 Uhr · Bergbauernhaus Gerstruben, geöffnet samstags 13.00-16.00 Uhr (Mai-Oktober) · Heimatmuseum, Oststr. 13, Tel. 2218 oder 2226, Öffnungszeiten: Di-Sa 10.00-12.00 Uhr und 14.00-17.30 Uhr (an Sonn- und Feiertagen bei Regenwetter wie werktags geöffnet; im April, November und Dezember eingeschränkte Öffnungszeiten). · Schnaps-Museum, Schraudolphstr. 8, Tel. 959322, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-18.00 Uhr, Sa. 10.00-13.00 Uhr, Sonn- und Feiertage 13.00-16.00 Uhr (nur in der Saison)



N NATURFÜHRUNGEN · Allgäunah, Irmela Fischer, Im Steinach 14, Info und Anmeldung: Tel. 606883 oder 0160/98939467 NATURKOST · Renner, Nebelhornstr. 15, Tel. 606113 NATURLEHRPFAD zwischen Bergkristall und Freibergsee, am Moorweiher, am Nebelhorn, Fellhorn und am Söllereck NORDIC WALKING · Becker Uschi, Zweistapfenweg 9, Tel. 940163 (Nordic-Walking-DSVTrainer der INWA) · Blum Gabi, Rohrmooser Str. 10, Tel. 8139, Nordic-Walking-Instructorin des DNW-Verbandes · Erste Skischule Oberstdorf, Fidel u. Claudia Joas, Frh.-v.-Brutscher-Str. 4, Tel. 7399 · Hamm Monika, Reithallenweg 5 d, Tel. 0171/4731692, Nordic-WalkingInstructorin des DNW-Verbandes · Neue Skischule Oberstdorf, Konni Eggensberger, An der Nebelhornbahn, Oststr. 39, Tel. 2737 · Schneesportschule Seealpe/Nebelhorn, Nebelhornstr. 30, Tel. 986065 oder 08321/89140 · Skiclub Oberstdorf, Enzenspergerweg 10, Tel. 8090100 · Sport Reichl, Weststr. 14, gepr. NW-Trainer, Tel. 8223 · Wintersportschule Oberstdorf, Bernd und Andreas Häussler, Kornau-Wanne 3 a, Tel. 959340



· Zint Günter, Wasachstr. 3, Tel. 800378 oder 0172/8463166 (Nordic-WalkingInstructor der INWA)



O ÖPNV-TICKET Broschüre in den Tourist-Informationen erhältlich. OBERSTDORF EVENT · Oberstdorf Event GmbH, Touristik, Beratung, Entwicklung und Dienstleistung, öffentlicher Internet-Zugang, Sonthofener Str. 20, Tel. 97850 OBERSTDORF HAUS siehe: Tourismus Oberstdorf OBERSTDORF MAGAZIN Information in Wort und Bild für Gäste und Einheimische, erscheint monatlich, jeweils am letzten Freitag eines Monats. Jahresabonnement „Oberstdorf Magazin“: Tel. 700-127 OBERSTDORFER MUSIKSOMMER Kartenvorverkauf: Prinzregenten-Platz 1, Tel. 700-290; Info: Festivalbüro, Bahnhofplatz 3, Tel. 700-467, Fax 700-448 ORTHOPÄDIE-SCHUHTECHNIK · Schuhhaus und Orthopädie Imminger, Weststr. 26, Tel. 978270



P PARKPLATZ Fellhornbahn (unbewacht, gebührenpflichtig), Faistenoy (unbewacht, gebührenpflichtig), Söllereckbahn (bewacht, kostenlos), Eissportzentrum (unbewacht, gebührenpflichtig), Renksteg-Waldparkplatz (unbewacht, gebührenpflichtig), Renksteg-Grüne Gasse (unbewacht, gebührenpflichtig), Skiflugschanze (unbewacht, gebührenpflichtig). Für Behinderte: Sonthofener Str. (P1, P2), am Sachsenweg, am Mühlacker, am Bahnhof, an der evang. Kirche, am Rathaus, Ecke West-/Luitpoldstr. Tiefgarage: Eissportzentrum Oberstdorf, Rossbichlstr. 2-6, Tel. 700-500; kostenloser Parkschein für Gäste mit Oberstdorfer Gästekarte in den TouristInformationen erhältlich für die Parkplätze P1 und P2, an der Oybele-Halle, Renksteg mit Grüne Gasse, Skiflugschanze, Faistenoy und Fellhornbahn. PARTNERSCHAFTSORT Megève in Savoyen/Frankreich seit 1970 POLIZEI · Polizeiinspektion Oberstdorf, Bahnhofplatz 4, Tel. 9604-0 POLIZEI- UND SPORTHUNDEVEREIN Übungsplatz am Renksteg, Tel. 5924; Ansprechpartner: Herr Topper, Tel. 08324/1471, Gäste willkommen. POST · Deutsche Post AG (Postbank AG), Bahnhofplatz 3, Tel. 01802/3333 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,06 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich). PSYCHOLOGE Liste in den Tourist-Informationen erhältlich. Hotline für ambulante und ärztliche Versorgung 01805/191212 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,12 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich).



R RAT UND HILFE · Anonyme SelbsthilfegruppenMeetings in der Adula-Klinik, In der Leite 6, Tel. 7090, z. B. Anonyme Alkoholiker und andere 12-Schritte-Gruppen · AA (Anonyme Alkoholiker): Meeting jeden Dienstag und Samstag um 19.00 Uhr in der Adula-Klinik · AL-ANON (Familiengruppe): Meeting jeden Sonntag um 19.00 Uhr in der Adula-Klinik · NA (Drogen- und Medikamentenabhängige): Meeting jeden Mittwoch, Freitag und Sonntag um 19.00 Uhr in der Adula-Klinik · Lebensberatung Allgäu, Partnerschafts-, Ehe- und Sexualberatung, Familien-, Jugend- und Elternberatung, Gesprächsvereinbarung: Tel. 2556 REFORMHAUS · Renner, Nebelhornstr. 15, Tel. 606113 REINIGUNG · Brugger Textilien, Hauptstr. 5, Tel. 4805 · Huskic Reinigungsservice, Textil-Schnellreinigung, Weststr. 7-9, Tel. 4358 REISEBÜRO · Brutscher Reisebüro und Omnibusverkehr, Nebelhornstr. 19, Tel. 4811 · Carinas Reisewelt, Enzenspergerweg 10, Tel. 9870872 · DER Deutsches Reisebüro GmbH & Co. OHG, Weststr. 16, Tel. 3011 und 3012 · Schäfer Reisebüro, Weststr. 20, Tel. 987660 REISELEITUNG · Andreas-Arnold Elisabeth, Reiseleiterin und Busbegleitung bei Allgäu-Ausflügen, Tagestouren und Wanderungen, Gästeführungen. Preise nach Vereinbarung, Tel. 95258 REITEN · Alpen-Reiterhof St. Georg in Tiefenbach, Lochwiesen 2, Tel. 9780530 RODELBAHN · SöllereckRodel (Ganzjahresbetrieb), Talstation Söllereckbahn, Tel. 98756 RODELMÖGLICHKEIT Seealpe, am Café Karatsbichl, Gaisalpe im OT Reichenbach. Rodelverleih siehe unter: Verleih Rodel



S SANITÄTSHAUS · Gesundheits Eck oHG, Ludwigstr. 2, Tel. 9408032 SAUNA Liste in den Tourist-Informationen erhältlich. SCHACH Schachtisch im Oberstdorf Haus, Prinzregenten-Platz 1; Frau Vogler, Obere Bahnhofstr. 5, Tel. 2700, jeden Donnerstag ab 14.00 Uhr SCHLITTENFAHRT · Boxler, Ponyhof, Am Dummelsmoos 37, Tel. 96210 · Kreittner, Fischerstr. 8, Tel. 3533 · Schuster, Hochstiftstr. 1, Tel. 0171/3623415 · Dornach, Oibweg 15, Tiefenbach, Tel. 5477



· Steiner, Falkenstr. 6, Tiefenbach, Tel. 4153 (nur von September-April) · Topper, Wasachstr. 30, Tiefenbach, Tel. 3220 SCHLÜSSELDIENST · Juchheim Ralf, Schlüsseldienstmeisterbetrieb, Bachstraße 5, Tel. 2771 SCHNEESCHUHWANDERN · Allgäu-Trapper, Im Bachtel 14, Tel. 987373 oder 0171/5841464 · Alpinschule Oberstdorf, Im oberen Winkel 12 a, Tel. 95322 · Aktiv am Berg (Bergschule Oberstdorf), Freiherr-von-Brutscher-Str. 4 (Büro Erste Skischule), Tel. 6126 · Bergschule Oberallgäu, Nebelhornstr. 2, Tel. 08321 4953 · ICO (Impuls Company Oberstdorf), Im Wasen 16, 87544 Bihlerdorf, Tel. 08321/87033 · NTC Sport Entertainment GmbH, Fellhorn- und Nebelhorntalstation, Nebelhornstr. 67 e, Tel. 989601 · Neue Skischule Oberstdorf, Konni Eggensberger, An der Nebelhornbahn, Oststr. 39, Tel. 2737 · OASE Alpin-Center, Bahnhofplatz 5 am Gleis 1, Tel. 7538 · Schneesportschule Seealpe/Nebelhorn, Nebelhornstr. 30, Tel. 986065 oder 08321/89140 · Wintersportschule Oberstdorf, Bernd und Andreas Häussler, Kornau-Wanne 3 a, Tel. 959340 SCHUHREPARATUR · Schuhhaus und Orthopädie Imminger, Weststr. 26, Tel. 978270 · Juchheim Ralf, Schuhmacherfachbetrieb, Bachstr. 5, Tel. 2771 SCHWIMMEN · Oberstdorf Therme, Promenadestr. 3, Tel. 606960, www.oberstdorf-therme.de · Öffentliches Wellness-Center Schellenberg, Schellenbergerstr. 2, Tel. 96370 SENIOREN- UND BEHINDERTENBEAUFTRAGTE · Annegret Hein, Kornau 40 a, Tel. 986811 oder 0160/7785644, Sprechzeiten im sozialen Bürgerbüro, Bahnhofplatz 3, jeden Donnerstag 14.30-16.00 Uhr SENIORENHEIM · BRK, Haus der Senioren, Holzerstr. 17, Tel. 9799-0 · Haus am Mühlbach, Senioren- und Pflegeheim, Mühlbachstr. 12, OT Tiefenbach, Tel. 60600 · ASB-Seniorenzentrum - Haus Herbstsonne, Rettenberger Str. 25, Tel. 98770 SKI ALPIN Skigebiete Fellhorn, Nebelhorn, Söllereck siehe unter: Bergbahnen; insgesamt 44 km Skiabfahrten; Skigelände für Anfänger, Fortgeschrittene und Könner; Gästeskirennen; siehe auch: Skischulen SKIFLUGSCHANZE · Heini-Klopfer-Skiflugschanze mit Sesselbahn und Schrägaufzug, Tel. 3891, ein Unternehmen der Kur- und Verkehrsbetriebe AG, Nebelhornstr. 55, Tel. 98753 SKIPASS Skipass Oberstdorf-Kleinwalsertal gültig für alle Anlagen in Oberstdorf und dem Kleinwalsertal, Skipass-Preise bitte den Prospekten entnehmen.
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SKISCHULE · Alpin Skischule Oberstdorf, Bahnhofplatz 1 a, Zentralbüro, Tel. 95290 Söllereckbahn-Talstation, Büro Tel. 95122 · Erste Skischule Oberstdorf, „kids on snow“-Skischule, Freiherr-von-Brutscher-Str. 4, an der evang. Kirche, Tel. 3110 · Exclusiv Skisport, Kurse für Einzelpersonen und Kleingruppen, Schellenbergerstr. 2, Tel. 96370 · NTC Sport Entertainment GmbH, Fellhorn- und Nebelhorntalstation, Nebelhornstr. 67 e, Tel. 989601 · Neue Skischule Oberstdorf, Konni Eggensberger, An der Nebelhornbahn, Oststr. 39, Tel. 2737 · Schneesportschule Seealpe/ Nebelhorn, Nebelhornstr. 30, Tel. 986065 oder 08321/89140 · Skischule Tiefenbach, Franz Rietzler, Lochbachstr. 21, Tel. 3657 · Weber Privat-Skischule, OT Tiefenbach, Im Ebnat 7, Tel. 1242 · Wintersportschule Oberstdorf, Bernd und Andreas Häussler, Kornau-Wanne 3 a, Tel. 959340 SKITOUR siehe unter: Bergführer SNOWBIKESCHULE · Snowbikeschule Oberstdorf, Stillachstr. 1, Tel. 2669 oder 0171/8980740 bzw. 0175/3891835, Anmeldung an der Talstation der Söllereckbahn; Snowbikevermietung und -verkauf SNOWBOARD-KURS · Alpin Skischule Oberstdorf, Bahnhofplatz 1 a, Zentralbüro, Tel. 95290 Söllereckbahn-Talstation, Büro Tel. 95122 · Erste Skischule Oberstdorf, „kids on snow“-Skischule, Freiherr-von-Brutscher-Str. 4, an der evang. Kirche, Tel. 3110 · NTC Sport Entertainment GmbH, Fellhorn- und Nebelhorntalstation, Nebelhornstr. 67 e, Tel. 989601 · Neue Skischule Oberstdorf, Konni Eggensberger, An der Nebelhornbahn, Oststr. 39, Tel. 2737 · Out of Bounds Adventure Snowboardschule, Rettenberger Str. 37, Tel. 1729 oder 80544 · Schneesportschule Seealpe/ Nebelhorn, Nebelhornstr. 30, Tel. 986065 oder 08321/89140 · Wintersportschule Oberstdorf, Bernd und Andreas Häussler, Kornau-Wanne 3 a, Tel. 959340 SNOWTUBING · Schneespaß ohne Ski im NTC-Funpark „Seealpe“, an der Nebelhornbahn, Tel. 989601 SOLARIUM Liste in den Tourist-Informationen erhältlich. STICKKURS · Handstick-Atelier, Heidi Baumgartner, Handstickmeisterin, Schellenbergerstr. 13, Tel. 4668



T TANKSTELLE · Autohaus Mayr GmbH & Co. KG, VW, Audi, Skoda, Peugeot, AgipService-Station, Sonthofener Str. 16, Tel. 96260



· Esso-Station Mario Karsch, Sonthofener Str. 20 a, Tel. 2838, Vermietung Firma Buchbinder TAXI · Taxizentrale Oberstdorf GbR, Bahnhofplatz 1 b, Tel. 98210 · Dachs, Alpgaustr. 8, Tel. 4747 · Probst-Reisen GmbH u. Co. KG, Oberstdorfer Str. 3, OT Rubi, Tel. 3620 TIERARZT · Asböck Dr. med. vet. Barbara, Alpgaustr. 2, Tel. 4295 oder 0172/8310786, Tel. privat 6487, Kleintierpraxis · Gessler Dr. Hermann und Dr. Maximiliane, Blumengasse 2, Tel. 7747 TIERHEILPRAKTIKER · Schwendinger Alexa, Birgsauer Str. 8, Tel. 1660, Mobil 0172/8404488, Tierheilpraxis der Homöopathie für Pferde und Hunde, Mitglied THP TIERSCHUTZVEREIN · Tierschutzverein Oberstdorf mit Kleinwalsertal und Umgebung e.V., Geschäftsstelle: Kornau 32, Tel. 80492 TISCHTENNIS · Schüler: Di. 18.00-19.30 Uhr u. Do. 18.30-20.00 Uhr; Damen/Herren: Di. 19.30-21.30 Uhr u. Do. 19.3021.00 Uhr; jeweils in der Grundschulturnhalle (Veranstalter TSV) TOURISMUS OBERSTDORF · Oberstdorf Haus, PrinzregentenPlatz 1, Tel. 7000, Fax 700-236, Internet: www.oberstdorf.de, E-Mail:[email protected] Tourismusdirektor: Bertram Pobatschnig · Tourist-Information, Prinzregenten-Platz 1, Tel. 7000 · Tourist-Information am Bahnhofplatz 3, Tel. 700-417 · Kartenvorverkauf, Prinzregenten-Platz 1, Tel. 700-290 · Alpine Beratungsstelle, Prinzregenten-Platz 1, Tel. 700-200 · Tourist-Information Alpenrose im OT Tiefenbach, Rohrmooser Str. 1, Tel. 700-800, Fax 700-801 · Tourist-Information im OT Schöllang, Schelchwangweg 1, Tel. 08326/7197 · Kongresse, Tagungen, Vermittlung Kur- und Kongresszentrum mit Konferenzräumen, Prinzregenten-Platz 1, Tel. 700-260



V VERLEIH KINDERTRAGEKRAXE · Brutscher Sportgeschäft, Nebelhornstr. 33 a, Tel. 98333 · Fellhornbahn GmbH, Faistenoy 10, Tel. 9600-0 · Huber Sportgeschäft, Nebelhornstr. 11, Tel. 5381 · Kiesel Sportgeschäft, Oststr. 18, Tel. 7603 · Nebelhornbahn AG, Nebelhornstr. 67, Tel. 9600-0 VERLEIH MONOSKI · für Rollstuhlfahrer; Hotel Viktoria, Riedweg 5, OT Rubi, Tel. 977840 VERLEIH RODEL · Brutscher Sportgeschäft, Nebelhornstr. 33 a, Tel. 98333 · Grenzenlos - Wintersport & Bergschuhe, Schraudolphstr. 7, Tel. 987106 · Huber Sportgeschäft, Nebelhornstr. 11, Tel. 5381



53 · Kiesel Sportgeschäft, Oststr. 18, Tel. 7603 · Nebelhornbahn AG, Nebelhornstr. 67, Tel. 9600-0 · Neue Skischule Oberstdorf, Konni Eggensberger, An der Nebelhornbahn, Oststr. 39, Tel. 2737 · Reichl Sportgeschäft, Weststr. 14, Tel. 8223 · Spielwaren - Souvenirs - Messer, Weststr. 2, Tel. 83132 VERLEIH ROLLSTUHL · Gesundheits Eck oHG, Ludwigstr. 2, Tel. 9408032 · Haus Altstetter, Frau Rieber, Hauptstr. 14, Tel. 5196 (Scooter/Rollator) VERLEIH SCHLITTSCHUHE · Eissportzentrum Oberstdorf, Rossbichlstr. 2-6, Tel. 700-500 VERLEIH SCHNEESCHUHE · Allgäu-Trapper, Im Bachtel 14, Tel. 987373 oder 0171/5841464 · Alpinschule Oberstdorf, Im oberen Winkel 12 a, Tel. 95322 · Grenzenlos - Wintersport & Bergschuhe, Schraudolphstr. 7, Tel. 987106 · ICO (Impuls Company Oberstdorf), Im Wasen 16, 87544 Bihlerdorf, Tel. 08321/87033 · Neue Skischule Oberstdorf, Konni Eggensberger, An der Nebelhornbahn, Oststr. 39, Tel. 2737 · OASE Alpin-Center, Bahnhofplatz 5 am Gleis 1, Tel. 7538 · Schneesportschule Seealpe/Nebelhorn, Nebelhornstr. 30, Tel. 986065 oder 08321/89140 VERLEIH SKI · Alpin Skischule Oberstdorf, Bahnhofplatz 1 a, Zentralbüro, Tel. 95290 Söllereckbahn-Talstation, Büro Tel. 95122 · Brutscher Sportgeschäft, Nebelhornstr. 33 a, Tel. 98333 · Erste Skischule Oberstdorf, „kids on snow“-Skischule, Freiherr-von-Brutscher-Str. 4, an der evang. Kirche, Tel. 3110 (auch Langlaufski-Verleih) · Franzel's Ski- u. Snowboardverleih, Anmeldung zu Kursen: Tel. 959888 oder 0170/7167160 · Grenzenlos - Wintersport & Bergschuhe, Schraudolphstr. 7, Tel. 987106 (auch Langlaufski-Verleih) · Huber Sportgeschäft, Nebelhornstr. 11, Tel. 5381 · Kiesel Sportgeschäft, Oststr. 18, Tel. 7603 · Müller Fridl, Kirchstr. 4, Tel. 2379 (nur Langlaufski-Verleih) · NTC Sport Entertainment GmbH, Fellhorn- und Nebelhorntalstation, Nebelhornstr. 67 e, Tel. 989601 · Neue Skischule Oberstdorf, Konni Eggensberger, An der Nebelhornbahn, Oststr. 39, Tel. 2737 (auch Langlaufski-Verleih) · Reichl Sportgeschäft, Weststr. 14, Tel. 8223 · Schneesportschule Seealpe/ Nebelhorn, Nebelhornstr. 30, Tel. 986065 oder 08321/89140 (auch Langlaufski-Verleih) · Skischule Tiefenbach, Franz Rietzler, Lochbachstr. 21, Tel. 3657 (auch Langlaufski-Verleih)



VERLEIH SNOWBOARD · Alpin Skischule Oberstdorf, Bahnhofplatz 1 a, Zentralbüro, Tel. 95290 Söllereckbahn-Talstation, Büro Tel. 95122 · Alptraum-Snowboardschule + Shop, Kirchstr. 6, Tel. 7565 · Brutscher Sportgeschäft, Nebelhornstr. 33 a, Tel. 98333 · Erste Skischule Oberstdorf, „kids on snow“-Skischule, Freiherr-von-Brutscher-Str. 4, an der evang. Kirche, Tel. 3110 · Franzel's Ski- u. Snowboardverleih, Anmeldung zu Kursen: Tel. 959888 oder 0170/7167160 · Grenzenlos - Wintersport & Bergschuhe, Schraudolphstr. 7, Tel. 987106 · Huber Sportgeschäft, Nebelhornstr. 11, Tel. 5381 · Kiesel Sportgeschäft, Oststr. 18, Tel. 7603 · NTC Sport Entertainment GmbH, Fellhorn- und Nebelhorntalstation, Nebelhornstr. 67 e, Tel. 989601 · Neue Skischule Oberstdorf, Konni Eggensberger, An der Nebelhornbahn, Oststr. 39, Tel. 2737 · Out of Bounds Adventure Snowboardschule, Rettenberger Str. 37, Tel. 1729 oder 80544 · Schneesportschule Seealpe/Nebelhorn, Nebelhornstr. 30, Tel. 986065 oder 08321/89140



W WÄSCHEREI/HEISSMANGEL · Michel SB-Münzwaschsalon, Allgäu-Haus, Weststr. 7-9, Tel. 1428 · Nebelhorn-Wäscherei, Nebelhornstr. 59 (Nebelhorngaragen), Tel. 4177 WANDERKARTE In den Tourist-Informationen sowie im Buchhandel erhältlich. WANDERN In der Saison täglich von Mo.-Fr. (außer feiertags) geführte Wanderungen der Kurverwaltung; 4 Naturlehrpfade; 140 km geräumte Winterwanderwege; Höhen-Winterwanderwege: am Nebelhorn, Fellhorn, Söllereck, Ifen WERTSTOFFHOF Zur Entsorgung von Wertstoffen, Am Klingenbichl 2, Öffnungszeiten: Mo.-Do. 15.00-17.00 Uhr, Fr. 14.0017.00 Uhr, Sa. 9.00-12.00 Uhr, an Feiertagen geschlossen WETTERDIENST · Deutscher Wetterdienst, Wetterstation Oberstdorf: Tel. 809228, Wetteransage: Tel. 1221 WOHNMOBILSTELLPLATZ siehe unter: Campingplatz



Z ZAHNARZT Liste in den Tourist-Informationen erhältlich. Zahnärztlicher Notfalldienst: Tel. 01805/191313 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,12 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich). ZILGREI · Selbsthilfe bei Muskel-, Gelenk- und Nervenschmerzen; Hildegund Löwenstein-Herrmann, Zilgrei-Lehrerin, Kursleiterin, Tel. 5568



54



OBERSTDORF



MAGAZIN



DIE EHRENTAFEL DIE EHRENNADEL VON OBERSTDORF ERHIELTEN:



BRONZE 10. AUFENTHALT: · Frau Elfriede und Herr Heinrich Euler aus Lautenbach (Haus Alpenhof-Bröll, Obere Bahnhofstr. 9) · Frau Kathrin und Herr Thomas Westkamp aus Ibbenbueren (Scheuern Reinhard u. Margarete, Freibergstr. 24) · Frau Ingrid und Herr Hermann Josef Breidenbach aus Troisdorf (Gästehaus Rosenblüh, Nebelhornstr. 35b) · Frau Gerda Keller aus Bayreuth (Ferienwohnungs-Vermietung Blattner, Hauptstr. 2) · Frau Marita und Herr Helmut Henkelmann aus Eschweiler (Hotel garni Marzeller, Rechbergstr. 8) · Frau Lucia und Herr Hermann Neumaier aus Mühlenbach (Gästehaus Waibel, Oststr. 29) · Frau Jutta und Herr Heinz Gysin aus Pfedelbach (Landhaus Stefanie, Maximilianstr. 4) · Herr Volker Brosig aus Braunschweig (Haus Ilg, Am Schelmenhag 18) · Frau Renate und Herr Wilfried v. d. Rente aus Twistringen (Haus Otterrohr, Am Otterrohr 17) · Frau Ulla und Herr Günter Petry aus Bingen-Drom (Parkhotel Frank, Sachsenweg 11) · Frau Monika und Frau Brigitte Nobis aus Grevenbroich (Schraudolph Monika, Schützenstr. 1a) · Herr Edgar Böttger aus Hamburg (Hotel Sonnenheim, Waltenbergerstr. 6) · Frau Elleonore und Herr Günther Hermann aus Bad Herrenalb (Gästehaus Dodel, Hans-Besler-Str. 5) 11. AUFENTHALT: · Herr Dr. Wolfram Dufner aus Konstanz (Schüle's Gesundheitsresort & Spa, Ludwigstr. 37-41a) · Frau Maria und Herr Werner Mayer aus Weinstadt (Gästehaus Martina, Walserstr. 12a) · Frau Gundula Müller aus Großtreben (Gästehaus Bühler, Rohrmooser Str. 28, OT Tiefenbach) 12. AUFENTHALT: · Frau Hildegard und Herr Karl-Robert Stein aus Ötigheim (Gästehaus Mariella, Baumannstr. 26a) · Frau Johanna Hochmuth und Herr Walter Buehner aus Stainach (Hegler E., Dorfstr. 5, OT Tiefenbach) · Frau Helene und Herr Georg Leuschner aus Langerwehe (Haus Luise, Reichenbach 19) 13. AUFENTHALT: · Frau Christa und Herr Hans-Georg Lischka aus Bottrop (B. u. G. Borkes, Jauchen 8c) · Frau Bärbel und Herr Ulrich Schumacher aus Goch (Landhaus Geiger, Unterer Winkelweg 5) 14. AUFENTHALT: · Frau Elisabeth und Herr Willy Zaenglein aus Esslingen (Haus Kling, Weststr. 41) 15. AUFENTHALT: · Frau Marianne und Herr Alfred Becüwe aus Düsseldorf (Central Ferienwohnungen, Pfarrstr. 1) · Frau Doris und Herr Hans-Joachim Gräf aus Erkrath (Gästehaus Alpin, Walserstr. 21) · Frau Gabriele und Herr Rudolf Bernhardt aus Neu Anspach (Central Ferienwohnungen, Pfarrstr. 1) · Frau Edeltraud und Herr Fritz Ulm aus Frankfurt (Hans Einsle, Reiserstr. 15) · Frau Ingrid Preugschat aus Altenholz (Haus Katharina, Prinzenstr. 9) · Frau Margit und Herr Alfred Honermann aus Wuppertal (Fewo Bergheimat, Dienersbergerweg 2)



SONSTIGES



· Frau Christa Hähnel aus Bonn (Haus Katharina, Prinzenstr. 9) 16. AUFENTHALT: · Frau Annelore Haasmann aus Travemünde (Schüle's Gesundheitsresort & Spa, Ludwigstr. 37-41) 17. AUFENTHALT: · Frau Ursula und Herr Horst-Albert Hansmann aus Waldbroel (FS Angela Simnacher, Obere Bahnhofstr. 6a) 18. AUFENTHALT: · Frau Gisela Scheidler aus Seelze (Tauscherhäusl, Reithallenweg 15) · Frau Annemarie und Herr Reiner Willms aus Stolberg (Haus Kling, Weststr. 41)



SILBER 20. AUFENTHALT: · Frau Felizitas und Herr Bernhard Schmidt aus Limburg (Hotel Alpenruhe, Lorettostr. 19) · Frau Elke Carstens aus Wolfschlugen (Gästehaus Schuster, Schützenstr. 2) · Frau Cornelia, Tatjana und Herr Klaus Kasimirs aus Weyhe (Fewo Brunnenhof, Rohrmooser Str. 10) · Frau Ilona und Herr Bernd Steffen aus Essen (Haus und Heim, Schmittegasse 11) · Frau Roswitha und Herr Rolf Pix aus Mönchengladbach (Landhaus Stefanie, Maximilianstr. 4) · Frau Lilli und Herr Willi Katz aus Bad Münder (Ferienhaus Arkadia, Aurikelstr. 11) · Frau Erika und Herr Helmuth Muenstedt aus Vechelde (Fewo Bergheimat, Dienersbergerweg 2) · Frau Helma Hüsch aus Geldern (Hotel Adler, Fuggerstr. 1) · Frau Berta und Herr Werner Peyer aus Esslingen (Landhaus Angelika, Fuggerstr. 28a) · Herr Karl-Heinz Grebe aus Wetzlar (Gästehaus Schraudolf, Reute 14) 21. AUFENTHALT: · Frau Sabine und Herr Hans-Ulrich Kring aus Siegen (Gästehaus Gaymann, Am Stiegele 5) 25. AUFENTHALT: · Frau Margot und Herr Willi Blumenstein aus Remscheid (Gästehaus Anja, Schrofengasse 9) 26. AUFENTHALT: · Frau Brigitte und Herr Gerd Vogt aus Stade (Haus Heidi, Gelbe Buind 3) 28. AUFENTHALT: · Frau Erika und Herr Albrecht Räbiger aus Minden (FS Angela Simnacher, Obere Bahnhofstr. 6a) · Frau Lisabeth Eckel aus Wallau (Fewo Lingg, Speichackerstr. 3+5)



GOLD 30. AUFENTHALT: · Frau Mechthild und Herr Manfred Kohlgrüber aus Bergisch Gladbach (Haus Dentler, Alpgaustr. 27) · Frau Irmgard und Herr Manfred Wissmann aus Waiblingen (Berktold Geschwister, Küferstr. 5) · Frau Karin und Herr Wilhelm Rüttger aus Düsseldorf (Ferienwohnung Schuster, Hochstiftstr. 1) · Frau Margot und Herr Franz Lamprecht aus Goldbach (Haus Florian, Im Winkel 10, OT Tiefenbach) · Frau Grete und Herr Horst Esser aus Düsseldorf (Landhaus Bergkristall, Illerweg 8) · Frau Andrea und Herr Ullrich Koukola aus Bruchsal (Central Ferienwohnungen, Pfarrstr. 1) · Frau Marlies und Herr Gerd-Ulrich Grieger aus Hamburg (Weiss Brigitte, Weststr. 40) · Frau Elisabeth Costek und Herr Marcel Siebeler aus Vennep/NL (Haus Übelhör, Walserstr. 14)



SONSTIGES



· Herr Fred Gehrke aus Essen (Fewo Tusch, Alter Steinachweg 5) · Frau Christa Diener-Ommer und Herr Günter Ommer aus Engelskirchen (Ferienwohnung Schneck, Schmittegasse 2) 32. AUFENTHALT: · Frau Elisabeth und Herr Fritz Meeßen aus Münster (Christian und Margitta Raps, Lerchenstr. 7) 33. AUFENTHALT: · Herr Peter Schreyer aus Speyer (Hotel garni Kappelerhaus, Am Seeler 2) · Frau Helga Garche und Frau Ruth Schmidt aus Hannover (Schüle's Gesundheitsresort & Spa, Ludwigstr. 37-41a) 34. AUFENTHALT: · Frau Christel und Herr Rudolf Schrouff aus Aachen (Nennars Hues, Rankgasse 4) 36. AUFENTHALT: · Frau Margret Vlachos-Nußbaum und Herr Dr. Theodor Vlachos aus Bonn (Schüle's Gesundheitsresort & Spa, Ludwigstr. 37-41a) 37. AUFENTHALT: · Frau Truns, Herr Wiel und Josefine + Stan van Bommel aus Maasbracht/NL (Haus Altstetter, Hauptstr. 14)



55 45. AUFENTHALT: · Frau Ilse und Herr Ger Knoops aus Maasbracht/NL (Haus Altstetter, Hauptstr. 14)



EHRENKURGÄSTE 50. AUFENTHALT: · Frau Annie van Bommel aus AW Linne/NL (Haus Altstetter, Hauptstr. 14) · Herr Friedrich Bauer aus Senkendorf (Gästehaus Besler, Nebelhornstr. 57) · Frau Ulrike Schmidt-Stampfer aus Alsbach (Schüle's Gesundheitsresort & Spa, Ludwigstr. 37-41a) 55. AUFENTHALT: · Herr Heinrich Karst aus Zwickau (Montana, Wannackerstr. 6) 60. AUFENTHALT: · Frau Gerda und Herr Jürgen Thiessen aus Moers (Hotel Rubihaus, Nebelhornstr. 33) 105. AUFENTHALT: · Frau Helene Vogt aus Darmstadt (Schüle's Gesundheitsresort & Spa, Ludwigstr. 37-41a)



SILBER MIT EHRENKRANZ 40. AUFENTHALT: · Frau Klara und Herr Johann Frohlich aus Speyer (Freudig & Jung, Reichenbach 16) · Frau Katarina und Herr Manfred Freidel aus Muehltal (Gästehaus Kappeler, Illerweg 10, OT Rubi) · Frau Brunhilde und Herr Hans Schlexer aus Elsdorf (Haus Schraudolf, Weststr. 39) 42. AUFENTHALT: · Herr Peter Hübenett aus Wuppertal (Haus Alexandra, Maximilianstr. 20)



DER MEDAILLENSPIEGEL DAS WANDERABZEICHEN VON OBERSTDORF ERRANGEN: FÜR 50 KM Britta und Patrick Plumhoff aus Essen Brigitte und Heinz Buckstegge aus Essen FÜR 400 KM Frank Sewing aus Freiberg FÜR 700 KM Martin Schlimpen aus Oberwinter FÜR 1950,4 KM Dagmar und Roland Billg aus Recklinghausen DAS SKIWANDERABZEICHEN VON OBERSTDORF ERRANG: FÜR 50 KM Tobias Grünberger aus Eckernförde
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oberstdorf therme 

Kinder & Jugendl. ... Familien ab 3 zahlenden Personen/ 2 Erw. + 1 Kind (p. P.) 2 ... welt. Sauna- welt oberstdorf therme promenadestrasse 3 Â· 87561 oberstdorf.
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oberstdorf therme 

14,50 â‚¬. Kinder & Jugendl. (5-15 Jahre) 6,50 â‚¬. 9,50 â‚¬. 11,50 â‚¬. Bei ZeitÃ¼berschreitung erfolgt die Aufbuchung des tatsÃ¤chlich genutzten Tarifs. saunaaufschlag.
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Masterplan: Oberstdorf Therme als multifunktionale Sport 

09.05.2018 - (Innen und AuÃŸen), SPA & Wellness. EG. 1. OG. 2. OG. 3. OG. UG. T. IEF. G. A. R. A. G .... Mobile Sauna-Bar / Barbecue fÃ¼r Panorama-Terrasse.
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haki - Tamina Therme 

Harald Kitz, Erfinder der haki-Methode. Exklusiv in Bad ... verschiedene Behandlungen nach der haki-Methode an. .... Montag bis Donnerstag ab 13.30 Uhr.
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tennis + badminton - Therme Geinberg 

15.09.2016 - Abo MIT Therme + Sauna-Welt. â‚¬ 590,00 ... Montag â€“ Sonntag, 09.00 â€“ 13.00 Uhr. â‚¬ 14,00. Montag â€“ Sonntag, 13.00 â€“ 17.00 Uhr. â‚¬ 17,00.
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MenÃ¼ FrÃ¼hlingszauber - Therme Geinberg 

Wir legen besonderen Wert auf erstklassige Beschaffung und perfekte. Zubereitung regionaler Produkte. Fisch, Wild & GeflÃ¼gel. Mehrfach ausgezeichnet, wird ...
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Einverst-344ndniserkl-344rung Bonussystem Therme 

Herr Erdmann, Tel. 08322 60696-13, [email protected]. Oberstdorf Therme, Promenadestr. 3, 87561 Oberstdorf, Tel. 08322 60696-0, Fax 60696- ...
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Aufgussplan ansehen - Ostsee-Therme Scharbeutz 

1000 Uhr. 11:00 U. 2:00 Uhr. Aufguss 85Â°-Sauna Aufguss 85Â°-Sauna. Aufguss ... 20:30 Uhr Dampfbad RÃ¼gener Heilkreide Dampfbad Kleopatrabad. Aufguss ...
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Oberstdorf 

Zu jeder Whg. gehÃ¶rt eine Tiefgarage. Wohnung 3 (Thomas). WeststraÃŸe 17. GroÃŸzÃ¼gige und neu renovierte 2-Zimmer Wohnung (64 mÂ²) im 1.OG mit herrlichem ...
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Oberstdorf 

dem Fahrstuhl. Die Wohnung verfÃ¼gt Ã¼ber FuÃŸbodenheizung. Diele und BÃ¤der sind gefliest, alle sonstigen RÃ¤ume sind mit hochwertigem Parkett ausge- stattet.
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OBERSTDORF 

Motiviertes, freundliches Team, hohe Eigenverantwortung. â€¢ zunÃ¤chst auf zwei Jahre befristete Vollzeitstelle mit 40 Wochenstunden. â€¢ Ãœbertarifliche Bezahlung eintrittstermin: Ab 01.03.2018 oder nach Vereinbarung bankettleitung (m/w) in vollzeit
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Oberstdorf 

IC = Intercity, zuschlagspflichtig, Urlaubs- und Tageskarten nicht gÃ¼ltig. Mo-Do = verkehrt Montag bis Donnerstag. S = Montag bis Freitag an Schultagen. Sa,So ...
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oberstdorf 

26.11.2018 - und Anwenderkenntnisse in Agenda (oder Datev). â€¢ gute kommunikative und soziale Kompetenz. â€¢ TeamfÃ¤higkeit, Ergebnisorientierung und ...
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Oberstdorf 

GrÃ¶ÃŸte alpine Destination Deutschlands. âž¢ DrittgrÃ¶ÃŸte FlÃ¤chengemeinde Bayerns mit 75 % Naturschutz- und. Landschaftsschutzgebiet. âž¢ GrÃ¶ÃŸter Tourismusort ...
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oberstdorf 

29.11.2018 - Motivation und Weiterentwicklung der Mitarbeiter. â€¢ VerstÃ¤ndnis von SportgroÃŸveranstaltungen als Teil der Marketingkonzeption. Einsatzort:.
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oberstdorf 

Koordination der Dienstleister (Catering, Technik etc.) â€¢ Einsatz bei der Abendkasse oder beim Einlass von. Veranstaltungen voraussetzungen/qualifikationen.
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Oberstdorf 

vor 6 Tagen - Schulferien VerspÃ¤tete Abfahrt oder Ankunft, FahrtausfÃ¤lle, Ã„nderungen oder Unrichtigkeiten Die gilt auf deutschem Staatsgebiet ...










 


[image: alt]





OBERSTDORF 

31.07.2009 - Wetter machen kann, kommt das FeriengefÃ¼hl sofort zurÃ¼ck und man kann ... Die einen, die sehr viel Geld haben, die ohne nachzudenken.
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Oberstdorf 

01.12.2012 - Die im Prospekt genannten Preise gelten fÃ¼r eine Belegung mit 2 Personen,. Zuschlag fÃ¼r ..... genstellplatz fÃ¼r jede Wohnung - Aufzug im Haus.
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Oberstdorf 

01.02.2013 - Ganz schnell, einfach und tagesaktuell erfahren Sie im Internet ob ... Konto Nr. 180 190 bei der Raiffeisenbank Oberstdorf (BLZ 733 699 20).
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oberstdorf 

22.10.2018 - (TRAMINO, OATS, ORESTES) ihre qualifikation: â€¢ kaufmÃ¤nnische Ausbildung, idealerweise Ausbildung zum/zur. Kaufmann/-frau fÃ¼r Tourismus ...
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Oberstdorf... 

Winter werden Sie durch den reflektierenden, rein-weissen Schnee sogar noch schneller braun! Wann waren Sie das ... Max Feldengut. Bis bald in. Oberstdorf.
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Oberstdorf 

1. Internationale Deutsche Zollmeisterschaft. Sonthofen / Oberstdorf 2018. - Programmablauf -. Motto: â€ž OÂ´ zapft is â€ž. Schirmherrschaft: Colette Hercher. (Leiterin ...
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Oberstdorf 

01.03.2012 - Konto Nr. 180 190 bei der Raiffeisenbank Oberstdorf (BLZ 733 699 20). .... Wohnzimmer: Esstisch mit Bank und 2 StÃ¼hlen, Ausziehcouch mit kl.
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